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Berlin , 7. Jan . Unmittelbar nach Zuſammentritt des

Reichstages wird dieſem ein Geſetz über die Schaffung eines

Kolonialgerichtshofes vorgelegt werden , der in dritter und letz⸗

ter Inſtanz in allen kolonialen Streitſachen Recht zu ſprechen

berufen iſt . Ebenſo ſteht die Vorlage eines Geſetzes über die

Regelung der Rechtsverhältniſſe der Kolonialbeamten bevor .

4 Schrecklicher Tod .

* Hottous , 7. Jan . Einen ſchrecklichen Tod fand der 51

Jahre alte Eiſenbahnſchaffner K. Otto von hier , der einen Güter⸗

zug auf der Fahrt von Berlin hierber begleiten mußte . Auf dem

Bahnhof Lübbenau wollte Otto in den abfahrenden Zug ein⸗

ſteigen , ſtolperte aber dabei über den Draht einer Signalleitung
und fiel ſo unglücklich , daß er in eine Lücke zwiſchen zwei rollende

Wagen auf die Schienen geriet . Sofort gingen mehrere Wagen

über ihn hinweg und teilten ſeinen Körper in zwei Stücke . Der

Tod war auf der Stelle eingetreten .

Maßregel gegen den Waffenſchmuggel .

OLondon , 8. Jan . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
England hat eine Truppenabteilung bei Lila⸗Rotas an

Grenze zwiſchen Perſien und der Provinz Beludſchiſtan zu⸗

ſammengezogen , um dem dort graſſierenden Waſfentznaeeein

Ende zu machen .

Schwerer Unfall bei einer Wählerverſammlung .

OLondon , 8. Jan . ( Von unſerem Londoner Bureauh .
Bei einer Wählerverſammlung der iriſchen Nationaliſten im

Oſten Londons ereignete ſich geſtern abend ein ſchwerer Unfall .
Es entſtand ein heftiges Gedränge und dabei brach ein eiſernes

Geländer , das einen 10 Fuß tiefer gelegenen Hof umgab . Mehrere

Dutzend Perſonen ſtürzten hinunter , eine war auf der Stelle

tot , 9 andere mußten in ſchwer verletztem Zuſtande
in ein Krankenhaus geſchafft werden .

Die deutſch⸗engliſchen Beziehungen .

OLondon , 8. Jan .

„ Daily Chroniele “ veröffentlicht eine Zuſchrift des bekannten

Hiſtorikers Dr . Rob . Roſe , des Verfaſſers des Buches „ Ein

Jahrhundert nationaler Geſchichte und die Entwicklung der euro⸗

päiſchen Nationen von 1870 bis 1900 “ über die Frage der eng⸗

liſch⸗deutſchen Beziehungen . Nachdem der Autor den Blatchfort⸗

ſchen Artikeln die unverdiente Ehre einer eingehenden Kritik er⸗
wies und gezeigt hat , daß dieſelben gerade die wichtigſten Tat⸗

ſachen der politiſchen Geſchichte außer Acht laſſen , wie z. B. die

Bedeutung der ruſſiſch⸗franzöſiſchen Allianz , die allein Deutſch⸗
land einen Sieg über England unmöglich machen würde , kommt
der Verfaſſer zu dem Schluß , daß Deutſchland bei einem An⸗

griffskrieg gegen England auf die Unterſtützung Italiens nicht
rechnen könne und porausſichtlich auch Oeſterreich nicht mittun

würde . Deutſchland würde alſo ganz allein England , Rußland
und Frankreich gegenüberſtehen . Dieſe Erwägung genüge allein ,

um den ganzen Unſinn der Blatchfortſchen Behauptungen zu
zeigen . Dr . Roſe fragt dann weiter , warum denn Kaiſer Wil⸗

helm , wenn er wirklich ſolche Pläne hegte , dieſe nicht zur Zeit
des Burenkrieges habe verwirklichen wollen , wo doch die Ver⸗

hältniſſe für England weit ungünſtiger lagen , als jetzt . Nunmehr
habe ſich aber die weltpolitiſche Lage entſchieden zum Vorkeil

Englands gebeſſert . Südafrika bedeute für England keine Ge⸗

fahr mehr und die Ententen mit Rußland und Frankreich hätten
die internationale Stellung Englands gleichfalls gebeſſert . Wenn

irgend eine Macht Anlaß zur Sorge habe , ſo ſei dies Deutſch⸗
land und nicht England . Man möge alſo Deutſchland eher tröſten ,
als ihm drohen . Zum Schluß ſeiner Ausführungen machte Dr .

Roſe mit Bezug auf die Landesverteidigung den Vorſchlag , die

Küſten Englands beſſer zu befeſtigen . Er ſei insbeſondere durch
das Studium der letzten Kriege zu der Ueberzeugung gekommen ,

daß es gewagt ſei , ſich allein auf ſeine Flotte zu verlaſſen . Man
müſſe eine zweite Verteidigungslinie hinter ſich haben und darum
ſei es beſſer , daß das für den weiteren Ausbau der Flotte be⸗
ſtimmte Geld dazu zu verwenden , ſtarke Befeſtigungen an den

Küſten Englands anzulegen . Dieſe werden auch nicht immer
wie die Flotte als eine ſtete gegen Drohung

lgefaßt
8 augen

( Von unſerem Londoner Bureau ) . f

Klerikalismus ſind .

* Düſſeldorf , 7. Jan . In Düſſeldorf⸗Eller geriet der

Fabrikarbeiter Franz Tromberenz mit ſeinem 17jährigen Sohn

durch Familienzwiſtigkeiten in einen Wortwechſel . Der Sohn

holte einen Revolver und ſchoß auf den Vater , der durch fünf

Revolperſchüſſe ſchwer verletzt wurde . Der Täter iſt verhaftet .
— Nach einer anderen Meldung hat der Sohn geſchoſſen , als der

Fabrikarbeiter im Begriffe ſtand , ſeine Ehefrau , ſeinen Schwieger⸗

vater und den jenen zu Hilfe eilenden Sohn zu miß⸗

handeln . ( Köln . Ztg . )

Das Zentrum und die politiſche Lage
in Baden .

Ein Heidelberger Parteifreund ſchreibt uns :

Wie ſich in Zenkrumsköpfen die politiſche Lage in Vaden
malt , zeigt ein Artikel des „ Pfälzer Boten “ . Seine

Ausführungen leiden nicht gerade an Klarheit , aber gerade
dadurch ſind ſie lehrreich , das Zentrumsblatt ſchreibt :

Bei der nun einmal gegebenen Lage findet ſich in der Zweiten
badiſchen Kammer die Möglichkeit einer doppelten Maforität . Der

Großblock verfügt über 44 Mandate von 73 ; Zentrum ,
Konſervative und Nationalliberale zuſammen können eine andere
Majorität von 46 Stimmen bilden . So wäre es beiſpielsweiſe mög⸗
lich , daß die Bierſteuer von der Rechten und den Nationalliberalen
gemacht würde , während die Erhöhung der Vermögens⸗ und der
Einkommenſteuer vom Großblock zu leiſten wäre , falls nicht das
Zentrum berlangt , daß das geſamte Steuerbouquet durch ein

Mantelgeſetz oder ſonſtwie als einheitliches Ganzes zur Verabſchie⸗
dung gelange . Die Regierung jedenfalls Hat eine

einigermaßen günſtige Situgtion , da ſie in der Lage ſein
wird , bei einiger Geſchicklichkeit nach zwei Seiten hin bis zu einem
gewiſſen Grade operieren zu können . Wie die Sache beim Schul⸗
geſetz ſich ausnehmen würde , falls man den Großblock machen
ließe , kann ſich Jeder denken . Immerhin wird man bernünftiger⸗
weiſe unter den gegebenen Verhältniſſen es der Regierung nicht

11 können , wenn ſie die Situation ſo gut als möglich aus⸗
n

Man hat noch davon geſprochen , daß der Landtag tun⸗

8 bald aufzulösſen und daß zu Neuwahlen zu ſchreiten
Dazu wird es wohl vorerſt nicht kommen . Die Auflöſung iſt an

ſich nicht wünſchen aber, well die Aufregungen der Neuwahl ver⸗
mieden werden ſollen . Im gegebenen Fall dürfte kaum etwas Beſ⸗
ſeres nachfolgen ; die Aktion würde ein Schlag ins Waſ ſer
ſein . Damit ſoll aber nicht geſagt ſein , die Situation könne ſich nicht
derartig zuſpitzen ,daß die Auflöſung nötig werde . 5 Gegenteil ,
es liegt durchaus im Vereiche der Möglichkeit , daß die Zuſtände
unerträglich werden , dann muß das konſtitutionelle Mittel ergriffen

1
das bei geſchickter Handhabung auch halten

wi

Offener kann das Zentrum ja garnicht bekennen , wie

wenig erbaut es von der Lage iſt, als dadurch , daß es die

Möglichkeit einer Auflöſung 91 Kammer an den Haaren
herbeizieht . Es möchte kein Mittel unverſucht laſſen , die
Lage zu verwirren und zu unterwühlen. Mit den Kamarilla⸗
Artikeln , mit den angeblichen Friktionen zwiſchen verſchie⸗
denen politiſchen Richtungen am Hofe haben der „ Pfälzer
Bote “ und ſeine Hintermänner nicht viel Erfolg erzielt .
Nun wird auf andere Weiſe Beunruhigung zu ſchaffen geſucht .
Es wird mit einer Auflöſung der Kammer geſpielt in einem
Augenblick , wo wirklich kein Menſch ſagen kann , ob ſie ſich

ernotwendigen oder auch nur in 5 Bereich der Möglichtei
treten werde ; die kritiſchen Vorlagen ſind noch kaum in ihren
Grundzügen bekannt und noch viel weniger bekannt iſt natür⸗
lich die Haltung der Parteien zu ihnen und die parlamen⸗
tariſche Konſtellation in Hinſicht auf die in Frage kommenden

Vorlagen . Wenn man alſo nicht künſtlich Unruhe und

Nervoſität erzeugen oder die Regierung gefliſſentlich gegen
die Kammerlinke einnehmen , ihr letztere als wahrſcheinlich
auf die Dauer doch arbeitsunfähig denunzieren will , ſo iſt
wirklich nicht einzuſehen , aus welchem Grunde ſich ernſthafte
Politiker im gegenwärtigen Augenblick mit einer etwaigen

Auflöſung der Kammer beſchäftigen ſollten .
Es handelt ſich um Treibereien und Wühlereien des

Zentrums , die die Parteien der Linken kalt laſſen und die

beachtenswert nur als Beitrag zur intriganten Politik des
An den Parteien der Linken wird es

ſein , die Hoffnungen des Zentrums auf eine Zuſpitzung der
Situation , die zur Auflöſung der Kammer führen könnte ,
zuſchanden zu machen und dem Lande zu beweiſen , daß ſte

den Willen , die Einſicht und das Augenmaß haben , die Vor⸗

lagen über kritiſche Situationen hinwegzubringen . Das Zen⸗
trum wird ja alles daran ſetzen , die Linke auseinander⸗

zumanövrieren : letztere mag durch den Auflöſungsartikel des

und erhalten , was es durch ihre Zertrümmerung od
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Der Brand in Athen gelöſcht . „Pfälzer Boten “ vor dieſer Taktik Ne fetkig
ite eteene elen

* Athen , 7. Jan . Der Brand im Kgl . Schloſſe war in den [ So
1

vermutlich das Hertrean beiſ ib . fi 85＋ 20 Seiten . der Gemeindewahlreform zunächſt ſeine platoniſche Liebe f
die weitergehenden Forderungen der Sozialdemokratie— Trümmer des Mittelbaues von der Feuerwehr
nachdrücklich bekunden , dadurch die Linke zu verunei

unter Waſſer geſetzt worden waren . Die Korreſpondenz des und gegebenenfalls eiſte parlamentariſche Kriſe heE egramme . Königs iſt nur teilweiſe gerettet . Perſonen ſind nicht zu Schaden zuführe en ſuchen . Nach getaner Arbeit wird es ſich dar
gekommen . auf eine gemäßigtere Reform zurückziehen , die für die Re ie⸗

Kolonialgerichtshof. * * * rung und die nationalliberale Partei annehmbar iſt
— das Geſchäft machen , nach ſeiner „Wfedereinſchaltung
einer eigentlich politiſchen Vorlage in zum mimdeſten m

ausſchlaggebender Poſition . Dieſe ſehr wahrſcheinliche Takt
ſollte nicht nur die liberalen Parteien , ſollte vor allem
die Sozialdemokratie ins Auge faſſen ; letztere ſoll
ihre eigene Taktik doch vor allem auf dieſe Zentrumsmani
einrichten , wenn anders es ihr Ernſt iſt mit der Erhalt
der parlamentariſchen Situation , die durch die letzten Wal
geſchaffen wurde . Jede Ueberſpannung des Bogens
dieſer Seite iſt Waſſer auf die Mühlen des Zentrum
Kommt es wieder an die Oberfläche , dann wiſſen wir 3

was zu erwarten ſteht . Gerade eben leſe ich im „ B
Beobachter “ ein unumwundenes klerikales Bekenntn

zur Gegnerſchaft gegen die Simultanſchul
und die Vorgänge in den Reichslanden ſind j
außerordentlich lebendiger Anſchauungsunterricht über eſt
und Wirken des Klerikalismus . Wie alſo das Zentru
ganz ohne Zrgee ſämkliche ne

b

in

diesVötlae dufeine möglhſteErhaltang er Geee
Situagtion anſehen , die immerhin ihr ſo günſtig iſt , d

„ Karlsruher Zeitung “ ſich zu einem „ gemäßigt
Bekenntnis “ aufſchwang . Das muß der obere Geſichts
ſein . Ddas Zentrum iſt ſtets ungemein weitherzi
tolerant gegen ſein Programm geweſen, 01 4s
haltung oder Eroberung der Macht ging .
allem die äußerſte Linke , ſollte eue genug de
daß wenn ſie eine ihr günſtige , aber ſcharf bedrohte
erhalten will , es nicht immer heißen kann : Alles oder 1 ch⸗
ſondern nur : mehr oder weniger .

Aus den Auslaſſungen des „Pfälzer Boten “ er
das Zentrum vor allem auch auf die parlame
Schickſale des Unterrichtsgeſetzes Hoffnung ſetzt .

gegen Regierung , das iſt die Rechnung ; wo dann das

trum zu finden ſein würde , iſt klar . Die ganze Linke
auch hier weitblickend genug ſein — ſo iſt zu hoffen
takbiſchen Erforderniſſen der Situation Rechnung z
Man verteidigt hartnäckig einen Programmpunkt
verdirbt ſich die Situation . Das iſt auch hier die
Intranſigente vielleicht ſchwer , für Realpolitiker ſche 15
zu entſcheidende Frage .

5

Meines Frochben alſo iſt es Aufgabe der 1 er
Zuſpitzung der Lage , einer parlamentariſchen Kr
eine umſichtige und weitblickende Taktik tunlichſt zu begeg
Natürlich kann aber dieſe Zuſpitzung totzdem erfolgen
ſelbſtverſtändlich haben Entgegenkommen und taktiſche
ſichtnahmen auf die Geſamtlage ihre feſten und beſti
Grenzen . Dann könnte aber die Linke einer Auflöſu
Kammer wohl ohne Bangen entgegenſehen . „ Pfäl
Bote “ ſelbſt iſt ja ſehr geteilter Meinung über die Wirkun
einer ſolcher Aktion . Er nennt ſie zunächſt einen chlat n
Waſſer , um dann doch ganz zum Schluß ſchüchterne 95

nungen auf ein etwaiges Gelingen zu ſetzen , we
Regierung der Rechten hilft ! Ob ſie L

zu der vom Zentrum gewünſchten Aktion neb
ſtützung der Rechten haben würde , wiſſen wir
weiß ja überhaupt nicht recht , wie der Wind r.
Aber wenn wir die Stimmung und die politiſchen
verhältniſſe in unſerem Lande richtig beurteiler

0

eine ſolche Aktion eie auch unter ſchä
rungsdruck ein Schlag ins Waſſer ſein .
ſollte die Regierung , die ſicher nicht entfernt mit

d

danken an Auflöſung ſpielt , veranlaſſen , eine Tak
folgen , bei der ſie mit der Linken gut auskommt .
kommt ſchwerlich eine andere Zuſammenſetzung des Land
aber ob der genau wieder ſo zuſammengeſetzte La

arbeitswilliger und arbeitsfähiger ſein würde als der jetzig
das wiſſen die Götter , meine Parteifreunde werden
mir bezweifeln .

Das badiſche Volk weiß , was es ſich durch die
E

al
der augenblicklichen parl⸗mentariſchen Konſtellation

rung aufs Spiel ſetzen und verlieren kann . Statt noch
Worte nur noch eine Erinnerung aus meinem politif
Zettelkaſten . Es war der „ Bad . Veobachter“, wenn ch
irre , der zu der Forderung des Breslauer Kath
nach der konfeſſionellen Schule ſchrieb :

„ Wenn dem Hent an
vadiſche Volk
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Mannheim , 8 . Januar .

führung der konfeſſionellen Schule gegeben
wäre , dann würde das Zentrum Verrat an ſeinen
Wählern üben , wenn es von ſeiner Macht
keinen Gebrauch machte . “

politische (lebersichi.
Mannheim , 8. Januar 1910

Das Auswärtige Amt und die

Tägliche Rundſchau .
Die Tägliche Rundſchau bringt in ihrer Morgenausgabe

bom 6. Januar unter der Ueberſchrift Tanger und Laraſch
eine Reihe von Angaben , denen gegenüber die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung folgendes feſtſtellt : Das Danktelegramm
der Tangerer Firma Renſchhauſen vom 29 . Dezember bezieht
ſich nicht auf die Begleichung der Renſchhauſenſchen Forderung
für den Sammelkanal , die am 6. September erfolgte . Renſch⸗

hauſen verkaufte dieſe ſeine Forderung nicht an eine franzö⸗
ſiſche Bank , ſondern dieſe ſchoß dem Machſen den zur Aus⸗

zahlung erforderlichen Betrag vor . Der Machſen beſtellte
ihr dafür das bis dahin Renſchhauſen eingeräumte Pfandrecht
an gewiſſen Ländereien als Sicherheit . Das Pfandrecht er⸗
liſcht nach Bezahlung des Vorſchuſſes . Daß keine deutſche
Bank das Geſchäft machte , lag daran , daß die Bemühungen

ſcheiterten , weil die Beteiligten von der Deutſchen Regierung
unmögliche Garantien verlangten . Bei dem Bau des

Sammelkanals handelte es ſich nicht um eine uns in der

Algecirasakte zugeſtandene Arbeit ; ſeine Ausführung konnte
nur mit Zuſtimmung der Signatarmächte an Renſchhauſen

vergeben werden . Dieſes Ziel wurde ſeinerzeit nach lang⸗
wierigen Verhandlungen erreicht . Der Hafenbau in Laraſch
wurde auf der Algeciraskonferenz unſerer Induſtrie vor⸗
behalten . Aber über die Beſchaffung des Geldes für das

Unternehmen ein Abkommen mit dem Machſen zu treffen ,
Hblieb unſeren Intereſſenten vorbehalten . Angeſichts der

marokkaniſchen Finanzlage konnte der Bau erſt begonnen
werden , nachdem der erforderliche Betrag dank dem franzö⸗

ſiſchen Entgegenkommen in die bevorſtehende Anleihe ein⸗
geſtellt worden war . Die Koſten des Hafenbaues werden ,
was ſich erſt nach der Algeciraskonferenz herausſtellte , etwa

ſechs Millionen Franken betragen . Dem ſtehen nur drei

Millionen als Baupreis für die den Franzoſen reſervierten
Arbeiten in Caſablanca und Saffi gegenüber . Zum Aus⸗
gleich hierfür und in Anbetracht der Einſtellung des Laraſcher

Baupreiſes in die Anleihe haben unſere Intereſſenten der
franzöſiſchen Beteiligung an dem Laraſcher Unternehmen zu⸗
geſtimmt . Nach einer neueren Abrede wird indeſſen den

Fräanzoſen ein anderes Aequivalent geboten werden . Auf der

Algectraskonferenz ſind lediglich die damals zwiſchen dem

Machſen und den verſchiedenen Intereſſentengruppen ver⸗

tragsmäßig feſtgelegten Unternehmungen uns bezw . den

Franzoſen vorbehalten worden . Alle weiteren Arbeiten unter⸗
liegen den Adjudikationsbeſtimmungen der Algecirasakte .
Zwiſchen der marokkaniſchen Regierung und den deutſchen

AIntereſſenten iſt jedoch , wie die „ Nordd . Allg . Ztg . ausdrück⸗
lich feſtſtellt , bislang niemals ein anderer Vertrag abge⸗
ſchloſſen worden , als der über den inzwiſchen ausgeführten

Der Staatsſekretär und die Landesbiſchöfe
in den Reichslanden .

Von rechtskundiger Seite wird der „ Straßb . Poſt “ ge⸗
ſchrieben : Den „ im Lichte der Sterbekerze “ die Volksſchul⸗

lehrer vor dem „ Allgemeinen Deutſchen Lehrerverein “
warnenden Artikel des von Prälaten , Sominardirektor a. D.

Nigetiet herausgegebenen „ Schulfreundes “ haben der

Biſchof von Straßburg unmittelbar , der von Metz
durch die Pfarrer , den katholiſchen Lehrern amtlich zu⸗
gehen laſſen , als „ Träger kirchlicher Hirten⸗ und Lehr⸗
gewalt “ auch gegenüber „ den einer ſtaatlichen Behörde
unterſtellten Beamten “ . Der ſeitens der Diözeſanbehörde
hierdurch angeeignete Artikel verſucht , durch Bedrohung mit

dem Verluſt kirchlicher Gnadenmittel die Gewiſſen zu beengen
und eine zur Förderung des Staatswohles unentbehrliche
Klaſſe öffentlicher Beamten in der freien Aus⸗

übung ihrer ſtaatsbürgerlichen Rechte ,
namentlich was das Vereinsweſen anlangt , in einer außer⸗

gewöhnlichen Weiſe zu beeinfluſſen , wie ſie ſtets vom

franzöſiſchen Staatsrat als ein öffentliches
Aergernis ausartende Ueberſchreitung kirchlicher

Amtsbefugniſſe , willkürliche Beunruhigung der Ge⸗

Artikel ) — unter Vernichtung der betreffenden Preßerzeug⸗
niſſe — als rechtlich unwirkſam verurteilt wurde . Als ebenſo
geſetzwidriger Eingriff in die ſtaatsbürgerliche
Freiheit wurde es erklärt , wenn Geiſtliche als „ Gewiſſens⸗
oder Ehriſtenpflicht “ die Wahl gewiſſer Bewerber
ſchriftlich oder mündlich , unmittelbar oder durch Dritte ,

empfohlen oder vor anderen Bewerbern warnten . Ebenſo⸗
wenig als an höheren Schulen ( Zirkular 38 des Oberſchulrats
vom 4. Dezember 1902 ) haben an den Volksſchulen die Lehrer
unmittelbar von den kirchlichen Organen auch nur

rechtsunverbindliche Ratſchläge oder Verwarnungen anzu⸗
nehmen ; ſelbſt über den Religionsunterricht haben
ſie nur dem Schulinſpektor und den ſtaatlichen Ober⸗
behörden Berichte zu erſtatten . Den kirchlichen Organen
bleibt überlaſſen , ihre Wahrnehmungen , Beſchwerden und

Anträge den ſtaatlichen Aufſichtsbehörden mitzuteilen
( Ausführungsbeſtimmung des Staatsſekretärs vom 2. März
1908 zum Unterrichtsgeſetze vom 24 . Febraur 1908 ) ; ein

dienſtlicher unmittelbarer Verkehr zwiſchen den Lehrern und
den kirchlichen Oberbehörden widerſpricht „ den im Lande an⸗
genommenen Satzungen “ . Zufolge § 7 des Verwaltungs⸗
geſetzes vom 30 . Dezember 1871 entſcheidet nach Vernehmung
des Juſtizausſchuſſes endgültig der Bun desrat , ob die

Landesbiſchöfe kraft der ihnen verfaſſungsmäßig gewährten
„ Freiheit “ ( org . Art . 7) zur bezüglichen Mitteilung an
den Lehrer befugt geweſen ſind oder hierdurch ſich „ eines
Eingriffs in den Bereich der ſtaatlichen Befugniſſe “ ſchuldig

gemacht haben . Der bisherigen Rechtſprechung gemäß würden
ſich die kirchlichen Oberen zuvor an den Kaiſer zu wenden
haben . Dieſe Rechtsfrage wird alſo in der Preſſe ebenſowenig
wie in den Parlamenten ausgetragen werden können , viel⸗
mehr nur im geordneten Rechtszuge .

Der Import nach Schweden .
Es iſt wiederholt darauf hingewieſen worden , daß gemäß

der ſchwediſchen Verordnung vom 9. November 1888 nach
Schweden eingeführte Waren mit Bezeichnungen irgendwelcher
Art , welche den Waren den Anſchein geben , als ob ſie in
Schweden hergeſtellt worden wären , eine deutliche , leicht in
die Augen fallende Bezeichnung der ausländiſchen Herkunft
der Ware tragen müſſen , und daß Waren ohne ſolche
Herkunftsbezeichnung von den ſchwediſchen Zollbehörden bei
der Einfuhr beſchlagnahmt werden . Die ausländiſche Her⸗

kunft kann am zweckmäßigſten durch die Aufſchrift „ Import “
( abgekürzt „ Imp . ) erfolgen . In letzter Zeit ſind wiederum
Fälle vorgekommen , in denen wegen Nichtbeobachtung obiger
Vorſchrift die Beſchlag nahm e, von Waren erfolgt
und nach unbenutztem Ablauf der viertägigen Reklamations⸗
friſt gegen die Abſender das gerichtliche Verfahren eingeleitet
worden iſt . Dazu wird in der „ Nordd Allg . Ztg . “ bemerkt :

Iſt einmal das gerichtliche Verfahren eingeleitet , ſo iſt nach
internationalen Grundſätzen jede Einwirkung auf den Gang
desſelben auf diplomatiſchem Wege ausgeſchloſſen . Es kann
daher den Intereſſenten nur dringend empfohlen werden , in
allen Fällen , in denen eine Beſchlagnahme durch die ſchwedi⸗
ſchen Zollbehörden erfolgt , ſelbſt oder durch den Empfänger der
beſchlagnahmten Ware ſofort bei der Beſchlagnahme oder ſpä⸗
teſtens innerhalb vier Tagen , bei der zuſtändigen Zollverwal⸗
tung die Entſcheidung der Generalzolldirektion zu beantragen .
Dieſe hat dann darüber zu entſcheiden , ob die Beſchlagnahme
als zu Recht erfolgt , aufrechtzuerhalten oder , da ohne rechtli⸗
chen Grund erfolgt , aufzuheben iſt . Wird innerhalb der ange⸗
gebenen Friſt kein Einſpruch erhoben , ſo greift in allen Fällen
ohne weiteres das gerichtliche Verfahren Platz auf deſſen Gang
nicht nur , wie bereits oben bemerkt , eine diplomatiſche Einwir⸗
kung , ſondern auch jede Einwirkung der ſchwediſchen General⸗
zolldirektion ausgeſchloſſen iſt . Es werden daher alle Expor⸗
teure gut daran tun , Waren , welche irgendwie den Anſchein er⸗
wecken konnten , als ſeien ſie in Schweden hergeſtellt ( insbeſon⸗
dere Waren mit Aufſchriften in ſchwediſcher Sprache oder mit
Angabe der ſchwediſchen Empfänerfirma uſw . ] ſtets mit
der für den Abſatz in Schweden weiter nicht hinderlichen Be⸗

zeichnung „ Import “ oder „ Imp . “ zu verſehen . Es empfiehlt
ſich ferner , vorſorglich den Empfänger bei jeder Sendung anzu⸗
weiſen , im Falle einer Beſchlagnahme ſofort und jedenfalls
innerhalb der viertägigen Friſt die Entſcheidung der ſchwedi⸗
ſchen Generalzolldirektion bei der zuſtändigen Zollverwaltung
zu beantragen .

Deutsches Reſch .
— Die Interpellationen über die Mecklenburgiſche

Verfaſſungsfrage und die Kattowißer Beamten⸗

maßregelungen , die auf der Tagesordnung des Reichstages
am kommenden Dienstag e eden, wie

ei
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wifſen und Verletzung der Geſetze “ ( Artikel 6 der organiſchen

Eheater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Pariſer Theater .

R. K. Paris , den 6. Januar .

Le Danseur Inconnu . ( Der unbekannte Tänzer . )

Luſtſpiel in 3 Akten von Triſtan Bernard .

Dieſes neueſte dramatiſche Werk von Triſtan Bernard über⸗

ragt alle bisherigen Schöpfungen des ſehr begabten Poeten , und

berſpricht für das Théatre de ' Athenée eine Goldgrube zu wer⸗

den . Es iſt weniger die Originalität der Handlung , als die köſt⸗

liche Art , in welcher ſie ſich abſpielt ; es iſt das ſympathiſche Mi⸗

ljen: die Domäne der Jugend , die dem Stücke den unbezwinglichen
Eharme gibt . Wir haben es hier mit einem Bühnenwerk zu tun ,

dasphiloſophiſch durchdacht , pſychologiſch begründet und mit unge⸗

mein viel Humor ausgeſtattet iſt . Doch die Philoſophie drängt

ſich nicht vor und der Humor iſt nicht burlesk . Selbſt in ſeinen

heiterſten Partien bleibt das Stück immer natürlich . Es iſt mit

einem Worte eine Komödie , die den Zuſchauer in die behagliche
Stimmung verſetzt und bis zum Schluſſe darin feſthält , die den

Geſchmack befriedigt und erfriſcht und eine Empfindung geiſtigen
Schwelgens erzeugt . Unnbtig iſt , hinzuzufügen , daß der Erfolg

der Erſtaufführung ein durchſchlagender war .

Der erſte Akt führt uns in die Empfangsſalons eines gro⸗
ßen Pariſer Hotels . Der junge Bouchamp feiert ſeine Hochzeit
mit der jungen Trombelle und die Eltern des Brautpaar ' s gaben
aus dieſem Anlaß ihren näheren und entfernteren Bekannten ein

Ballfeſt . Nach und nah erſcheinen die Eingeladenen , was den

Bouchamp und den Trombelle Gelegenheit zu ſanft⸗ironiſchen

Vergleichen und Bemerkungen gibt . Abſeits von der Menge hält

ſich ein junger Mann, der bisher dem Büffet und den Zigarren

die ſchmeichelhafteſte Aufmerkſamkeit erwieſen . Niemand kennt

ihn , und das hat ſeinen guten Grund : er iſt ein Eindringling ,
der auf gut Glück hier eingetreten , nachdem er die Fenſter er⸗

leuchtet ſah . Daß er ſich gerade im Geſellſchaftsanzug befand , kam

ihm zu ſtatten . Eigentlich hatte er ein geſchäftliches Rendez⸗vous
in einem Reſtaurant . Doch die Perſon , die ihm ein Diner ange⸗
boten hatte , kam nicht ; ſo ſchlenderte er denn ziellos und mit
knurrendem Magen umher . Plötzlich befand er ſich , ohne recht
zu wiſſen , wie es kam , im Saal . Und nun übten der Lichter⸗
glanz , die Wärme , der Champagner ihre Wirkung auf ihn aus .
Er empfindet ein Gefühl des Wohlbehagens , der unternehmenden

Fröhlichkeit . Mit einemmale ſieht er ſich in dem Salon mit
einem jungen Mädchen allein . Er ſpricht ſie an , ohne ſich zu
nennen , und er fragt auch nicht nach ihrem Namen Er iſt der

Unbekannte und er will es bleiben . In dieſem ſpießbürgerlichen
Milieu bietet er ſeiner zufälligen Geſellſchafterin den Reiz der

zwangloſen , ungebundenen Maskenballkonverſation . Beide Men⸗

ſchenkinder ſind jung und luſtig . Der unbekannte Tänzer ſpricht

gut und gewählt ; ſie weiß zuzuhören und im rechten Augenblick

zu lachen . Sie gefallen einander , das iſt klar und ſie verbergen

umſoweniger ihre Sympathie , als der Moment des Abſchjeds ohne

Wiederſehen , immer näher heranrückt . Dieſe Gewißheit macht

ſie kühn . Sie genießen den Reiz dieſes vorübergehenden Aben⸗

teuers und werden bald ſo intim , wie eine jahrelange , legitime

Bekauutſchaft dies nie zuwege gebracht hätte .

Noch einer iſt im Saale , der ſie beide kennt , das iſt der Ge⸗

ſchäftsagent Barthazard . Dieſer weiß , daß das junge Mädchen

Berthe Gouthier heißt und das einzige Kind vermoögender Leute

iſt . Er weiß auch , daß der Tänzer ſich Henri Clavel nennt , bare

150 Fres . monatlich als Zeichner verdient und ein kleines Garni

im Quartier des Ternes bewohnt . Barthazard weiß , daß Henri

ſich aus wirklicher Miſere zu einer Art ſorgloſer Gene emporge⸗

ſchwungen hat . Aber das tut nichts . Wenn Barthazard ſich der

parlamentariſche

Sache annimmt , wird Henri Berthes Gatte . Er braucht nur dem

Korreſpondenz berichtet , vom Reichskanzler perſönlich be⸗
antwortet werden . In der Kattowitzer Angelegenheit wird auch
Stagtsſekretär Krätke das Wort ergreifen .
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Badiſche Politik .
* Karlsruhe , 7. Jan . Durch ſchöffengerichtliches Urteil

wurde heute die gegen den Kolporteur Nitſchky vom Bezirksamte
ausgeſprochene Geldſtrafe von 50 Mark wegen Preßvergehens
beſtätigt . Es handelt ſich um die Plakataffäre in der Weſtſtadt .

* Wöſchbach ( Amt Durlach ) , 7. Jan . Hier wurde eine
Ortsgruppe des badiſchen Bauernvereins gegründet .

* Durlach , 7. Jan . Am Samstag wird eine General⸗
verſammlung des hieſigen nationalliberalen Vereins
über einen Antrag auf Verſchmelzung mit dem jungliberalen
Verein zu einem liberalen Volksverein beſchließen .

Nationalliberale Werbearbeit .

OSchwetzingen , 7. Jan . Auf Veranlaſſung des hie⸗
ſigen jungliberalen Vereins wird Herr Generalſekretär Thor⸗
becke⸗Karlsruhe am kommenden Montag abend im „ Erbprinzen “
über das Thema : „ Die Jungliberalen und die politiſchen Par⸗
teien “ ſprechen . Der nationalliberale Verein hat ſeine Mitglieder
ebenfalls zum Beſuche dieſes Vortrags eingeladen .

Honſells Erkrankung und die Finanzdebatte .
* Karlsruhe , 7. Jan . In dem Befinden des Finanzmi⸗

niſters Honſell zeigt ſich bis jetzt keine Beſſerung . Die Schmer⸗
zen am Arm ſind nach einer Meldung der „Frkf . Ztg . “ ſo groß ,
daß das Erſcheinen des Miniſters zur Finanzdebatte als ausge⸗
ſchloſſen gilt .

— —

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
Das Ende des bayeriſchen Blocks .

s. München , 7. Jan . ( Von unſ . Korreſp . ) Der Austritt
der Nationalliberalen aus dem Block iſt nach der letzten Kund⸗
gebung eine unvermeidliche Sache ; denn die Konzeſſionen der
Linksparteien an die Nationalliberalen werden dieſen nicht ge⸗
nügen können . Scheitert ein letzter Verſuch der nochmaligen Zu⸗
ſammenhaltung des Blocks , ſo iſt damit nicht geſagt , daß die
liberalen Parteien ſich weniger freundlich gegenüberſtehen wer⸗
den , als es bisher der Fall war . Nach dieſer Richtung hat
dieſer Tage der nationalliberale Verein Nürnberg gegenüber den
Freiſinnigen eine Erklärung abgegeben , in der es heißt , der
nationalliberale Verein Nüraberg erklärt , auch ein Ausſcheiden
der Nationalliberalen Partei aus dem bayeriſchen Block werde
keinerlei Aenderungen in den bewährten freundſchaftlichen
Beziehungen zur Freiſinnigen Partei herbeiführen .

Mürttembergiſche Politik .
* Stuttgart , 7. Jan . In einer der letzten Nummern

der Württ . Bundesblätter des evang . Bundes wurde im Anſchluß
an einen Bericht über eine Delegiertenverſammlung des Bundes
vom 27. Oktober zur Abwehr „ römiſcher Anmaßung “ die Mah⸗

nung an die Leſer gerichtet , daß kein Evangeliſcher in ein

katholiſches Krankenhaus gehen ſoll , namentlich nicht
in das Marinehoſpital in Stuttgart . Die Mahnung hat eini⸗

germaßen Auſſehen erregt . Jetzt hat der geſchäftsführende Aus⸗

ſchuß des evang . Bundes dem Verwaltungsrat des Marienhoſpi⸗
tals ſein „aufrichtiges Bedauern “ über dieſe den Inhalt der dies⸗

bezüglichen Beſprechung nicht richtig wiedergebenden Wendung “

ausgeſprochen mit dem Bemerken , daß auf jener Verſammlung in

dieſer nur beiläufig geſtreiften Sache keinerlei Antrag geſtellt

noch Beſchluß gefaßt worden ſei .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 8. Januar 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender
für Mannheim .

8. Januar :
1632 Einnahme der Stadt durch Herzog Bernhard von Weimar ( 0jähr ,

Krieg ) .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 6. Januar .

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Ober⸗

bürgermeiſter die heute erſtmals erſchienenen Feuden⸗
heimer Stadträte .

Der Oberbürgermeiſter beilt mit , daß ihm am 31 . v. M.
8

hat , daß er in Frankreich große deutſche Fabriken vertritt und

durchſchnittlich 80 000 Fres . pro Jahr verdient Papa Gouthier , der
nie genug Erkundigungen einziehen kann , wenn es ſich um eine Ka⸗

pitalsanlage handelt , glaubt , wenn es nur die Heirat ſeiner Toch⸗
ter gilt , Barthazard aufs Wort und wird ſelbſt dem jungen Mann
entgegenkommen . Wenn dann die Wahrheit an den Tag kommt ,
iſt Berthe längſt Henris Frau und Barthazard im Beſitz der
Kom miſſion , die er ſich , natürlich , von der Mitgift ausbedungen .

Alles trifft Punkt für Punkt zu, wie Barthazard es voraus⸗

geſehen . Henri , der dem Papa Gouthier vorgeſtellt wird , erhält
von dieſem ſofort eine Einladung zum Diner für einen der näch⸗
ſten Abende . Doch Henri akzeptiert nur widerwillig . Berthe
wieder zu ſehen , ſich ihr zu nähern , ſie zu beſitzen , war ihm ein

ſchöner Traum . Er iſt faſt enttäuſcht , daß dieſer Traum in die

Bahnen der Wirklichkeit einlenkt . Das Abenteuer gefiel ihm
beſſer , ſolange er von dem Geheimnis begleitet war . Darin bietet

er das Sinnbild der Jugend , welche ſtets der Phantaſie freien
Spielraum laſſen will , die ihre Wünſche nicht auf deren Reali⸗

ſierbarkeit hin prüft , die , ſelbſt wenn es zu ihrem Beſten iſt , da⸗

runter leidet , daß der Traum nicht mehr Traum bleibt , ſondern
Leben annimmt . In demſelben Maße , als Barthazard die Sache
vorwärts treibt , empfindet Henri ſeine Liebe weniger ſüß . Aber

dieſe Liebe exiſtiert immerhin und ſie iſt ſtark genug , um das

kühne Anerbieten Barthazards nicht zurückzuweiſen .

Im zweiten Akt präſentieren ſich Henri und Berthe ſchon

nahezu als Verlobte . Er iſt ja immer verliebter und ſie immer

mehr von ihrem Tänzer eingenommen Dennoch fühlt er ſich nicht

ganz glücklich . Es iſt mehr eine gewiſſe Verlegenheit , als Reue ,
die ſich ſeiner bemächtigt . Er iſt eine offene Natur , die gewöhnt

iſt , in ihre Empfindungen Ruhe und Ordnung zu bringen . Ob⸗

gleich niemand von den Machinationen Barthazards auch nur die

geringſte Ahnung hat , leidet Henri doch ſehr darunter . Was ihn

ö
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Maunhenn, 8. Januar . General⸗Augeiger. (Mittagblatt)— —
Cerl Lanz und Geh . Kommerzienrat Röchling der

den Bertra von 40 090 M. zur

4 Verfügung ſtelle , um dem Hoftheater im nächſten Theaterjahre
eine Neuinſzenierung von R. Wagners Ring

el des Nibelungen zu ermöglichen . Der Stadtrat gibt
ite ſeiner lebhaften Freude über dieſe großartige Zuwendung

91 Ausdruck und beſchließt , den hochſinnigen Spendern für ihren

t. glänzenden Freigebigkeitsakt zur Förderung der heimiſchen
ne Kunſtpflege den herzlichſten Dank auszuſprechen .

5
Die Bürgerausſchußvorlage übe r die Aus dehnung

5 der Ortsſtatuten auf den Stadtteil Feuden⸗

12 Hheim wird genehmigt .

1 Weiter wird beſchloſſen , aus Anlaß der Einverleibung auch
den die u Ae0 beſe Kindern in Feuden⸗

*
heim am Montag , 10 . d. . , dem Tage der Wiedereröffnung

ie - dieſer Schulen Bretzeln zu Forabreichen
* 0 Wegen Einführung der Elektrizität im Stadtteil

40 2 5 18 5 — —. 2 2 2n Feudenheim wird in nächſter Zeit eine Umfrage über
r· das vorhandene Bedürfnis veranſtaltet werden .
er Zaur Verbeſſerung der Beleuchtung des Linden⸗

1 5 ofpla hes und der Tunnelſtraße zwiſchen Bahnunter⸗

ihrung und Rennershofſtraße werden 3 weitere Laternen aufge⸗
— ſtellt 115i⸗ 8

55
Die Vergrößerung des Lagerplatzes der Firma Manz

5
u. Gamber in der Gewann Hulhorſt durch Einbeziehung bisher

2 landwirtſchaftlich genutzten ſtädt . Pachtgeländes wird genehmigt .
ie der Meſſe 8 des Neckars wurden ſchon

wieberholt begen
Regeln ng der V erka ufszelten vor⸗

ſtellig . Stadtrat hat die neuerdings gegen die vorzeitige
Schließung der Verkaufsbuden vorgebrachten Beſchwerden als

erechtigt anerkannt und deshalb Großh . Bezir eksamt den Vor⸗

ag unterbreitet , für die Meſſe , ſoweit ſie auf dem Meßylatz

tt ts des Neckars ſtattfindet , keinen Unte zwiſchen Ver⸗
d⸗ 1 f „ und Schaubuden zu machen , ſondern den Schluß allge⸗
. mein auf abends 10 Uhr feſtzuſetzen .
e. 5 8 8
5

Der Stadtrat beſchließt auf Antrag der Schulkommiſſion vom

5 mächſten Schuljahr ab an der hieſigen Völksſchule — ausſchl .

r· Bürgerſchule und Fortbildungsſchule — die geordnete n⸗
at in der Weiſe einzufügen , daß die Unterſuchung und
n 8 8
5 Behandlung der Schulkinder dem hieſigen Zahnärzte⸗Ver .

1
3 155 unter deſſen Mitgliedern den freie

de 4 Wahl zuſteht , übertragen wird . Die Mittel zur Deckung des
1 borausſichtlich entſtehenden Aufwands für 94 5 in Höhe von

19958 Mk . werden in den Voranſchlag der Volksſchule pro 1910

eingeſtellt .

Ferner genehmigt der Stadtrat auf Antrag der Schulkom⸗

n miſſion , daß im Volksſch ulvoranſchlag pro 1910 die Mittel zur

5 Auſtellung von 2 Sch ulfſchweſtern vom nächſten Schuljahr

8 1 an , vorgeſehen werden .

1 dem der Schulkommiſſion zugegangenen Prüfungs⸗

n eid derv Großh Kre hulbiſitatu Ir hier wur⸗
en im Jahre 4909 ſtichprobeweiſe in verſchiedenen Schukhäuſern

5 zuſarmnen 25 Klaſſen der hie ſigen Volks⸗ und Bür erſchule einer

01 118 5 In; f
19955 allen en 110

3

5 ing; 5 eine Zen⸗
3 ſur , die für ſie 0ſtt ant deutlichſtenN Lehrer

ü der Sonderklaſſen wird beſond rs lobend
Das ſtädt . Hochbauamt wird Derſtrat gt,

Schulhauſes Wohlgelegen 2. Teil einen * zerſuch 52
Trinkſpringbr unnen zu machen .

Hanſa Bund . In der morgigen Verfa im

cibelungenſaal ſind ſelbſtverſtändlich auch Damen

willkommen . Die Inhaber von Karten für reſervierte Plätze

werden gebeten , die letzteren bis ſpäteſtens 10 Minuten vor

Beginn der Ve eindmelmen da präzis 3½ Uhr
alle noch unbeſetzten Plätze zur Venützr be 19 1 85

Die vorderſte Skuhlreihe der Em

loge ſind zunächſt für 155D

komitees beſtimmt .
&„ Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit feiert am Montag,

den 10. Januar Friedrich Rihm mit ſeiner Ehefrau
geh, Hetze

in Feudenheim . Der Jubilar bekleidete lange Jahre bis zur
Einverleibung das Amt eines Gemeinderats .

unng f

kal⸗tg lieder des 55

* Neue Beilage des Mannheimer General⸗Anzeiger , Badiſche
Neueſte Nachrichten . Der vorliegenden Nummer unſeres

„ General⸗Anzeigers “ iſt zum erſtenmal eine Sſeitige „ Beilage

für Land und Hauswirtſchaft “ beigelegt . Dieſe Bei⸗

lage , die in Zukunft monatlich Zmal und zwar jeweils am 2. und
ieeeee nl

damit zu einer noch umfangreicheren Verw

Gaſes zu Koch⸗

4. Samstag erſcheint , will das Iutereſſe und das Verſtändnis
für die Landwirtſchaft , für Garten⸗ , Obſt⸗ und Weinbau , ſowie

für Imkerei durch fachmänniſch geſchriebene wecken und

pflegen . Eine gediegene Erzählung „ Das Enderle von

Ketſch “ aus der Feder Herbert von Roſer nſt
15 dürfte gleich⸗

falls den Beifall der Leſer finden . Wir hoffer 5 die „Beilage
für Land⸗ und Hauswirtſchaft “ als Ba des

Leſeſtoffes unſeres „ Generalanzeigers “ allgemeinen Anklang

findet .
* Süddeutſche Buchdrucker⸗Sängertag. Wie wir erfahren ,

hat eine vor kurzem in Heidelberg ſtatigefundene Konfere nd bon

Vertretern der ſüddeutſchen Buchdruckergeſangbereine beſchloſſen ,
in Zukunft alle zwei Jahre einen Buchdruckherſängertag

zu beranſtalten , um zu zeigen , daß auch die Jünger der ſchwarzen
Kunſt auf dem Gebiete des M s etwas zu leiſten im⸗5 Männergeſangs
ſtand ſind . Mit den Vorarbeiten für den 1. Sängertag wurde
die „ Typographia “ Mannheim betraut . Der Erſte

Süddeutſche Buchdrucker⸗Sängertag findet an
Pfingſten 1910 im Nibelunge ſaal des Roſengartens
ſtatt . Das Nähere werden wir unſeren verehrten Leſern noch
ſpäter kannt geben

* Zur Einf führung des Gaseinheitspreiſes wird uns ge⸗
ſchrieben5 Nach langjähri gen Bem ühungen

iiſt es nun endlich ge⸗
lungen , einen einheitlichen Gaspreis durchzuſetzen . Vom 1. Jan .
d. J . ab koſtet das Gas, gleichviel ob es zur oder zu
Koch⸗ und Heizzwecken verwendet wird , pro Kubikmeter .
Damit iſt für den Konſumenten der Bezug 115 für unſer ſtädt .
Gaswerk die Verrechnung weſentlich vereinfacht , ſo daß man hier
einer Neuerung gegenüherſteht , die beiden Teilen Vorteil bringt
und endlich einen der Vernunft entſprechenden Zuſtand ſchafft . Der

ganze große umſtändliche Apparat doppelter Gasleitungen und
doppelter Gasmeſſer diente ja nur einem Verrechnungszwecke und
war von dieſem Geſichtspunkte aus betrachtet wiel zu koſtſpielig
und darum gerade zu konſumhemmend . Mau braucht darum auch
kein Prophet zu ſein , um eine weſentliche Konſumſteigerung vor⸗

herzuſagen , nachdem die Anlagekoſten jetzt eine bedeutende Er⸗

mäßigung erfahren haben . Nicht nur werden mehr neue Anlagen
erſtellt , es werden auch die vorhandenen erweit ert und beſſer aus⸗

genützt werden . Diejenigen z. B, die bisher Gas nur in der
iche brauchten , weil ihnen die Koſten einer geſonderten Leucht⸗

gasleitung und eines beſonderen Meſſers ( M
.

10 —15 und noch
mehr ) zu hoch waren , alle dieſe ſind jetzt in der Lage , ohne wei⸗

lere Koſten auch in ihren Wohnzimmern Gas
5

brenne en und

ſich ſo ein in jeder Beziehung angenehmeres undauch billigeres
Licht zu verſchaffen . Ein anderer Fall ! Die Leitungen , die ge⸗
wöhnlich vom Abort aus durch die Gänge geleitet ſind und nur

für Leuchtzwecke beſtimmt waren , können jetzt ohne weiteres auch
für Heizswecke Verwendung finden. Die kleine Erhöhung
des Koch⸗ und Heizgaspreiſes findet einen Ausgleich in der Er⸗

ſparnis des Setzens einer zweiten Gasuhr . Ein dritter Fall !
Man 915011 bisher im Badezimmer mit der umſtändlichen
und unſauberen Kohlenheizung begnügt , oder man hat überhaupt

kein eigentli ſches Badezimmer . Von jetzt ab kann man von jeder
Stelle der Gasleitung aus Gas abne und es auf——

5 75 5 1 Wege , und daß es noch

paſſieren nach der St ſeinerVer⸗

Aek
oder nach jede m ande⸗

Sy⸗

f eine
1 obernde Maf 1 5

die gar nicht hoch
5

genug bewertet ! werden insbeſondere wenn man ſein Augen⸗
merk auf eine allerdings noch nicht ſo nahe Folgezeit richtet , in
der ein erhöhter Konſum zu einer weiteren Verbilligung und

endungsmöglichkeit des

Leucht⸗ und Heizzwecken führen wird .
Der Kinderchor der Trinitaliskirche wird Sonnkag , den

9. Jaunar , im Hauptgottesdienſt den Mine von Georg
Stachl⸗Mannheim ſingen . Der Chor iſt für dreiſtimmigen
Frai lenchor , Orgel⸗ , Vitr Sapranſel komponiert .

Geſtorben iſt im A der 44 Jahre alte ber⸗
Feltaele Wagenſch er d, wohnhaft Eichels⸗

1 Rangierbahnhofe von einem

inlich ha t der Mann bei dem
50 , der kürzlich im neus

en zaugefa ren wurde . Wahrf
e „ erlitten

22
nügungen .

Sonntag fir 11 in dem 1wijeder
zwei uſte und

bedey

P
*

zwar nachmi
8 Uhr

wird das geſamt
lung Qele

reiſe

* ⸗Konze Währ . war

Börſencafe derart beſucht , daß viele mehr finden

chellten
Soſt,Vortrag des

Sorg gfolt zuſammenge

Veifall Bein

könnten . Die mit beſonderer

kagsprogramme fanden den größten

das

herrlichen „ Abe Maria “ von Gounod , bei welchem Madame

Politz mit ihrem hochkünſtleriſchen Spiel beſonders brillierte ,

lauſchten alle Anweſenden mit größtem Intereſſe . Als das
Spiel in wunderbaren Orgelakkorden ausklang , lohnte reichſter

Beifall die wackere Künſtlerſchaar , die es verſteht , mit ganzen
le ſich in die Intentionen der Meiſter der Tonkunſt zu v

tiefen . 8785

* Im Uniontheater , P 6, 20, gelangt ab heute ein glänzende
Elite⸗Progran um zur Vorführung , das ſicher allgemeinen Beifall

finden wird . Das Programm enthält M keiſterwerke kinematogra⸗

See

phiſcher Kunſt und weiſen wir bezüglich der einzelnen Schla⸗

auf das Inſerat vorliegender Nummer hin . Beſonders herdo

gehoben zu werden verdienen : Die neueſte Lehar' ſche Ope

„ Der Graf von Luxemburg “ der größte Erfo

Witwe ; „ Eine Epiſode aus dem Nepoleoniſchen Kriege in S

nien “ „ Die Kinder des deutſchen Kronpribhi ſtoriſche Szene ) .

zen beim Spiel “ ( glänzende Aufnahme ) ; „ Ein Beſuch im A
rium “ ( ein Meiſterwerk der Kinematographie ) und noch
mehr . Wir können einen Beſuch beſtens empfehlen.

. Beuee 1 macht nitt 11 — ma

hawe “ , mit dieſem Motto führt ſich dieſes Jahr die Feu⸗

Dan
ein . 7 e Jeit ſie es zu

bbrelf 1 5 dazzu58 115 Ehr

8 Mit en n hmen 9 0chäften wurde am 8.
5

zug
DU

. we

folgen , bpnemtder 909 zur Freude von Jung und Alt z
— Die Karnevalſaiſon d. h. die karnevaliſtiſchen S
gen im 9 0 ſind eröffnet , der Beſuch der erft
überaus gut . Schön dekorierte Lokalitäten , die viel umſtrittene

der⸗ Eing zemeindungsbretzel als „ Bütt “ , aufmerkſc
aus gezeichs teter Dingeldeinſcher Win terbock ,

klappte , deshalb muß es , zumal wenn ' s unter Wein
und Bi ebers8 Kommando geht , gemütlich werden .

tes , wie der Vorſitzende u. a. bemerkte , warten wir die

im neuen Jahre ab und treten dann auf die Bühne ,
im Zeichen des „Blitz “. Der „ Eisbrecher “ ließ uns
Stich und um einen anderen zu bekommen ,
einem Blitzjungen und da, bewä

Feuden
Bedi 1

5

„

hrt e ſich ar
Pfg . als Eisbrecher , Oito Zimmermann . Dies ki
den „ Dienmanns ruf 7200 “ aus ſelder ſeitherigen 991
ſchrecken , ein Engel desſelben erſchien , hochrot vor Ent
ſtach den „ Blitzbu Herr Carl Nol l .

„ Erſte Sitzung im neie Johr “ von Hermann Diem folgte
und die darauf ee Vor ſtellung des Elf

ſeinen vielen Gebrechen ( von Herrn Theodor Schule
charakteriſierte die Armen . Ein Wiener Schuſterjunge , vo 9
Fritz Welleun veuther at dlecben , der Herr 1delherg ( Zolke 9 aal .

aus : Br abo ,

( Igkob Fahſold , der Zacherrlin ) beſthloſſen
„ Akt . Horr iedrich einneich ir., der beliebte „Feuem

Tupletiſt “ ,m
Ruf zu den

Herlin für Freitag 10
rhalten hat , hatte

Wenz mit ſeinem geb
1 1 welcher inzwiſchen an

an Herr Hch . We
umm . ⸗Amt ſcho⸗
ſizung , ſamt

ſei und me

„ M öblern “ ne

guten Tag , desgleiichen Gertvom Hemsbof . Herr Alex .

war , verſicherte , nachdem 55
begrüßt hatte , ex ſei ſeinem Ber⸗

Ruachgekömmen , daß alles für die 2
des Nibelungenfaales in die Woge gel
legenklich der Herrenfremdeinf 121 intag
Hpar , abends

15im Bernhardusbofſaal , auf das Au

e Wotan , Herrn Hofopernſänge
rechnen könne . Unguſg tkam

110 1 0
roter Borſch vun ſſing “, Herr R oſex , velche

1 en Stand verteidigte , um ſodann 180 dt
1Fteen en 1 Platz

＋
gart E

Rud .
6 ke

67171

1b 6 15 5 n dienbe 305 entledigten ſi
in der von ihnen gewohnter Als „ Dichter de
mögen noch die

1 Breuner , Die m, Glasſt
ähnt ſein , denen, wie der Kapelle Anton , die ſchnei

zung „ 5 Sonntag ,

Weiſe .

abends . 11 in der Herren⸗Fr emdenſihn 1
9

hardushof . Eintr ittspre 15 1 Mk . Muſik : Kai 25
Kaßpelle , Die Damen⸗Fr e e fit
Sonntags , ſondern Mittwoch , 2. Februar , abends . 11

lungenſaal ſtatt .

am mei quält, iſt der Gedanke , ob Berthe ihn denn auch lieben

würde , wenn
185 wüßte , daß er arm iſt . Er befragt zuerſt Louiſe ,

Be 19535 Freundin , dann Berthe ſelbſt . Aber beide finden die
Frage zu komiſch , um ſie ernſthaft zu beantworten . Er will auch
nicht , daß Berthe ihm verzeihe und im Grunde ihres Herzens

ſein BV. erhalten dadle . So in die Enge getrieben , fühlt er ſich ſehr
unglücklich und zieht es , trotz der Einwendungen Barthazaros vor ,
im letzten Augenblick an Papa Gouthier zu ſchreiben und ihm die

Wahrheit zu geſtehen , was er mündlich zu tun , ſich nie getraut
hätte . 2

Barthazard , den Henri in ſeinen Mitteilungen möglichſt ge⸗
ſchont hat , benützt nun die Gelegenheit , Berthe gegen entſpre⸗
chende Kommiſſion , mit einem andern Willfährigen zu verhei⸗
raten . Dieſer Andere iſt der reiche Bankier Herbert . Berthe ver⸗

zweifelt und zugleich aufgebracht , läßt er über ihre Hand willen⸗
los verfügen .

Henri iſt ſchon zufrieden , in einem Möbelgeſchäft eine kleine

Anſtellung als Verkäufer zu finden . In dieſem Geſchäftslokal
ſpielt ſich der dritte , virtuos aufgebaute , dritte Akt ab. Henri
bewegt ſich melancholiſch zwiſchen den gepolſterten Möbeln . Da
tritt eine Frau ein , die für ihre jugendliche Tochter , welche ſie
an einen reichen , bejahrten Herrn verheiraten will , die Möbel⸗

ausſteuer beſorgen will . Henri ſucht ihr in einem Rededelirium
klar zu machen , daß Jugend ſich zu Jugend geſellen ſoll und daß
nur eine Heirat aus Liebe , das Glück in die Ehe bringt . Der

Unausweichlichen Szene zwiſchen Berthe und Henri , geht ein reiz⸗
volles Geſpräch zwiſchen Henri und Louiſe voraus und dieſe Szene
wird überdies durch eine Reihe glücklich erfundener Epiſoden ,

wirkſam unterbrochen . Da iſt ein unwillkommener Käufer , der

faſt gewaltſam zur Tür herausſpediert wird , da iſt eine lelepho⸗

iſche Beſtellung , die Berthe zwiſchen Vorwürfen und Tränen

mmten alſo nur der Liſt des

55 988 ſelbſt liebt , nicht nur zu ent⸗

ſchuldigen, es trachtet a das Vorgehen zu verſtehen .

Triſtan Bernards Stück wird überall willkommene Aufnahme

finden . Die einen werden es um ſeinen Schwung , die andern um

ſeine Wahrheitstreue lieben ; die einen werden von der Heiterkeit
die andern don dem zarten , poeſievollen Reiz des Werkes einge⸗
nommen ſein , „ Le Dauseur lpconnu “ bedeutet keinen Eintags⸗

erfolg , das wird ein par excellence .

Geſpielt wurde vorzüglich Die Hauptdarſteller : Mlle . Mory

( Berthe ) , Mlle . Goldſtein Gouiſe) Mr. Brule ( Henri ) , Mr .

Cazalis ( Barthazard ) , Mr . Krauß Gouthier ) , Mr . Sefaur Her⸗

bert ) haben gut teil an dem großen Erfolg des Stückes . Doch

auch die Nebenrollen waren durchweg gut beſetzt .
* *. *

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim. ( Spiel⸗

plan vom 9. bis 16. Janugr 1910 ) : Sonntag , 9. Jan . vormittags
11½ % Uhr : 4. Matinee :8

7
Uhr : ( A)

Lüger*ſchlag einging . Henris
erliebten , das weiß ein

Johann Strauß ; abends 7

( hohe Preiſe ) : „ Die Fledermaus “ ( . : Intendant. Dez Bodanzty)
Eiſenſtein : Bogelſtrom , Froſch : Kolmar .— Montag . , 10. Jan . ,
abends 8 Uhr , ( B) lkleine Preif ) : „Jugend (Anucheen;: Laßwitz

9*
— Dienstag , 11, abends 8 Uhr „ ( . ⸗V. ) : „ Ein idealer Gatte . “

Mittwoch , 12. Jan . , abends 8 Abr, 00 (bohe Preiſe ) : „Madante
Butterflh “ “ — Donnerstag , 18. , abends 7 % Uhr , ( A) ltleine
Preiſe ). Neu einſtudiert : „ Die verſunkene Glocke “ ( . ; Reiter )

— Freitag , 14. Jan . , abends 7 Uhr ,

„ Hänſel und Gretel “ ( . : Gebrath .
abends %½ Uhr , ( A) kkleine

— Sonntag , 16. Jan, ,

Wallenſteins

Rautendelein : Hamdorf .
[ ( B) ( kleine Preiſe ) :

. : Coates ] . — Samstag , 15. Jan . ,

Preiſe ] : „ Der Fürſt von Maroklo “

abends 5 Uhr ( G) ( hohe Preiſe ] ! ? „ Wallenſtein “
Lager — Die Piccolomini — Wall enſteins Tod .

Im Neuen Theater . Sonntag , 9. Jan, , abends 7½ Uhr :

NI

zu erklären ſucht uſw . Schließlich löſt ſich alles in Wohlgefallen

auf von Henri 5 für ſie Ver⸗ „ Hohe Politik “. — Dienstag , 11. Jan . , abends 8 Uhr: Fünfte

PPPPP !

ſicherung , daß er ſte ſchon lie 4eche er auf Be hazards Vor⸗

und if

onntag , 16.

chen des Eremiten “ .

Verſicherungsbeamten⸗
Januar ſee

1

Aakademie.

Verein ,
8O.

aus Verdis „Tre
Opernſänger Moſer und Konzerkſanger 9 9

Altertumsfunde in Weinheim . In der Peterskirch
die ab ebrochen werden ſoll , wurden von Herrn .

ſchicht mittelalterliche Wandgemälde entdeckt , 150der Tünche wurden die Umriſſe eines5.
IOES ( Saurtus Johannes ) ,

mit einer Jahreszahl ſichtbar . Letztere kann noch“
geleſen werden , doch handelt es ſich um die Zei
vielfachen , im Laufe der Zeit vorgenommene
Kalkkruſte gebildet, die ſehr vorſichtig abgelb
Geheimrat WJagner in Karlsruhe iſt ſofort von

richtet worden . Ferner wurden von Herrn Ziege
beim Graben von Ziegelerde verſchiedene Topfſcherber 16
ſüprungs gefunden . Ein vor einiger Zeit gefundener Nap
ſtein wurde als eine römiſche Becherſchale erkannt .

„ von e 3enare aus

von Gr

e 11 ſ
Eillinger noch eine Re ihe
deren hoher künſtleriſcher Wer
land häufiger durch gute Au

rung gebracht würden . Der Dich hter hat ſte ſelhſt r
lichkeit übergeben . Verzagt und verbittert durch die
Aufnahme , die ſeine e „Des Meere
Liebe Wellen “

gefunden , verſchloß
e
er ſeine ſpate en Sengen

des wünberenen ?5 rasmentes „Gſiher “ — in ſeinem ulte,
Toledo “, Ein pendergſt im Hauſe Hab burg
Der „ Bruderzwiſt im Hauſe Habsburg “ ! ſchi
ſtänd 9 Oeſterreichs kurz vor dem

bbeſonders intereſſant dürch die ungen
t iſtik des finſteren , vergrämten Kai 5 Rudolf
iewem wunderbar poefievollen Werke, i



General⸗Auzeiger. (Mittagblatt)
—

Mannheim , 8 . Jannar .
Vergnügungs⸗ und Vortrags Ralender

für Samstag , den 8. Januar .
Hoftheater : 6 Uhr : Aufgehob . Nbonn . , ermäß . Preiſe :

Jungfrau von Orleans .
Reues Operettentheater : 8 uhr : Ein Herbſtmanöver .3 2 pollotheat er : 8 Uhr : Varistévorſtellung .

Liederk ranz E. . : 8 %½ Uhr : Abendunterhaltung im Muſenſaaldes Roſengartens zu Gunſten der Genoſſenſchaft deutſcher Büh⸗
nenangehöriger . Hieran anſchließend Tanz im Nibelungenſaal .

N aſi n o⸗G eſellſchaft : Kabaret⸗Abend mit nochfolgendem Tanz .
ITreiwillige Feuerwehr : 8 Uhr : Ball im Friedrichspark .Si ugverein E. . : 8 Uhr : Maslenball im Bernhardushof .
Grünes Has , U 1, 1: Große Vogel⸗Ausſtellung des Vereins für

Vogelzucht und Schutz .
Kaiſerpauo ra ma , Kaufhaus , Bogen 57: Geöffnet morgens von10 —12 und mittags von —10 Uhr : Ein intereſſante Mittelmeer⸗

reiſe von Trieſt nach Jeruſalem ins heilige Land .
Börſen⸗Café : Konzert des Schwediſchen Natlonal⸗Damen⸗

orcheſters .
Termins : Konzert des ital . Schrammelquartetts

Mailand “ und der Soubrette Frl . Werner .
Wilder Mann : Konzert des Damenorcheſters „ Nordſtern “ .
Sandkutſche , D 5: Bockbierfeſt mit Konzert .

Wetterberichte .
Bom Wetter . Die anormale Witterung , die in den letzten

Tagen herrſchte , iſt wieder normaleren Verhältniſſen gewichen .
Geſtern zeigte das Thermometer noch 7,5 Grad an . In der ver⸗
gangenen Nacht iſt die Temperatur auf 1,8 Grad geſunken . Die

„ Raſenflächen des Paradeplatzes waren heute morgen mit Reif
bedeckt .

1 Ruheſtein , 7. Jau . Stellenweiſe Schnee , Temperatur 1 Grad
Kälte , Fußtouren gut ausführbar . Wetter ſchön klar .

8sDer Skizug fällt mit Rückſicht auf die ungünſtigen Schnee⸗
perhältniſſe im nördlichen Schwarzwald heute nachmittag aus .

Die

„ Lombardo v.

KAus dem Großherzogtum .
Seckenheim , 7. Jan . In Seckenheim geht es vorwärts ,

Fenn auch langſam , manchmal ſogar ſehr langſam . Das neueſte
Ereignis iſt der aufgrund eines Gemeinderats⸗ und Bürgeraus⸗

ſchußbeſchluſſes neu eingeführte Wochenmarkt , der heute
zum erſtenmale abgehalten wurde . Der Marktplatz befindet ſich

auf den Planken , alſo ziemlich mitten im Orte . Der erſte Markt

war ſowohl von Käufern als auch von Verkäufern ziemlich ſtark
Beſucht und es wurden faſt ſämtliche Waren ziemlich raſch aufge⸗
kauft . Es hat alſo den Anſchein , daß die neue Einrichtung lebens⸗
und entwicklungsfähig iſt . Der Markt findet zweimal wöchentlich ,
am Dienstag und Freitag , vormittags , ſtatt .

Schwetzingen , 6. Jan . Im Amtsgefängnis hieb
geſtern ein belannter hieſiger Rowdie , der augenblicklich eine

Strafe abbüßt , dem Gefangenwärter den Waſſerkrug auf den

Kopf , ſodaß der Krug in Scherben ging und der Wärter erheb⸗
liche Verletzungen erlitt .

Hohenſachſen , 7. Jan . Der Einbrecher , der kürzlich
heim Ochſenwirt Eichler einen Beſuch abſtattete und Beute
machte , iſt in der Perſon des Arbeiters Juſtus Schnellenbach

aus Ziegelhauſen ermittelt und verhaftet worden .
Heidelberg , 7. Jan . Seinen Verletzungen erlegen iſt

der 18 Jahre alte Schloſſerlehrling , der am 3. Januar von ſeiner
Mutter zwangsweiſe aus Pforzheim in die Lehre nach Wiesloch zu⸗

Fpückverbracht werden ſollte und dabei zwiſchen Roth⸗Malſch und Wies⸗
loch aus dem Zuge ſprang .

5 Bruchſal , 7. Jan . Die dem „ Schw . Merk . “ entnom⸗
mene Nachricht von einem Fluchtkverſuch Htu ' s beſtätigt

ſich nach den durch den „ Pforz . Anz . “ eingezogenen Erkundi⸗

zungen nicht . Zwar ſind 2 Gefangene ausgebrochen , unter

nen beſand ſich jedoch Hau nicht . Die beiden Ausbrecher waren

in der Korbmacherei beſchäftigt und haben ſi chvon dort um 10

Futenſtricken und Drahtleitern in den Hof des Zuchthauſes hin⸗
abgelaſſen und waren in einen Schuppen geflüchtet . Die Wache
bemerkte bei ihrem Rundgang , daß in dem Schuppen eine Latle
gusgebrochen war und entdeckte beim Nachſehen die beiden Flücht⸗

unge und nahm ſie feſt . Der eine iſt zu 6 Jahren , der andere

zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt ; daher das Gerücht , es

ſei Hau geweſen . Hau iſt außerdem nicht in der Korbmacherei ,
ſondern in der Schreinerei tätig .

Stockach , 6. Jan . In Konſtanz verſtarb dieſer

Dage Herr Kaufmann Eduard Paur von hier auf tragiſche Weiſe .
Der Verſtorbene war bei Bekannten zum Chriſtbaum geladen und

ols am Baum ein Feuerwerk explodierte , erlitt er durch den

Schreck darüber einen Herzſchlag . Herr Paur war ſchon lange

Jahre herzleidend .
Sulzbach , 7. Jan . Mittwoch vormittag verunglückte der

berheiratete Spenglermeiſter Jakob Knapp dadurch , daß er von
em Neubau herabſtürzte und ſich den Apmzerſchmetterte .

er innere Verletzungen davongetragen hat , wird die Unter⸗

ſuchung im Akademiſchen Krankenhauſe in Heidelberg ergeben ,
wohin der Verletzte noch an demſelben Tage verbracht wurde .

— —'
dung Prags zu Grunde liegt , hat der Dichter viele der Probleme
unnd Gedanben , die ihn und die Zeit bewegten , zur Darſtellung ge⸗

bacht . Welch regen Anteil er an Fragen der Zeit nahm , beweiſt
ichſein berühmtes Gedicht „ An Radetzky “ , das vielfach zu falſcher
Eurtetlung des Dichters in Bezug auf ſeine politiſchen Anſchau⸗f.

Anleß gab . — Grillparzers Eigenart , ſeine tiefe , gemüt⸗
Innerlichkeit , ſeine ſchlichte Größe iſt in den vier Vorträgen ,

die ſeine Werke in ſo trefflicher Interpretation wieder an unſerem
geiſtigen Auge vorüberführten , uns von neuem zum Bewußtſein
gebracht worden . In den 6 folgenden Vorleſungen ſoll zunächſt
Gofifried Keller , dann Neuerſchienenes von Gerhard
Hauptmann , Bernard Shaw und Guſtav Frenſſen ,
guletzt Sonſt Hardts preisgekröntes und vielumſtrittenes
Dpcuſg „ Tantris der Narr “ und im Anſhluß daran die Triſtan⸗

ge überhaupt zur Behandlung gelangen . Der nächſte Vortrag

ndet Montag, den 10 . Januar , nachmittags 344 Uhr bis 345 Uhr
ſtagtt , Tullaſtraße 10 , eine Treppe hoch vechts .

Baron Berger hat dem Vorſtand des Hamburger Schauſpiel⸗
ſes lelegraphiert , er willige in die Löſung ſeines Vertrages mit

Wirkung vom 31 . Dezember 1909 ein .

Ueber den Halleyſchen Kometen äußerte ſich in der letzten

ung der engliſchen Aſtronomiſchen Geſellſchaft A. C. D.

Hromelin : „ Wenngleich der Komet eine außerordentliche Schnel⸗
igkeit zeigt , ſo iſt er doch von ſo geringer Dichtigkeit , daß wir

ch dann nicht den geringſten Schaden nehmen würden , wenn

wir den Kopf des Kometen in der Mitte durchkreuzten . Voraus⸗
ſichtlich wird die Erdbahn den Lauf des Kometen durchſchneiden .
Seit dem Jahr 240 v. Ehr , wiſſen wir von dem rieſigen Schweife

geſes Kometen , der Millionen von Meilen lang iſt . Aber die

Dichtigkeit dieſes Schweifes muß ſehr gering ſein , denn als im

Jahre 1861 die Erde den Schweif durchkreuzte , erfuhr man erſt
nachher von dieſer Tatſache . “
Muſſets geheimnisvolle Geliebte . Aus Paris berichtet das

„B. T . Nach der Annahme des „ Figaro “ iſt die unbekannte
Geliebte , an die Alfred de Muſſet die Briefe ſchrieb , von denen

erzählt wurde , die ſchöne Aimse d' Alton geweſen , die Couſine
ines Jugendfreundes Edmond de Liquieres und die ſpätere

Gattin ſeines Bruders Paul . Aimse ' Alton war durch ihre
Liebenswürdigkeit ebenſo bekannt wie durch ihre amüſante Fri⸗

Uhr abends , nachdem die letzte Reviſion ſtattgefunden , an Korb⸗

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
des F. Ludwigshafen , 7. Jan . Heute wurde die erſte Sitzungneugewählten Stadtrate sabgehalten . In ſeiner Begrüßungs⸗
anſprache gedachte der Herr Oberbürgermeiſter der zurückgelegten Ar⸗
beitsperiode unter dem alten Stadtrate . Für den neugewählten Stadt⸗
gelte es eine Reihe wichtiger Aufgaben zu löſen : die Kana⸗
liſationen von Mundenheim und Frieſenheim , die Erweiterung des
Straßenbahnnetzes, die Verbeſſerung der Verkehrsverhältniſſe und
das in letzter Zeit gufgetauchte und brennend gewordene Projekt

großen Sa albaues . Der vom alten Stadtrat genehmigte
VBoranſchlag zeige , daß die Mittel knapp ſind , aber es dürfe keine
Sparſamkeit am falſchen Platze geübt werden . Wichtige Aufgaben , die
im Intereſſe der Geſamtheit liegen , müſſen auch in Zeiten der Geld⸗
kuappheit gelöſt werden . Bei einem verſtänduisvollen Zuſammen⸗
arbeiten und Achtung der Ueberzeugung jedes Mitgliedes werde auch
die neue Periode eine günſtige Fortentwicklung der Stadt ſein ganz
beſonders dann , wenn die Verwaltung hierbei die Förderung and
Unterſtützung der Stgatsregierung finde . Der Herr Oberbürger⸗
meiſter machte dann Mitteilung von der Beſtätigung der beiden Ad⸗
junkten Bin der 1. und Rixius . , die bereits vom Bezirksamt
au ihren früheren Dienſteid zurückerinnert wurden und nahm dann
die Verpflichtung der neugewählten Mitglieder nach der üblichen
Eidesformel vor . Hierauf erfolgte die Bildung der verſchiedenen
Kommiſſionen bezw . Ausſchüſſe , im ganzen 24. Auf Antrag Herz⸗
berg , wurde eine Kommiſſion für ſoziale An gelegen⸗
heiten gebildet . Eine Reihe von Straßen⸗ und Bauſachen wurden
ohne erhebliche Debatte erledigt . Die Unternehmer von Tief⸗ und
Straßenbauarbeiten haben nun wie die Handwerker ebenfalls einen
Tarif für Uebernahme ſtädtiſcher Arbeiten eingereicht , der mit einer
Aenderugn angenommen wurde . Sargfabrikant Eich , der ſich durch
die Lieferung der Särge durch die Stadt aufgrund der neuen Fried⸗
hofsordnung geſchädigt glaubt , hatte eine Beſchwerdeſchrift an die Re⸗
gierung eingereicht , die Regierung hat jedoch ſeine Beſchwerde abge⸗
wieſen , da die Preiſe der Stadt durchaus angemeſſene ſeien . Eine An⸗
regung der Str . Huber , am neuen Straßenbahndepot weitere Zwei⸗
und Dreizimmerwohnungen zu erſtellen , wurde dem Ausſchuß zur
Prüfung überwieſen . Gegen die Wohnſitznahme des neuen Linien⸗
lommandanten in Mannheim ſtatt in Ludwigshafen hatte ſich die
Stadt beſchwerdeführend an das bayeriſche Kriegsminiſterium ge⸗
wandt . Darauf iſt vom Kriegsminiſterium folgende Antwort einge⸗
gangen : „ Die Genehmigung zur Wohnſitznahme des Lintenkomman⸗
danten in Mannheim ſei geſtattet worden im Hinblick auf die Geſund⸗
heitsverhältniſſe ſeiner Frau , vor allem aber aus dienſtlichen Erwä⸗
gungen , da der Linienkommandant noch aktiver Offizier ſei und mit
der in Mannheim garniſonjerenden Truppe zu ſeiner Fortbildung in
taktiſcher Beziehung in Fühlung bleiben müſſe , ferner die dortigen
Einrichtungen einer Reitbahn und der Reitwege benutzen könnte , end⸗
lich auch das Reiten über die Rheinbrücke bei dem herrſchenden Ver⸗
kehr ſehr gefährlich ſei . ( Die Verkehrsgefährlichkeit der Rheinbrücke
iſt ein ſehr intereſſantes Zugeſtändnis , leider ſtammt es aber nicht
von dem Verkehrsminiſter . D. . ) Adjunkt Binder bedauert , daß
durch eine ſolche offizielle Stellungnahme von hoher Stelle Ludwigs⸗
hafen ganz mit Unrecht in den Ruf einer geſundheitsſchädlichen Stadt
komme . Str . Hersberg begründete hierauf die Dringlichkeit ſol⸗
genden des ſozialdemokratiſchen Antrages : „ Die Stadt⸗
verwaltung von Luowigshafen a. Rh. möge an die beiden Kammern
des bayeriſchen Landtages eine Petition einreichen , in welcher auf die
großen Schädigungen der Gemeinden durch den Arbeitsnachweis der
Unternehmer , ſpeziell des Induſtriellenverbandes , aufmerkſam ge⸗
macht wird . In dieſer Petition ſoll verlangt werden , daß die k.
Staatsregierung landesgeſetzlich oder durch ihre Vertreter im Bun⸗
desrat dahin wirken möge , daß von Reichswegen geſetzliche Beſtim⸗
mungen erlaſſen werden , die nur noch Arbeitsnachweiſe auf paritä⸗
liſcher Grundlage geſtatten . Die Stadtverwaltung möge beim pfälzi⸗
ſchen Städtetag beantragen , daß auf deſſen nächſter Tagung die Frage
des Ausbaues der ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſe mit bezug auf die indu⸗
ſtriellen Nachweiſe auf die Tagesordnung geſetzt wird . “ Stadrat
Lichtenberger beſtritt die Zuſtändigkeit des Stadtrats , würde
jedoch dieſe anerkannt , dann bitte er den Antrag als nicht dringlich
zu behandeln . Die Stadt ſei durch den Arbeitsnachweis nicht ge⸗
ſchädigt , habe alſo auch keine Urſache , gegen den Antrag Stellung zu
nehmen . Gegen die Stimmen der Sozialdemokraten wurde der An⸗
trag der ſozjalen Kommiſſion überwieſen .

Bon Jag zu Nag .
des Schlittſchuhſports . Beuthen ,
„Schlbeſ . Ztg . “ aus Beuthen meldet , ſind geſtern

— Opfer
7. Jan . Wie die

nachmittag auf dem Ziegelteiche hinter Fiedlers Glücksgrube beim

Schlittſchuhlaufen vier Perſonen eingebrochen . Von den Perſonen
ſind drei Knaben im Alter von 16 und 12 Jahren und ein 15jäh⸗

riges Mädchen ertrunken .

7 7 GnnLetzte Nachrichten und Telegramme .
*

Friedrichshafen , 8 Jan . Im Alter von 75 Jahren
iſt geſtern Freifrau Angelika v. Mittacht , die Witwe des im
Mai verſtorbenen früheren Miniſterpräſidenten , in ihrer hieſi⸗
gen Villa geſtorben . Seit dem Tode ihres Mannes war die Ver⸗

ſtorbene leidend ; in den letzten Monaten ſuchte ſie noch im Ma⸗

rienhoſpital in Stuttgart Hilfe . Vor 8 Tagen kehrte ſie hierher
zurück und vor einigen Tagen erlitt ſie einen Gehirnſchlag , dem

ſie , ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben , jetzt erlegen iſt .
* Berlin , 8. Jan . In der Mitterwalderſtraße verſuchte

geſtern ein an Verfolgungswahnſinn leidender penſio⸗
nierter Lokomotipführer ſeine Frau zu erſchießen . Als der

Schuß ſein Ziel verfehlte , richtete der Attentäter die Waffe gegen
die eigene Schläſe und erſchoß ſich ſelbſt .

* Berlin , 8. Jan . Ein in den Verdacht der Unterſchlagung
eines Geldbriefes geratener Tiſchlermeiſter legte ein Geſtändnis

—— —

volität . Zu gleicher Zeit mit den Muſſetbriefen wurde in der

Nationalbibliothek noch ein anderes Vermächtnis geöffnet : Das

Manufkript der „ Memoiren über die Sitien meiner Zeit “ von

Maxime du Camps , das nach dem Willen des Verfaſſers nie⸗
mals gedruckt werden ſoll .

Lucrez und Darwin . Der hervorragende engliſche Geologe
Profeſſor Judd erzählte in einem Ende November gehaltenen
Vortrag über Geologie und Entwicklung ein hübſches Erlebnis
das an eine Begegnung mit dem berühmten Kritiker Matthew
Arnold anknüpft . Dieſer ſagte einmal halb ſcherzhaft zu ihm :
„ Ich verſtehe gar nicht , was ihr gelehrten Leute ſo viel Gerede
über Darwin macht , das hat doch ſchon alles im alten Lucretius

geſtanden . “ Profeſſor Judd antwortete darauf : „ Ja , Lucretius

hat das erraten , was Darwin bewieſen hat . “ Darauf Arnold
mit verſtelltem Ernſt : „ O, aber das zeigt nur , ein wieviel grö⸗
ßerer Mann Lucretius war , wenn er unmittelbar eine Wahr⸗
heit ahnen konnte , während Darwin ein Leben voll Arbeit damit

verbrachte , um ihrer habhaft zu werden . “ Prof . Judd erwähnte
im Anſchluß daran , daß keine Wiſſenſchaft den Laien ſo viel

zu danken habe , wie die Geologie . Es ſei noch in Erinnerung
gebracht , daß die angezogenen Lehren von Lucretius in deſſen

großem Gedicht über die Natur der Dinge enthalten ſind . Übri⸗

gens endete dieſer römiſche Klaſſiker ſchon im Alter von 1 Jah⸗
ren durch Selbſtmord .

Kleine Kunſtnotizen .

„ Der Graf von Luxemburg “ , die Leharſche Operette , wurde von
über achtzig Bühnen , darunter Stuttgart , München , Leipzig uſw . zur
Aufführung erworben . Ueber ½ Million Mark Tantiemen⸗Garantie
ſind bisher bezahlt worden . 8

* Joan Man ' s Oper „ Akts “ gelangt Ende Februar am Kölner
Stadttheater unter Leitung von Kapellmeiſter Lohſe zur Aufführung .

＋ Die Indianeroper „ Poia “ , Muſik von Arthur Nevin , Text
von Rudolf Hartley wird im Februar im Berliner Operuhauſe
in Szene gehen.

5 Wie Elberfelder Konzerigeſellſchaft brachte im Dezember das
große Chorwerk von Frederik Delius , Text nach Niezſche ' s „ Alſo
ſprach Zarathuſtra “ , zur erſten reichsdeutſchen Aufführung . 5* Im vierten Abonnementskonzerte im Gürpenich in Köln
gelangte das Oratorium „ Die Sündflut “ des Berliner Tonſetzers
Friedrich E. Koch zur erfolgreichen Uraufführung .

ab . In dem Briefe befanden ſich vier Tauſendmark0 5 0 ſcheine ,denen der Tiſchlermeiſter einen in Berlin gewechſelt aben 115Mit dem übrigen Gelde reiſte er zu ſeinem Vat e
preußen eine kleine Landwirtſchaft Aeer G deppgee
bas Geld unter dem Vorgeben , es ſei Erſpartes und kehrte d
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wieder nach Berlin zurück .

Wi en , 8. Jan . Gegen 30 000 Exemplare von
dr u ckf chriften im Werte von 152 000 Kronen
läßlich einer von der Staatsanwaltſchaft anhängig
Unterſuchung beſchlagnahmt und auf 5
gerichtsgebäude geſchafft .

* Budapeſt , 8. Jan . In Fünfkirchen w 1
Handgemenge zwiſchen Soldaten 90 955 Vace eae 5

geben . Zwei Soldaten ſind ſchwer und 22 leicht verletzt* Warſchau , 8. Jan . Zwiſchen den Stationen Pludg und

Schmu h⸗
wurden an⸗

8 gemachten
Wagen ins Land⸗

Jablona wurden ein Bahnwärter ſeine Frau i ͤ˖80 Bahnwärter , ſeir und drei kleKinder ermordet . Die Täter flüchteten . Zwei der Mit⸗
täterſchaft Verdächtige konnten verhaftet werden .

Graf Zeppelin völlig geneſen.
W. Stuttgart , 8. Jan . Graf Zeppelin iſt heute in

guter Rekonvaleszenz aus dem Katharinenhoſpital entlaſſenworden .

Vom Zuge überfahren .

5 Marburg , 7. Jan . Auf der Strecke Marburg⸗Nieder⸗
weimar iſt der Jäger Schneider von der 4. Kompagnie des
hieſigen Jägerbataillons nachts von einem Zuge überfahren wor⸗den . Man vermutet , daß es ſich um einen Selbſtmord handelt .
Zur Ermordung der Forſchungsreiſenden Burckhardt und Benzoni .

Köln , 7. Jan . Nach einem Berliner Telegramm der
„ Köln . Zeitung“ meldete der Wali in Hodeida über die Ermor⸗
dung der beiden Reiſenden Burckhardt und Benzoni , daß ſie beim
Paſſieren einer Schlucht von Eingeborenen , die hinter Kaffee⸗
bäumen verſteckt lagen, erſchoſſen worden ſind . Burckhardt wurde
von vier , Benzoni von drei Schüſſen getroffen ; beide waren ſo⸗
fort tot .

Schweres Bootsunglück .
* Liſſabon , 7. Jau . Bei Eſpinhein in der Nähe von

Oporto kenterte hente ein Fiſcherboot , in dem ſich 36 Perſonen
befanden . Nenn von ihnen ertranken .

Der engliſche Wahlkampf .
W. London , 8. Jan . Generalſtaatsanwalt Robſon

tadelte in einer Rede , die er in South⸗Shields hielt , Charles
Balfours Angriff gegen Deutſchland . Das Anwachſen der

deutſchen Flotte ſollte keine Panik und keine hyſteriſche Un⸗
ruhe hervorrufen , ſondern für die engliſche Regierung , deren
erſte Pflicht es ſei , für den Krieg bereit zu ſein und deren
zweite die iſt , unaufhörlich nach Frieden zu ſtreben , ein Gegen⸗
ſtand lebhafter Erwägungen bilden . Die gegenwärtige Re⸗
gierung erfülle in beiden Punkten ihre Pflicht . Deutſchland
ſei Englands größter und beſter Verbündeter .

gertimer Pruiptboricht .
[ Son unſerem Berliner Burean )

[ Berlin , 8. Jan . Aus Paris wird gemeldet : Der Korre⸗
ſpondent der „ Liberts “ in Lauſanne tiſcht den Leſern des Blattes
die Neuigkeit auf , daß die Schweiz einen offitziellen Empfang des
Präſidenten Fallisres , der einen Beſuch in Genf abſtattet , vermei⸗
den möchte , um keinen Präzedenzfall für einen etwaigen Manöver⸗
befuch des deutſchen Kaiſers zu ſchaffen , den einige Schweizer Poli⸗
tiker gern ſehen würden . Aus dieſem Grunde ſei man auf den
Ausſweg gekommen , dem franzöſiſchen Präſidenten , wenn er in
Evian oder Thono eintrifft , zum Beſuch der Schweiz einen Dampfer
zur Verfügung zu ſtellen , der ihn in das Schloß Chillon bringt , wo
ein Frühſtück ſtattfindet , an dem die Mitglieder des Bundesrats
beilnehmen .

Der Nachfolger Bergers .

Berlin , 8. Jan . Als Nachfolger des Barons Berger in
der Direktion des Deutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg wird
ferner Ferd . Gregovh , jetzt Mitglied des Wiener Burgtheaters ,
genannt .

Neuaufführung .

Berkin , 8. Jan . Im Berliner Neuen Theater wurde
geſtern das Stück eines neuen Dramatibers , Otto Anthes , auf⸗
geführt mit dem Titel „ Don Juan als Abenteurer “ . In
der dreiaktigen Don Juan⸗Ballade von Anthes geht der erfolgreiche
Frauenräuber nicht an ſeiner Blaſſiertheit , ſondern an einem un⸗
befriedigten Verlangen zugrunde . Er verzweifelt aus Qual jetzt
nicht über die Unfähigkeit , zu genießen , ſondern über die Erkennt⸗
nis , ſie genoſſen zu haben . Das Stück , welches einen echt tragiſchen
Zug enthält und ein großes dramatiſches Talent zeigt , fand lebhafte
Aufnahme im Publikum . Trotz ſchlechter Beſetzung des Stüch s
machte es einen guten Eindruck , daß der Dichter mehrfach gerufen
werden konnte .

Die Notizbücher Cooks in Kopenhagen .

IBerlin , 8. Jan . Aus Kopenhagen wird gemeldet :
Die vielgenannten Notizbücher über Cooks Nordpolreiſe , die
unmmittelbare Aufzeichnungen enthalten ſollen , ſind heute beim
Sekretär Cooks eingetroffen und ſofort der Univerſitäts⸗
kommiſſion zur Prüfung übergeben worden . Den Ort , woher
die Bücher kamen , konnte der Privatſekretär nicht angeben ,
doch erzählt man , daß ſie aus Spanien kamen . Jedenfalls
hat ſich ſchon bei oberflächlicher Betrachtung ergeben , daß Cook
beſtimmte Daten erſt ſpäter nachgetragen und gewiſſe Auf⸗
zeichnungen ebenſo nachträglich ergänzt hat .

Zur preußiſchen Wahlreform .

Berlin , 8. Jan . In einem kürzlich erſchienenen Ar⸗
tikel der freikonſervativen „ Poſt “ wurde das Fehlen der geheimen
Abſtimmung in der zu erwartenden preußiſchen Wahlreformvor⸗
lage für berhängnisvoll erklärt . Darüber war die „ Deutſche Ta⸗
geszeitung “ ſehr aufgebracht und meinte , genaanter Artikel ſei
vielleicht aus Verſehen ſtatt in die „ Nationalzeitung “ in den an⸗
deren Teil dieſer journaliſtiſchen Doppelfirma , in die „ Poſt “ ge⸗
lang . Das freikonſervative Organ , ſo fügt die „ Deutſche Tages⸗
zeitung “ hinzu , gehe in ſeinem Artikel jetzt erheblich weiter nach
links , als der nationalliberale Abg . Schmieding und ſeine Be⸗
gründung erſcheine teilweiſe dem freiſinnigen Arſenal entnom⸗
men . Darauf macht nun die „Freiſ . Ztg . “ — wie die „ Deutſche
Tagesztg . “ ſchreibt : „ in dankenswerter Weiſe “ — darauf auf⸗
merkſam , daß der freikonſervative Abg . Frhr . v. Zedlitz jüngſt
unter ſeinem Namen in der „ Gegenwart “ einen Aufſatz ver⸗
öffentlichte , in dem er für die geheime Wahl eingetreten ſei . Das

agrariſche Organ will es dahingeſtellt ſein laſſen , ob Herr p.

Zedlitz tatſächlich der Verfaſſer des Poſtartikels iſt und bemerkt

drohend : „ Sollte das der Fall ſein , ſo würde Herr v. Zedlitz ſehr
deutlich merken , daß er in dieſer Frage nicht die Mehrheit ſeiner
Parteigenoſſen hinter ſich hat .

eegr-



Mannheim, 8 . Januar. 5 (Mittagblatt)

Volkswirtschaft .
Anfechtung der Generalverſammlungsbeſchlüſſe der Süddeutſchen

Eiſenbahngeſellſchaft .

Vor der Kammer für Handelsſ ſachen in Darmſtadt fand
geſtern der 3. Termin in der Klage des Geh . Kommerzienrat

Viktar LLennel und Emil Reinhardt in Mannheim gegen die

Süddeutſche Eiſenbah ngeſellſcha af t , Sitz zu Darm⸗

ſtabt, ſtatt . Bekanntlich wurde in der Hauptve ſammlung der Süd⸗

deutſchen Giſenbahngeſellſchaft vom 18.
*

kember von der Min⸗

derheit der Aktionäre gegen die Beſchlüſſe der durch die Eſſener

„ Ver⸗Gruppe vertretene Mehrheit Prote ſt zu Protokoll
treter der Minorität ſind 1

0hardt , vertreten durch Rechtsanwalt

ſtadt . Die Minorität de

Beſchluſſes notwendige 54 *
Stimmen für den ſtritkiſchen Be

ültig ſein follte .
uß werden
werden bezüglich aller 14685

5wenn er rech verd

Aktien , welche für die ſtrittiſchen 185
geſtimmt haben , die

ſchon erwähnten und in der Klage aaufgeſtellten Behauptungen auf⸗

recht erhalten . Es habe ſich eine Geſellſc ft gebildet , die aus einer

Anzahl Perſonen , darunter die Stadtgemeinde Eſſen , Landkrers

ktrizitättswerk in Eſſen und HugoEſſen , Rheiniſch
⸗ tfäliſches E

Sommer 1909 vonSti eſteht . Dieſe habe im

der Bank r Handel und Induſtrie und den Vechſteinſchen Erben

F in Berlin eine Angahl 2Aktien der Süddeutſchen Eiſenbahngeſellſchaft ,
im ganzen 144,1 19 Stück im Nominalwert von 14,419,000

Mark gekauft . Die Geſellſchaft habe in ihrem Intereſſe die ihr

jetzt gehörigen Aktien , behufs Aufhebung
3, in der

1 Generalverſammlung vom 18. September 1909 an ein ;

teien formell übertragen. Sie habe mit den betr . Parteien aus⸗

drücklich veveinbart , daß die Uebertragung nur eine formelle ſei und

daß in Wirklichkeit die⸗Aktien Eigentum derE Gene nſchaft nach wie

vor bleiben . Die Aktien ſeien ohne Entg lt auf Verlangen wieder

zurück zu übertragen . Außerdem ſei aus lalch vereinbart worden ,

daß das Stimmrecht dieſer Aktien zugunſten der von dem Concern

be 0t tragten Statutenändemeng und für die Wahl der bon ihm als

ratsmitglied vorgeſ ſchlagenen ausg werde

Auch die durch die Rechtsanwälte Dr . Gehrke und Dr . Salbo⸗

mon vertretene andere Minorität habe 8 Aktienbeſtand auch

nur formell an einzelne abgegeben . Dieſe Perſonen hätten

auch für die Vorſchläge der erſtgenannten Gemeinſchaft ſtimmen

müſſen . Dafür habe ſich 5 Geſ ellſchaft verpflichtet , Herrn Rechts⸗

3 anwalt Dr . Gehrke⸗Frantfurt in den Auſſichtsrat , zu wäb len .

Die der Süddeutſchen Eiſenbahng zeſellſchaft in ſſen gehörigen Bah⸗

nen ſeien ſehr rentabel , während dem die in Heſſen und Baden wenig

oder garnichts einbringen . Der Ueberſchuß habe in den Fahren
5 08/09 2 567 727 M. betragen . Davon entfielen auf die Eſſener

Bahnen allein 168 762 M. Aus den Bilangen der letzten Jahre ſei

zu erſehen , daß die Einnahmen der Eſſener Bahnen ſtändig ſteigen

würden , währenddem dies bei den anderen nicht der Fall ſei . Vor

dem Aktienkauf hat Eſſen mit der Süddeutſchen , zwecks Ankauf der

Eſſener Bah nen
in Zeſtanden 1999 18 Millionen

e geboken . Die Süddeutſche e verlangte 22

Millionen . Für Sſſen ſeien außer der Rentabilität hauptſächlich Koch
die der Süddeutſchen zuſtehenden Konzeſſionen in Betracht gekom⸗
men . Der Süddeutſchen ſteht in Stadt⸗ und Landkreis Eſſen allein

4 die Berechtigung zur Erbauung von Straßenbahnen und dergl .
N

zu . Ein ebenſo

Elektrizitätsweik in Eſſen , an welchem die Stadt Eſſen und der

Reeder Hugo Stinnes ebenfalls mit mehreren Millionen beteiligt

ſind . Das Werk verſorge anderreitige Bahnen mit Strom und

habe auch Inkereſſe daran , den Strom an die Bahnen der Sild⸗
deutſchen zu liefern . Das n habe ſich nur deshalb gebildet ,

um ihre Vorteile zuſetzen und die Statuten

der Südd . Eiſenbahngeſellſchaft zu umg⸗ Die Art und Weiſe ,

wie das geſcheben verſtoße gegen das Geſetz und gegen die guten
Sitten . Die Schlußver handlung wurde darauf auf den

2 1. Januar feſtgeſetzt .

* ** *

Ueber die Geſchäftslage der deutſchen Maſchinen Induſtrie

berichtet man der „Frkf . Zig . “ wie folgt : „ Während die Mehrzahl

der Zweige des Eiſenmarktes aus der ſich anbahnenden Jeſtigung
des Markles neben zunehmender Beſchäftigung auch die Preiſe der⸗

art ſteigern konnte , daß ſie wenigſtens wieder einen zumteil ſchon

anſehnlichen Ueberſchuß über die Herſtellungskoſten zulaſſen , iſt es

ſpeziell im Maſchinenbau mit den Preiſen noch recht

ſchlecht beſtellt . Im Gegenteil hat ſich für die Maſchinenfabriken
die Lage um deswegen noch ungünſtiger geſtaltet , als eine ganze
Reihe für den Maſchinenbau erforderlicher Rohmaterialien erheb⸗

lich höher notieren und Neigung zu weiterer Preis ene zeigen .
Können hier Verbände ohne weiteres die höheren Preiſe diktieren ,

ſo fehlt , von einigen Spezialitäten abgeſehen , bei der großen Ver⸗
zweigtheit des Maſchinenbaues und der dadurch hervorgerufenen

ſcharfen Konkurrenz jede Möglichkeit , die Mehrkoſten zwbenigſtens zu
einem Teil auf die fertige M ne abwälzen zu können . Unt er

dieſen mißlichen Verhältniſſen der andauernd ſteigenden Rohſtoff⸗

preiſe gegenüber gänzlich unzureichenden Fabrikationserlöſen hat

eübt

2

die Maſchineninduſtrie bereits in der verfloſſenen Hochkonjunktur
leiden müſſen , der im Werden begriffene neuerlich Aufſchtung
ſcheint ihr die gleiche Miſere zu bringen . An Aufkrägen ſelbſt

fehlt es nicht , die Beſtellungen gehen namenklich in Baumaſchinen ,

Maſchinen für den Bergbau , Großgasmaſchinen und ſolchen für die

Dextilinduſtrie vecht gut ein , aber , wie geſagt , die Pre iſe ſind

ſchlecht . Hinzutraten als weiteve Uebel das Syſtem der ſogen .

Gegenſeit 1g keitsgeſchäfte und eine ganz unglaubliche
Kreditwirtſchaft . Gibt es doch Maſchinenfabrilen , die um des

bloßen Auftrages halbe r Zahlungsfriſten bis zu 2 Jahren hinan
gewähren . Auch die Frage des Eigentumsvorbehaltes an Hand der

derzeitigen Rechtsſprechung belaſtet die Maſchineninduſtrie em⸗

pfindlich .Seit Jahren iſt verſucht worden , hiergegen vorzugehen ,

ſei es im Wege des aemeneee oder der Aenderung der

Geſetzgebung — der olg war beſcheiden und die mißlichen Um⸗

ſtände wirben heute ſchärfer denn je af die Lage des Maſchinen⸗
baues ein . Wenn einzelne 3

75 deſſenungeachtet gute Dividenden

herauswirtſchaften können , ſo handelt es
ſich hier meiſt um Spe⸗

zialfabrilate oder es e andere beſondere Umſ ſtände ein , zu
denen beiſpielsweiſe gute Beziehungen den Groß 5 8u rech⸗
nen ſind . Die letzteren bedeuten auch im Exportgeſchäft in der

Maſchineninduſt rie eine recht bemerkenswerte Unkerf itzung , Im
großen und ganzen liegt das A udsgeſchaft indeſſen wenig be⸗

friedigend und es iſt bezeichnend für die ganze Situation , daß frem⸗
der Maſchinenbau ſogar nach Deutſchland eingedrungen iſt . Klagen
kommen aus dem Gebiete der Eiſenkonſtruktion . Die Zahl
der in Auftrag kommenden Objekte hat ſich hier etwas geſteigert ,
doch ſind die Preiſe bis aufs Aeußerſte gedrückt . Der Wag gon⸗
bau klagt über unzureichende Arbeitsmengen ; die Zuweiſun ngen
durch die Staatsverwalkungen haben , ſoweit die norddeutſche Ver⸗

einigung in Frage kommt , weitere Abnehmer erfahren, bei den

privanen Abnehmern iſt vermehrter Bedarf noch nicht zu erlennen ,

wird überall auf die Preiſe gedrückt “

Dir Firma S . Wronker u. Co. Mannheim , erſucht uns mit⸗

zuteilen , daß ſie mit der in Zahlungsſchwierigkeiten geratenen

Firma S . Wronker u. Co. , Modewaren⸗Engrosgeſchäft in Lud⸗
wigshafen , in keiner Weiſe

indung ſtehe .

großes Intereſſe habe aber auch das Rhein . ⸗Weſtföl .

Berdingung der neuen Eiſenbahnbrücke bei Ruhrort . Aus

Ruhrort wird gemeldet : In der geſtern vollzogenen Ver ding⸗

für die neue Eiſenbahndrücke dei Ruhrort kamen

die Pfeiler zur Vergebung . Mindeſtfordernd war die Firma
Weirich u. Reicken in Kiel mit M. 800 000. , zweite war die Firma
Grün u. Bilfinger . ⸗G. in Mannheim mit M. 1 200 000 .

. ⸗G. für Boden⸗ und Kommunalkredit 1 Elfaß⸗Lothringen ,

Straßburg i. Elſ . Ende Dezember 1909 waren in Umlauf Mk .

168 . 46 Mill . Hypothekenobligationen und M. 10 . 46 Mill Kom⸗

munalobligationen gegen M. 155 . 82 Mill . bezw . M. 19 Mill .
1910
·1das Re egiſter einget agenen

ch nach Ab

909

bei Schluß des Vorjahres . Die in te

bzug aller R115
9

Hypothekenfo rderungen bezifferten ſie —

lungen und ſonſtigen Minderungen Ende 1909 auf M. 169 . 01

Mill . ( Ende 1908 M. 160 . 92 Mill . ) , die Gemeindedarlehen
1 0M. 11 . 01 Mill . ( M. 11 . 16 Mill . ) . Von den Hypotheken ſind at

83 . 464 ( M. 87,722 ) als vorläufig nicht in Anſatz gebrach

Verhandlungen des Kaliſyndikats .

ce⸗
iſt noch

Die amerikaniſchen In⸗

bezug auf die Newyorker Kali⸗Verhandlun zu melden ,

daß in der Tat Herr Bradley vom Nordtruſt enſgegen ſeiner

dgeAge, cheidung
ruſt und die Interna⸗

ive Syndikatspropoſition

ſich geſtern erklären

Der
früheren Zuf

auf geſtern abend vertagt hat .
8

8
—

tional Corporation 1 5 die definit
ein . Der Aufſichts ikats telegraphierte demgegen⸗

über nach Newyork, baß onzeſſionen unmöglich ſeien ,

und daß in der morgen indenden Geſellſchafter⸗Verſamm⸗
lung eine end ige Entſcheiddurig der Corporation vorgelegt wer⸗

den müſſe . Von aatlicher , an der Kali⸗Induſtrie inke⸗

reſſierter Seite ſoll angeblich vorgeſchlagen werden , im Falle

einer weiteren Verbanblungs Per chleppung Reichstags⸗

eröffnung ein Notgeſetz einzurbingen , welches die Kontrolle

der Kaliausfuhr dem Kaliſyndikat überläßt , bis das noch in Be⸗

ratung befindliche Reichskaligeſetz verabſchiedet iſt .

* ** *

Telegraphiſche Vörſenberichte .

Effekten .
New⸗Nork , 7. Januar

Kurs vom 6. 205 Kurs vom 6.

Geld auf 24 Std . Texas pref .

Durchſchnittsrat . 6 5 5 ½iſſouri Pacifie 71 71 —

do. letzte Darleh . 4 — 5 ½ Malionaldtailtoao
Wechſel London ſof Mexiko pref . 62 61 7

60 Tage 483 . 65 488 . 90 [ do. 2 nd. pfd . — — —

Cable Transfer . 487 . 40 487 20 [ New Pork Zentral 123 /½ 124 /
Wechſel Paris 516 ½% 516 Rework Ontario
Wechſel Berlin 95 52 95 ½% and. Weſtern 49 — 49 —

Silber Bullion 52 ½% 52 Norfelku. Weſt . c . 98 % 98

0 % . ⸗St . Bonds 115 — 115 — Northern Pacific 142 / 143
Alchiſon New . 4 % 98 — 100 ½ Color.“South . pref . 81l — 82 —

North . Pac . 2 %Bd. 73 ½ 3 — [ bennſylvania 35 / % 135 /

b. 4% Prior . Lien . 102 — 102 ½/Reading comm . 167 / 167 —

St . Louis u. San ( do . I ſt . pref . 95 — 31 7½

Francisco tef . 4 % 84 % 84 RockeIslandcomp 47 / 46½ %

Alchiſ . Topeka u. Amer . Loc. C. 60 — 60 —

Santa ße comm . 121 ½ 122 „ St , Louts u. San
do. do. pref . 103 — 103 ,½ Francisco 2 p. 53 % is

Baltimore⸗Ohio c. 117 118 / Southern Pacific 136 ½ 137
Canada Paclfie . 181 — 181 ] South . Railwayc . 52 / 32

Chbeſapeate⸗Ohio 90 . 91 ½ do. pref . ee e

ChicagoeMilw. 154 % 155 UnionPacific com . 201 ¼ 201 %
do. Northweſt . c. 178 / 177½ do, pref . 102 / 102

Chicago Tern . pfſd . — — —Wabasb . pref . 57 56

Denver u. Rio⸗ Amalgamated 88 — 88 ½¼
Grande comm . 50 — 50 ½ Amexricas Sugar .

do. do. 83 — 83 — American Tin .
Erie comm . 88 % 38 Can pref . 80 % 80

do. 1 fl. pref . 51 — 51 Anaconda Copper 52 52
Great Northern 141 ] 142 [ General Electrie 160 / 160 —

Illinois Zentral 146 — 145 Tenn . Coalu. Ironn —— —

Louisviue Nachv . 127 / 157 % U. St . Steel Corpfc . 87 %/ 87 %
Miſſouri Kancas do. do. pfd . 123˙5 124 %
Texas comm . 49 ½ 49 % 55

* * * N.

Produkte .
New⸗Nork , 7. Januar .

Kurs vom 6. 75 Kurs vom 6. 5

Baummw. ael . Hafen 11 : 000 14 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 13 . 40 1340

„ atl . Golſb . 2ʃ. 000 15 . 005 Schmalz Wilcoy 13 . 50 13 . 50

„ im Innern . 000 14 . 000 Talg prima City 6 30 6

„ Exv . u. Gr . B. . 000 16 . 00 Zucker Muskov. de . 52 . 52
S . n. Kont . 40 . 000 14008 Kaffee Rio No.7lel. 8 ½ 85, .

Baumwolle loko 15 . 80 15. 66] do. Januar . 80 . 80

ds . Jan . 15 . 18 15,45 ] do. Februar . 90 . 80
do. Febr . 15 . 15 15. 56] do. März . — . 90
do. Marz 15 . 34 15. 68] do. April . 05 . 95

do. April — — — — do. Mat . 10 . —

do. Ma 15 . 61 15 . 3] do. Juni . 15 . 05
do. Juni 15 . 58 15 88 do. Jul . . 20 718
do. Jult 15 . 62 15. 93] o. Auguſt . 20 . 10
de. Auguſt 15 . 15 15. 48] do. Seßpt⸗ 72
do. Sepebr . 14 . — 1417 ] do Okt . 8 3 5 . 10

Baumw . j. New⸗ do. Nobbr . 7˙15 . 10
Orl . lolo 15 % 13 do. Dezb . is 710

do. per Icn . 15 . 53 15 . 88 Weiz red . Sint . ll . 129 — 129 —
de. per Mal 15 . 85 16. 21] do. März — —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 80. Mat 121 ½. 121 —5

bo, ſtaud wßite . do. Julf HAI
New Pork . 05 . 05 Mais Dezbr . — —

Petrol . ſtans whtt. do . Mai 78
Philadelphia . 05 . 0 [ Mehl Sp . Wleleare . 50 . 50

Per ⸗Gre. Balane . 4; . 43Get : eivefrachtna d

in irgend einer Ver⸗

Terpen . New⸗Notk 60 ½% 61 5 Owvervool 1 5 1 55

do . Savanah . 57 — 58 do. London 18 1

Schmalz⸗W . ſteam 13 . 10 13 . 15 do. Aatwerp . 1 1 5
do. Rotterdam 3 7½ 3 7

Chicago , 7. Januar . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 6. 2 Kurs vom 6. 7.

Welzen März 115 %, 114 % Leinſaat zuli — — — —

„„ e 114½ 113 ½ Schman Jau . 12 . 60 12 . 70

5 Jult 10 7251. 103 2 15 März — — —. —

Mais März 1 „ Mai

„ Mal 68 % 68 Pork Jan . 22902 2182

„ . 68 % 68 „ März —

Rogge lolo 81 — 81 Mai 22 10 22 . —

n RMNirben Jan . 11 . 62 11 . 60
Wai 81 — 8 7 Mat 11 . 62 11 . 57

Hafer März 47 „ 48 ili 1162 11 . 57
Mat 4 — Speck

Leinſaa Norb⸗W . — — —. — 11 . 82 12 . —

Live poo ] 7. Januar Schlug .

Weizen koter Winter feſt 6. 7. Differenz
er e 87 U5 ＋

er Mak „ . 8,/3¾

Mai⸗ feſt
̃

Bunter Amerika ve Jan . 5/½570 5/ %6 % ＋
La Plata pei 7 5½J — —

* Köln , 7 . Januar .
Okibr . 56 . — . , 55 . 50G.

* 3 * *

Eiſen und Metalle .
London , 7. Januar ( Schtuß . ) Kuofer , ſtetig , p. Kaſſo 61.

3 Mon . 62. . 3. Zinn ſtetig . ver Kaſſa 149 . . 6, 3 Mon. 150 . 12 . 6, Ble

fe t, baniſch 13 . 16 . 3, engliſch 14 . 6 , Zint feſt , Gewoöhnl . Marke
23. . 6. ſpezial Märten 28 . 15 . 0.

Glasgew 7. Januar . Roheiſen , ſtramm , Midd ! b8botuzh wa
rants , per Kaſſa 51( 85 per Monat 527

Rüdöl in Poſten von 5000 g 5

Amſterdem , 7. Januar . Banca⸗Zinn , Tendenz : flau , lolt 90 .
Auetion 91½ .

New⸗Dork , 7. Januar .
Heuie

Kupfer Superior Ingois vorrätig 11325/1359
33253328ʃ03

1850/195
28 . —

Ztun Smaus J33
Noh⸗ Norigern Foundey Nos p. Tonne 1850/19

Stahl⸗Schienen Wa zon frei öſtl . Frbr . 38 . —

* ** *

Telegraphiſche Schiffahrts⸗ Noch ichten des Norddeutſchen
Bremen .

6. Januar . Die Dampfer
101

6 n Vliſſingen obgefe
„ Prinz Heinrich “ von 5 dria Abgeiuhren „Schleswig “
Marſeille abgefahren , von Bremerhaven abgefa*

„ Berlin “ voyn Genug abge fahren , „Kleiſt “ in Antwerpe
kommen , „ Darmſtadt “ in Bremerhaven A 0

Friedrich Wilhelm “ Lizard paſſiert , „ Göttingen “

paſſiert .
Mitgeteilt vom Generalvertreter Hermann M0

brein , Mannheim , Hanſa⸗Haus D 1, %8. Telepho

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Janu
Pegelſtatſoaen Daum

vom Rhein : 33ͤ 8

Konflagz 356 324 6½24 35

Waldsezut 32. 55 . 60 . 48 . 45
Hüningenn ) . 20 2,1 2,02 2,00 1,02 . 88
K ĩ foelſ
Lauterburg 143 . 0 4,49 4,20
Maäxgan 4 . 69 4,59 4,48 4,89 4,60
Wermershoim 47 0 . 28 . 05
Manngeim 1450 4,24 4,07 . 95 3,81 3, . 96
Mainz : J2 . 18 196 . 80 1,68 1,58
Binzenn 9 2 2,32
Naub . „ . 64 . 20 2,95 2,79 . 36

Koblenzß . 93 3,70 3,44 3,05
SIVJ . 76 4,18 3,86 . 35
Nuhrort „ „ 2,91

vom Ne car :
MNaungdgeim 55 431 4,14 13 8

Heilbroren 28 ½25 123 .25 ½5

*) Oſtwind Heiter , . 0% C.

Weltterungsbeobachtr u 1 de Mete pro!' eniſhnSis
e im .

1 7 1 —— —
1ͤ — 2

* 83 8 2
S5 „

Datum Zell 3 2 5 2 8 8 3 8
833 — 28 2
„

728 *
d 8

7, Jan . Norg . 770 5½%— NRW2

355
7 „Mittig , 2770,6 . 4 • ſtill

ö
71ͤ ñ„ fAbds , 69 ½ 2, „ 2 SSE2

5 127
8. Jan Norg . 7 wae s 82

Höchſte Tenperatur den 7 Jan . . J,5 5

Vlefſte 8 vont 7 % Jan . — 18 “
* Mutmaßliches Wetter am 9. und 10. Januar . Fü0

lag und Montag iſt eine Fortſetzung des trockenen ,

froſtig kalten Wetters in Ausſicht zu nehmen .

Geſchüftliches.
Das Große Los der Straßburger Pferde⸗ Lotteri

Neckarau und wurde in bar —

netelzene; Geldloſe à3 1 M.
und iſt die Ziehung bereits am 12 . WMärz. Vei 11
zahl kommen 3388 Geldgewinne im Vetrage von 44 .

Verlofung . Die ne betragen !15000 15
dem Veitußtſe ein gutesWerk unter zu 5
ſicht , einen dieſer Hauptgewinne zu erhalten . Loſe
10 M. ſind , ſolange Vor

19 16
bei J . Stürmer , Lotteri

Straßburg i. . , Langſtr . 107 , und den bekannten Lo

55 haben .

Verantwortltch⸗
Für Politik : Dr . Fritz Goldeubaum

für Kunſt und Feuilleton : Julius Wit

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Tell :

für den Inſeratentell und Geſchäftliches :

Druck und Verlag der Dr . Haas ſchen Buchdru

Direktor : Müller.

Ein ta9lee Begl
Niebt nur bei Husten und Katarrh als Folge

Herbst - und Wintetwitterung schätzen Fausen

Webert⸗Tabletten ein vorzügliches Linderupgs
anderes geeiguet ist , als Wahres Hausmittel zu d

noeh grösser ist die Zahl derenigen Personen , be
Täbletten im räglichen Gebkauch steben als ausserorden
nebnſes Bonbon , das bel anhaltendem Sprechen den

erhält , das bein Singen der Stimme Wohlklang und
kurz das Unzähl igen von Menschen zum unentbehrlie
Begleiter und Besebützer gewordlen ist . Sie findeu Wyb
à Mk. . — in allen Apotheken un ! Drogerien .

GEGEM DIE UEBLEN FOLGEEN

S1TZEMDERLEBENSW
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas



. ̃ gͤd

Telephon 1838 Breitestrasse feesben 1838

ach beendeter lnventur kommen aus Srossen Lager die verschie

hervorragend
densten Warenposten

gebot !
Ein grosser Posten

Madapolam- unh Batist -Stickegien
Stucke 4½ und . 10 Meter enthaltend

Sorie 1 80pg . 1
11¹⁰ 11 30

Ein grosser Posten
5

Madapolam - Doppelfeston
Stücke 4 % Meter enthaltend

Stück 45 Pfennig

Grosse Posten

7

Damenzemden mit stiekerei u. Einsztzen St . . 95 Mk.

Damenhemden aus Renforce m. Madeirapasse . — Mk.

Damenkemden au = croise dnett .. Stück . 20 Mx

Tantasiehemden mit feinen Stickereien St . . 20 Mx.

Fantasjehemden 2bbbeten reen un uc . 75 Mk

Herren - Nachthemden Bsacretenne mit dh . 25 Mk———ũ

Weiss Bettdamast 155 an breit Snere Oüsl . Mster 5 Ptg.
Weiss Brocat - Damast bste everke Pgtetgr J. II in .

Weiss Opetonne 160 en breit , starke Ware Mete 70 Plg.
Weiss Cretonne 160 en brett erts schrer Meter L. Ol 1 .

Weiss Haustuch 180 en. dreit 2olnne Were leter 00 Plg.

Damenkosen ana Bsst 6 . wit Stiebegtüen . 95 Mk.

85 Damenjacken aus Croise mit Spitze . Stück 93 Pfg .

Damenjacken aus Croise mit Feston . Stück . 25 Mx.

5 Damenjacken aus Croise m. à jour - Bogen St . . 60 Mk

Damen - Nachthemden Festonbogen St . . 79 Mk.

Weiss Gerstekopnhandtüchen a 7et Kente Meter 22 Pgg

Weiss dacguarü -Handtücher
e vrete kealglater 55 Ptz

Ppell - handtücher 42/100 , geskumt u. gebändert ½ Dtz . 90 Mk.

derstekopn - Handtächer wess uut rotz chte J. 70 un .

Damen - Trikothandschuhe
Damen- RHandschuke %elang , Lederimitat Paar 95 Pig

Damen - Handschuhe
88885

Herren - Handschuͤhe ee,f e .
Herren - Handschuhe Fosdrbeeen paar 1. 15 Un.

Damen - Glacehanischuhe c Paar 95 Pts .

2 Druckknöpfe
durchgeluttert Paar 95 Pfg .

Paar 95 Plg .

5
198

0 5
EKinderbetten

3000 1 5Waffsrotlartiher. Sck i8 und 2f . BlaudruckschfrazenKissenbezüge aus sol . Wäschetuch , gebogt St . 70 Pfg . Hausschürzen aus gutem Siamosen . Stück 50 Plg .Eissenbezüge mit Einsatz Stück 85 Pfg. aeguaräffotttarticher
.

Weiss m. farb . Borde Stück 75
Plg. Miederschürzen kürk Dessilsen Stück 95 Pfg .

Eissenbeaüge ant kurbeltesten . . . . Stbek 90 Pts Kinderbadgtücher 10½a . . . . . . Stdek O55 Pte Miederschürzen unt rraserrolant . Stuek . 25 M.

en eeee e less Mandertüch ss e . e de 22 %/è öÄLiedergenilrsen a 86s feseen 58gde . 68 8 .
EKissenbezüge aus vorz . Wäschetuch , festoniert . 10 Mk. Reformträgerschürzen aus Flammestoffen 95 Pfg .Eiszenbezüge 1 e . 15 Mk. Meiss Haustuch sehr solide Ware Meter 30 Pfg. Reformschürzen in den Se . 95 Mk.
Kissenbezüge aus Ia , Cretonne m. Stickerei St . . 35 Mk. Weiss Ronforog feinfädige Qualität . . Meter 40 Pfg. Neliormschürzen doppelseitig Stück . 25 Mk.

Fissendeaüge aue a Crstonne
m. Hoblaaum St . I. 25 ui . Eisässer Wäschetuch envere wars . . ileter 49 Ptg Blusen - Trägerschürzen stuck . 95 u

Parade - Kissen einzelne Muster . Stück . 25 Mk. Weiss Polzopgise e 32 ptg .
schwarz Panama , Gr. 45 —55 St. 75

Weiss Polzoroise vorzügliche Qualitättt . Meter 55 Pfg.

Weiss Pelzpigus schöne Dessins ? Meter 40 Pfg. 758
„ 1 2 Druekknöpfe 1Damenkemden aus Gretonne mit Bogen Stüek 95 Pfg. Wei9188 Polzpigut 1 50 Pig Damen Trikothandschuhe pe 1

Paar 30 Pfg.Damenkemden autt handgestiekter Passe St. . 35 Ml .

Weiss Bettdamast 75
Damen - Trikothandschuhe 2use bfe 24r 50 Ptz

Damenhemden aus Croise mit Spitze Stück . 40 Mke. 0188 8 amas 130 em breit , schöne Muster Meter Pfg . Damen- Trixothandschuhe 65 Ptg .

Paar 75 Pfg .

Rerren -

Herren - Nachhemden aus Croisebarchent . 25 Mk. Weiss Halbleinen e danernete 1 10 117 Herren - Glacehandschuhe coul . Paar . 25 Mk.

8 28 5 5
Damenhosen aus Cretonne mit Spitze . . Stück 75 Peg. 1 Herren- Socken starke Wars . Paar 25 PfE
Damenhosen Kniefacon mit Stickerei . . Stück 95 Ptg . 100 4000 0 J. 00 Kerren - Socken Wolle plattiert . Paar 38 Pfg
Damenhosen aus Croise mit Kurbelfeston St . . 29 Mk. 7 Rerren - Sosken estra sol - a . . Faar 65 Pfg .

Damenbosen ausCretonne m. . Stiekerei Stück . 45 ux . Araue Küchenhandtächen nawiewen 995107 10 Ptg
Herren - SockenReine wonsg Paar 85 Pts .

Socken sogen , Kameelhaarwolle Paar 1,45 Mk.

Damenst rümpfe schwarz , Wolle plattiert Paar 75 Pfg
Wolle mit

dden-ImiDamenstrümpfe gengelt ntee

Damenstrümpie reine Wolle , schwarz Paar . 39 Muk.

Damensträmpie schwarz , Kammgarn Paar . 50 Mk.

Paar 9 5 Pfg .

Damen - Nachthemden 5Ffc 0 3. 75 Ik . 2 Anstriekiüsse schwarz , „ Reine Wolle “ Paar 50 Pig„
Welss Handtücher % 10 . .. bie . 00 u

Aläsertücher rot/weiss kariert . ½ Dtz . 80 Pfg .

Mläsertügher Panama a 1 10 Vmagewebe , ges , u. gebändert ½ Dtz . L. IU0Mk. 5 N stüe
7Bamen- Unter taillen nut restonbordehen 8t . 50 pPtz.

930 Tigentüah 125 Normalhosen V 95 Pig .

Dambn · Untertaillen mit Sückerei , Stück 60 Pig abguapd - föb Uonlef 110 %180 . . Stuck l. Jw . neen koraene welkewishtsuantnt . 45 Mk.

Nnbk⸗ 1 Riertal ! zen mit Valenciennesspitzen 75 Pfg. dacquard-Servietten dazu passeneltltl Stück 23 Pfg. Her 5Sn - Normalhogen extra schwere Ware . 75
Mk.

8 22 80 8 chselschluss 90 Pfg.Danen - Untertailen m. Süickerei u.Banddurchz . 95 Pig Uacguapd-Tischtächer 115/160 , k . Halbleinen Stack . 00 05 Banaen 5 3amen - Datertsillen at f. Mullstickerei St. . 35 Mn e 5 WerTen - 5

Dawen⸗Norselts matt spirslledem . Stack 90 Pig
dabduar - Servigtten anen pessend . . bs . . 20 m

0 Bden orzogl . Oualitat

135
Mx.

7 0 - Ful Srhosen starke Ware 1 Mk.Namen - KoTgotts aus gutem Drell . Stück . 25 Mk. erke
ir e * arke Ware . 8bsets

Stück . 75 Mk Bettkattune 80 em breit , waschechte Ware . Meter 26 Plg . 155 0 5 35
8 Ider - Kostäme sog . Leib . und Seelneschen

benen bae 85 Hetteretonne 80 em breit , sog . Hausmacher Meter 35 Pfg . 80 85
5

80 90 0 emmen - Zor F Direktoire “ . Stück A. M. ;
05 70

88
Dettsatin 80 em breit , vorzügliche Qualität . . Meter 45 Pfg . 45 * . 60 Pl. 75 Pf. 90 . . 00 NMk

Velour solide Ware , für Blusen u. Kinderkleider Meter 30 Pfg.
＋

Mehrere Tausend Stück Velour vorzügliche Qualität . 45 Pfg.

38 Rotuch EAtyg“
Spi iltö f Velour erstklassiges Fabrikat 55 Meter 55 Pfg

0 dae 0 10 77
f

DZial KePu 1 0 E T
pfg. Homdenflanel Zephyrware , kariert . . . . Meter 35 Plg. ebr

potöses , sehr solides Gewebkee Stück
Cöperfanell C 50 Pig

Bettwäsche Stüeck enthaltend 10 Meter

Bitte vorstehende Angebote sorgfältig durchzulesen , da mit denselben Gelegenheft geboten ist , für Ausstattungen gute Waren sehr billig einzukaufen ,

*
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Mnaben- Palete

Jeschäftsaufgabe .
Sämtliche noch vorrätige

Grösse 1 u. 2

per Stück Mk. 2 . 75

Grösse —- . . Mk. . —

Sämtliche

Burschen - Paletas
von —12

per Stück . — . — und . — Mk.

Grösse 38 —43

per Stück . —, 10 . — und 15 . — Mx.

( Seitheriger Preis von Mk. 12 . — bis 27 . —) .

P 7, 19 Heidelbergerstr .

Empfehle in relchhaltigster Auswahlt

Tagespreisen .

Sckwerversilberte

Si berauflage in allen Stilarten .

Stahlbestecke
mit Ebenholz - , Horn - , Knochen - , Perlmuttergriffen u. s.

Nur

Qualitäten!

in allen Zusammenstellungen

12 eha
eee ee e 28 .

15 . , monatſ . lefert
ademmer Ludwigshafen .8.

Azextpäct
and Malzextract -

Husten - Bonbons
unerreicht in Wohlgeschmack

und lösender Wirkung
sind in Apothexen dnd Orogerien käuflion.

Haararbeiten und ZöpfeMod. erne
aus prima Haar von Mk. . — an

Damen - KHopfwaschen mit elektriſcher Trocknung .

Adl. Auxas . 2 . 19 / 20 . 678

leichtfasslichste Zu -

schneide - Methode im

In - und Auslaud ,

allergrösstem Erfolg

eingeführt .

Zusckkeiden

und

Spezlal - Haus in Löffel - und Nesserwaren
Tel . 489 .

Echt Silberne Bestecke
in einfacher und modernster Ausführung , zu den billigsten

Alpaccahesbecke
mit Ia . silberweisser ü. garantiert gestempelter

Stets hervorrag . Neuheiten . “

1 , 8 am Speissmarkt H 3 , 21

6920 empfiehlt infelge grossen Umsatzes immer frisch :

Gold- Kaffee Nährsalz - Cacao
feine neue Mischung Allerfeinste Qualitat

per Pfd Mk 140 per Pfd Mk. . 40
feinates Frühstücbes - Tee

Speise - Marzipan von letzter Ernte , Pfd . Mk. . —
Pfd . Mk. . 20 Hafer - Cacao

ff Nahr - Oacao garantiert je zur Hälfte Cacab
bestes Frühstücksgetränk und , feinst . Hafermehl

Pfd Mk. . 20 u. . 40 per Pfd . Mk . 20 ., 1 60

Tascfenmessgt, Seitesfen U. Manieures

bompile Besteckkäsden u. Etuis
in jeder Zusammenstellung und Preislage stets vorrätig .

Wollen Sie selbst oder

Ihre Töchter

2

7. Sette⸗

1Nüh⸗H. Zuſchneide gule
Franz iska Baſtelberger, 86 , 10.
Eintritt am 1. und 18. jeden Monats . — Abendzurſe im

Zuſchneiden werden erteilt . — Gründliches Erlernen .
4488

OChocoladen - Greulich

Srüne Rabattmarken .
W.

4141

255 J. Verte 2512
Telephon No . 3488 .

HFras HR SAimgeteoffemn :

Ein Waggon Orangen .
Alle Sorten spanische , italien . um. französ .

2 5 AMFfAcehfe
0 Susse Orangen 3, 4, 5, 6 und 7 Pfennig .

Citronen 3, 4, 5, 6 umd 7 Nen
HDatteln , die Schachtel von ea. 400 gr, 50 Pfennig .

Bitte wert . Kunden u. Nachbarschaft um gefl. Zuspruch

2278 8

R · In Eim mer und Küche
allchgas eiebt es nicht mehr ,

bei Häusern deren Kamine versehen
sind mit 2070

Zugregulierung System ROHRER

Garant . Erfolg u. unverwüstl . , erfordert

Rohrer ' s ges . gesch Zugregullerung
a Ppatent angem .

eine einmalige weit geringere Ausgabe
als das veraſtete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Preise grat . u. unverbindl .

lernen ,

bereits in über 30
führlichen Prospekt der

Akademien und In -

dustrie - Schulen mit Zuschneide - Schu

Eintritt täglich .

4771

Selbstsehneldern

so verlangen Sie den aus -

„ Archimedes “
F7 , 20 ( Heidelbergerstr . )

Sohnittmuster - Versand .

Alleiniger 1 Schlosser -
baecen Car ! Rehrer ere⸗
Lulsenring 51. Mannheim, . Tel . 2648

Eſmpfehle mich den verehrt . Damen zur Anferligung von

Losfümen, Blusen u. Meskenkosfman
in feinſter Ausführung unter billigſter Berechnung . 23102

Raſche und aufmerkſame Bedienung wird zugeſichert⸗

Aunga Dederer⸗Hartmaun
M 7, I part . , ( nächſt dem Luiſenring ) .

42

— — Felnschmecker verlangen ausdrücklich die —

Chocolade A. & W. Lindt, Berne
8417 mit der Flagge .

Manuheiuer zutterſchug .s.

Sprechſtunde für ſchwangere und hilfsbedürftige
Mütter , Dienstag und Samstag von — 7 Uhr Leriahungs-Auzeigen9 .

llofert sohnell und billig

Madszebe BüchüfBekeTei .

D
8 8

5 „
2

SS
S 8 *
2

8
2 8

22 =
Altes Rathaus , Zimmer Nr . 12 . 3665

Im Rampf uams Feh .
Roman von Hans von Hekethuſen .

( Nachdruck verboten . )

80 ( Fortſetzung . )

Weiter hieß es : „ So verließen wir denn Kiel . Die Fregatte
hatte über 300 Mann an Bord . —Der Abſchied wurde mir leich⸗
ter , als ich dachte . Körtes und Trude Waller waren dazu ge⸗
kommen . Maries frohe Augen ſehe ich noch immer vor mir . —
Nun ging es vorbei an den hohen Küſten Rügens und Pom⸗
merns , der öſtlichen Oſtſee ſteuerten wir zu . Bei herrlichſtem
Sommerwetter ging es unter vollen Segeln Kronſtadt , dem ruſ⸗
ſiſchen Hauptkriegshafen , entgegen . Unter dem Donner der Ge⸗

ſchütze , was bei uns Salut heißt , paſſierten wir die Feſtung und

lagen wenige Stunden ſpäter mitten in St . Peiersburg — unge⸗
fähr 100 Meter von der großen Newabrücke,

Hier ſind wir acht Tage ge Es hat mir das alles
einen rieſigen Eindruck gemacht —f hon die Anden ure Brpeite der

Straßen in St . Petersburg wirkte auf mich eigentümlich . Ich
hatte ja nur die heimatlichen kleinen Gaſſen , Kiel und Danzig ,
geſehen . Die Ruſſen gefallen mir aber nicht , ſie ſehen entweder

berſchlafen aus oder ſo fanatiſch , daß man zu keinem rechten Ur⸗
teil kommt

Nach dieſen acht ſehr intereſſanten Tagen ging es weſtwärts

HeHe

durch den Sund — vorbei an Kopenhagen mit ſeinen ſtarken Be⸗

feſtigungen — durchs Kattegat und Skagerak — nach Chriſtian⸗
ſund Hier haben wir —wenn ich „ wir “ ſage , ſo meine ich immer
die Seeladetten und mich . ( Ich bin unter ihnen der einzige Ein⸗

jährige , merkwürdigerweiſe . Wohl aus dieſem Grunde teile ich
alles mit ihnen . ] Alſo — hier haben wir mit unſerem Kadetten⸗

offizier eine Partie in die Berge gemacht Mein Gott war
das ſchön ! Darum follte es auch nicht ſo bleiben , denn als ewir
den Hafen wieder verließen , begrüßte uns in der Nordſee vor

Ehriſtianſund ein dicker Nebel .
Nebel iſt ſchon an Land nicht mein Fall — aber auf der See

iſt er das einzige , was fürchterlich iſt . Was der Navigationsoffi⸗
tier und der Kommandant vorhatten , verſtanden wir nicht . Wir
merkten nur , durch die verſtärkte Wachſamkeit , und weil beide

Offiztere Tag und Nacht nicht von der Kommandobrücke kamen ,

daß irgend etwas faul ſein müſſe . Nach unſerer Meinung kreuz⸗
ten wir faſt vier Tage gänzlich planlos herum . Erſt ſpäter haben
Wir begriffen , daß es mit großer Schwierigkeit gelang , in dieſem
Nebel die Anſteuerung des engliſchen Kanals zu meiſtern . Höchſt

erſtaunt waren wir , als plötzlich die weißen Felſen von Dover
an Stbeuerbord aus dem Nebel tauchten .

Nach Verlhaſſen des Kanals ſtrahlte prachtpolles , ſonniges
Atlantikwetter über uns . Der Wind kam aus Weſten — für

uns der beſte Wind , den wir gerade brauchten , um unſerem näch⸗

ſten Ziele , dem Hafen von Bilbao , anzuſteuern . Aber war das

eine See ! Gott im Himmel , ich habe nicht geglaubt , daß es ſolche

hohe Wellen gibt . Wie gewaltige , blaue Waf ſſerberge rollten ſie

heran , als wollten ſie über das Schiff binweglegen . Doch das fand
immer den richtigen Moment , ſich auf den Rücken der Angreifer

zu ſchwingen und dann graziös ins Tal hinabzugleiten . Die un⸗

gewohnten Stampf⸗ und Schlingerbewegungen des Schiffes hatten
aber doch ſchreckliche Wirkungen Die meiſten rurden furchtbar

ſeekrank Ich hielt mich noch am längſten Der Kommandant

lachte und meinte , ich müſſe einen ſehr geſunden Magen haben ,
denn gänzlich abfaven tat ich überhaupt nicht

Wir liefen dann in den Hafen von Bilbao ein . Hier ſind
wär zehn Tage geweſen . Am meiſten intereſſierte mich eine Fahrt
in die großen Eiſenminen , die Krupp und den engliſchen Dampf⸗

firmen die Eiſenerze liefern . Zu Ghren der Anpweſenheit des

deutſchen Schiffes war ein Stiergefecht in Szene geſetzt worden .

Wir bekamen in der ſchönen Stadt überhaupt einen feſten , un⸗

auslöſchlichen Eindruck des ſüdlichen Lebens , das uns allen mäch⸗

tig imponierte .

Ich hatte am Abende ſogar mein erſtes Liebesabentewer mit

einer ſchönen Spanierin , der ich ausnehmend gut zu gefallen

ſchien . Es war ſehr luſtig , und ich denke gern daran “ .

Das war wieder eine Stelle , die Frau Amalie entſetzte . Sie

hatte geglaube , die Seekadetten wären auf dieſen Reiſen ſo behütet

wie in einer ſtrengen Erziehungsanſtalt . Konnte denn da nie⸗

mand auſpaſſen , daß eine ſolche Zügelloſigleit nicht vorkam ? Was

mußte Trudchen empfinden , wenn ſie dieſe Stelle las — und nun

erſt Frau Waller !

Frau Amalie ſchämte ſich förmlich — und der loſe Junge be⸗

kemnte ganz unverfroren , er denke gern daran .

Einer begeiſterten , nun folgenden Schilderung von Madeira

ſchenbie ſie kaum Beachtung . Sie konſtstierte nur befriedigt , daß

5 pon keinen neuen Liebesabenteuern die Rede war . Man

mußte ja ordentlich froh werden , wenn der Junge wieder an

Bord war , wo zeine Gelegenheit zu ſolchen Dummheiten blieb .

Und ſie las weiter :

„ Von Madeira ſteuerten wir nach Süden , um den Nordoſt⸗

Paſſat zu ſinden , mit dem man dann nach Weſten fahren

Ach , der herrliche Paſſat ! Alle unſere Erwartungen hat er weit

übertroffen . 25 Dage haben wir ihn genoſſen , ich werde ihn nie

— — — — —
vergeſſen . Dieſer immer gleiche ,kräf ige Wind , dieſe lachende

Sonne , dieſe ruhige See . — Man muß ihn erlebt haben , um
es zu begreifen So klar habe ich die Sonne noch nie geſehen ,

wie ſie morgens aus dem Ozean ſteigt . Ebenſo klar geht auch
unter . Und dieſe Wärme , die alles belebt , die Menſchen — ja
ich möchte ſagen , ſogar das Schiff ! — Es ſoll nur keiner glauben

daß ſo ein Schiff ein gefühlloſes Ding iſt . Wer lange darauf
lebt , zann das gar nicht denken . Und dieſes Tiergewammel um
einen herum — zum Beiſpiel die fliegenden Fiſche , die Delphine
mit ihren ſchillernden Farben . Hier ſah ich zum erſtenmal den

Pottfiſch ſeinen Waſſerſtrahl emporſtoßen . Er glänzte in den
klaren Luft wie Feuer . Auch ſogenannte Tümmler zogen in
Scharen gegen den Wind , und die me Haifiſche
unheimlich und heeimtückiſch durch das klare Waſſer .

In dieſen 25 Tagen haben wir faſt ganz an Deck gelebt , ſogar
der Unterricht wurde uns oft dort gehalten . Der militäriſche und
der ſeemänniſche Dienſt wurden fleißig betrieben . Gzieren 151

ugmaſt wurde ſo oft als möglich geübt . Es iſt ei

wunderliches Gefühl , ſo 25 Tage bein Land zu ſehen — Land ſichten
— 9 . . So ein bißchen wie Columbus kamen wir uns
aber doch vor , als das erſte Fitzchen Land im erſchien .

Nun kommt der ſchönſte Platz der Erde — der Hafen von
Rio de Janeiro ! — Das getwaltige Becken 8 viele Inſeln ,
wnigeben128 hohen Bergen dem Cocorado⸗ und Orgelgebirge . Wir

haben einen Ausflug in einen wirklichen Urwald gemacht und

ſahen Affen und Papageien auf ihrem Heimatboden . Mit der

Zahnradbahn fuhren wir dann nach Petropolis , einer hoch in den

Bergen gelegenen ſchönen Villenſtadt . Hier wohnen alle wohl⸗
habenden Europäer , um menigſtens zeitweſſe dem gefährlichen
Klima , das das gelbe Fieber erzeugt , zu entfliehen .

Mir iſt es ein bedeutſamer zum erſtenmal auf ame⸗
rikaniſchem Boden zu ſtehen. Ich konnte mich an meinen eng⸗
liſchen Akachtnnintſſen freuen, mit d

15
men man ſe auch hiex gut

Spaniſch will ich lernen Der Komman⸗
es würde mir leicht Es iſt Sprachen in⸗

ich alles mit Luſt und Liebe tun kann . Ich bin aut im Dienſt
— und ich will es auch . “

Bortſetzung folgt . )
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Samstag , den 3 . Januar 1910 .

Bei aufgehobenem Abonnement .

( Zu ermäßigten Preiſen . )

Die ungfrau von Orleans
Ro mantiſche Trac godie in 5 Akten nebſt Vorſpiel von Schiller .

Regie : Carl Hagemann .

Perſonen :
Karl der Siebente , König von Frankreich
Königin 1If abeau , ſeine Mutter 2 8

5 Sorel , ſeine Geliebte 5 .
Philipp von Burgund 1 5

Viktor Walberg
Tont Wiittels
Leue Blankenfeld
Haus Godeck

Graf Dunois , Baſtard von Orleaus Heinrich Götz
La Hire , Karl Neumaun⸗HoditzDu Ch gatel , königliche Offiziere 5
Erzbiſchof von Rheims 5
Chatillon , ein burgundiſcher Ritter 5Naoul, ein loihringiſcher Ritter 5
Talbot , den der Eugländer 5

Nae J engliſche Anführer . .
Ein Page des Königs 5 .

Guſtav Tautſchold
Hugo Voſſin

arl Lobertz
Karl Schreiner
Wilhelm Kolmar
Georg Nöhler
Georg Maudanz

Elſe Wlesheu
Ratsherk von Orleauns . „ Carl ZöllerEngliſcher Herold 5 „ Georg NieratzkyThibant ' Arc, ein Landi mann 5 Paul Tieiſch
Margot , U Ira Drexler
Louiſon , ſeine Töchter 1 8 „ Elma Schnuhr
Johanng 1
Flienne Heinrich Füllkrug

Claude Marie
1 ihre Freſer . 5 Wilhelm Daider

Rainond Karl Fiſel er
Bertrand 5 8 4 5 Enil Hecht
Köhſer SGuſtap Kallenberger
Köhlerweib 1
Kohlerſunge 5 8 8
Ein Ritter 5 5 5 5
Ein Edelmann . 1 5 5
Soldat auf der Mauer 0
„ Johanna

Eliſe De Lank
„ Eliſe Gerlach
Hugo Schödl

Aulon Scheepers
Fritz Freisler

4 Ging Liebenthal vom Stadt⸗
theater in Bron berg als Gaſt .

Die Erſcheinung eines ſchwarzen Rlitters . Soldalen und Volk,
königliche Kronbeaſſte , Biſchöſe , Marſchälle , Mönche , Magiſtrals⸗
perſonen , Hoſteule und andere ſtumme Perſ onen im Geſolge des
ſerönungszuges . — Techniſch⸗delorattbe Eimrichtung : Emil Werner .

Aufang 6 Uhr Ende 9 Uhr

RNach dem 1. und 3. Akt größere Bauſen .

Ermäßigte Eintritts⸗Preiſe .

Neues Operetten - TIheater .
Telephon 2017. Direktion : H. Amalfl .

Heute 8 Uhr

Ein Herbstmanöver .
Morgen Sonntag 3½ Uhr machmittags
Die Vörsterchristel .

Morgen Sonntag 8 Uhr abends 4758

BANAD N - WMAdel

Kaſſeneröff . 5½½ Uhr .

Apollo - Theater zd ,
Heute Samstag :

Das phänomenale NMeujahrs - Programm :

Die weltberühmte Auelmamn amile

A , die Amnderem Attraktäiomemn .

Sonntag , den 9. Januar 1910 ; :

aosse Vorstelungen 2 ]
nachm 4 Uhr kleine , abends 8 Uhr gewöhnl . Preise .

in UE ] Vorstellungen das glelche
Komnlette Programm .

Liiin
der geniale
Humorist

Aliee Réjane
Jransf . Tänzerin

Willy Prager
Maria Charlier

in ihrem Repertoir

und die anderen Attraktionen .

Die Pageskasse ist im Theater - Bureau von 10 Uhr
ab vormittags geöffnet .

Passspartouts heute Sonntag ungültig

Tanz - Unterricht .
Den geehrten Herrſchaften die ergeb . Nachricht , daß ich

Mitte Januar meine 4662

Tanz - KNurse
beginne .

Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit Ihrem
Vertrauen baldigſt beehren zu wollen .

Privatſtunden zu jeder Tageszeit .

Anna Arno
Hofltheatermitglied a. . , Rheinhäuſerſtraße 6 , 3 Trpp .

Oesichtshaare, Warzen, Leberllecken
Jystemn nach br . Classen

entfernt 5385
Vollständig mittols Elektrolyse unter Garantie des
Niewiederkommens .„ Elektr , Gesichts - Mussage .
Schmerzios ! Keine Narben !

Frau Louise Maier
H1 , ( Sreitestrasse ) II 1 .

m Hause des Herrn e Arnold . früher Ql , 85
Telephom . S808s5 .

der moderne
BohemeJSar Stöhf

und das übrige Januar - Programm .e

*＋ 2
m Cabaret Intim

parterre , Anfang 11 % Uhr

die neuen Cabaret - Typen

Borrussa Sexteft ! Jim lewowiez .

Muſik : Kaiſergrenadierkapelle

Es ladet närriſchſt ein :
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AEA2 FF ( Grosse Karneval - Gesell .Ur. Hof-=I . Hati10 Mal-Theater e „ Feuerio “ sohaft ( E. . )
annheim . Bier - Cabaret s Unr

9. Jauuar 1910 , abends 8 11 im Bernhardushof⸗Saal , K I , 5 ;

II
unter Obermuſikmeiſter M . Vollmers perſönlicher Leitung ,
Bile orn . Fass .

Eintritt 1 Mk. , abends an der Kaſſe . 50 Mk. Inhaber von Paſſepartout — freien Eintritt .
Närriſche K

Von 7 Uhr 33 Min . ab : RARNMEVALISTISCHES KONZERT .
opfbedeckung am Saaleingang erhältlich . 4721¹

Der ller Rat .

Allabesdlich 12½ Uhr
2

Ussen
Ar unIlly Prager Sie hören

in seinem „ Chat noir “ Repertoir .

Marga Schwarz , Astora , Gorda - Gerda
Confereneier Carl Stöhr .

Morgen
8üntas

Am Flügel Fritz Prager

Bier - Labapef5, r

Düglieh Konzer !
Ital . Schrammel - Quartett

„ Lombardo v. Mailand “Terminus
N , 12 3884 Dir . Bivolli Umberto

ImU 4, 13 „ Bör SPD0C 2 650 Börsengebäude

Tägliclf Konzer des Schwedischen National - ⸗
Damen - Orchesters , Dir . R. Politz

in prächtigen National - Costümen. 8786 Entree frel ,

2

9

Jeutsch . Monistenbundes .
Vortrag des Herrn Dr. Johannes
Seidel über :

am Montag , den 10. Januar 1910
pünktlich abends 8½

Saale
Mannheim ( Nähe Bahnhof ) .

Miheiler⸗ ſofdöungs⸗Verein
Montag , den 10. ds . Mts . ,

Mitgliederverſammlung
Lokal bekaunt gegeben .

pünktliches und vollzähliges Er⸗
ſcheinen . 4737

Ortsgrunpe Mannheim⸗

Lulwigshafen des

4751

Monismus und

Protestantismus

Uhr im
Hotel „ Union “ indes

Gäste sind willkommen .
Die Vorstandschaft .

T 2 , 16 .

abends ½9 Uhr im Lokal

Die Tagesordnung wird im

Hierzu laden wir unſere Mit⸗
lieder höfl. ein und bitten um

Der Vorstand .Wilder Täglich KONZERT
Mann es Damenorchesters Nordstern

4458

2 N.
Ab heute : 4767

Vollständig neues

Elite - Propramm .
im

Max⸗Joſef⸗

14757

Kinder haben keinen Zutritt .

Karnepal⸗Geſellſchaft
Aeckarvorſtadt E. J.

Sountag , 9 . Januar
abends 8 Uhr 11

II . Sitzung nit Damen
„Neckarſchloß “ Ecke

u. Käferlalerſtr .

Höflichſt ladet ein

Der Elferrat.

Die neueste Lehar ' sche Operette

Derbrafn Tutemburg

Der grösste Erfolg seit der
5

„ IL U. S WI SESH WITWWMW

Einschmeichelnde Musik !

Erstklassige Darstellung
Brillante Photographie !

1. Marschterzett : „ Liebe , 0 Wie zuckersüss “ .
„ Mädel klein , Mädel fein . “

3. Dustt : „ Polkatänzer . “
AUnter persönlicher Leitung des 15Komponisten

mit Orchesterbegleitung gesungen von :
Fräulein Lulse Kartousch ,
Herrn Max Pallenberg ,
Herrn Bernhard Bötel .

Ausserdeni erstklassige kine -

matographiscehe Attraktionen :

Eing Episode aus dem Napoleonischen

83

7
Herter ' s

moderne

Leih -

Bibliothek
O 5, 15

Vis- - vis lngenieurschule .

Monatsabonn , v. M. 1 an

Jahresabonn . v. M. 8 an

auch Lesen geg . tagweise

Berechnung . 1410

Abonn . f. Auswärtige .

Herters Buchhandlung em -

pflehlt sich zum käuflichen

Zezug aller Bücher , Liefer -

ungswerke u. Zeltschriften .

Kriege in Spanfen .
(aisstordeshe Scene )

Der Strassepfzterneb - De geschweſelzen Aepfel
Insp- K or, Schwank ) ( Komische Szene . )

Die Kinder des deutsehen Kronprinzen
belm Spiel

( glänzend gelungene hochaktuelle Aufnahn . )

Vorner und nachher . Uiebes Tlumph.
8 ( Eine Ehestandsposse von ( phantaste von Adenis )

Max Tinder . )

Ein Besuch im Aquarium
( Ein Meisterwerk der Kinematographie ) .

Kunstgeworbe in RBubylien .
( Hochinteressant . )

Bad . Rote ＋

Hohſter-Verein
Mannheim .

Inter

Unſer diesjähriges

Sita :

VVinter - Festi

535 dtruve , 0. Engert , Er.

geldlotterie
25 Ziehung: I2. März 1910

44000 M .
2 Hauptgewinne in Bar 8

20000 f .

3 586 Gelädgewinne
140060 .

28800 Geldgewinne —
10 600 M .

Lose à 1 Mark
＋11 Lose 10 . , Porto u. 8
Liste 30 Pfg. , empflehlt
Lotterie - Unternehmer

J . Stürmer⸗
Strasshurg i. E .

Langstrasse 107. 0
In Maunheim : M. Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R 4, 10. Aug. 5
Schmitt , F 2, 1. C.

Metzger, Neues Mannh .
FVolxksblatt , Bad. Gen .
Anxeiger . 2792

— —
475⁵

findet am 12 . Januar in dem feſtlich dekorierten Saale
des „ Friedrichs - Parkes “ ſtatt .

Begiun 3 Uhr .

Der

v

Vorſtand .
Karten für Giizuführende ſind in den bekannten

35 2z1lalistin für Haarentfernung Lokalttätſen in Empfang zu nehmen .

halbfert .
L und M. ö N 45

en
Belohnung . L. 14 , 1. g.

—29150

Verloren 9
Verloren 1 Perlentäſchchen ,

Handarb . , zwiſchen

SSSIHO - S2I — —
Montag ; 17 . Januar , abends 8½ / Uhr

Oeffentlicher Vortrag
8 5 Leiter d. Unterrichtsanstalt f. Nervöse

ar 7 , und Gemütsleidende Ettingen ( Schweiz )von

Wie werde ich aus den Fesseln
meiner Mervosität befreit ?
Das Rätsel der nervösen Störungen Begenwillensgelöst durch d. geheimnisv . Gesetz d.

Broschüre : , , Der Weg zur Hellung der Nervosität “ gegen
Einsendung v. M. . 20 v. R. Parthey , Ettingen Schweiz
2u beziehen . 21188

eintritt M. . 50 U. . —

Sonntag , 9. Januar a. . , nachm . 3 . Uhr ,
findet im Nibelungenſaale des Roſengartens eine

öffentliche Jerſammlung
ſtatt , in welcher Herr Geh . Justizrat Prof . Dr .
Riesser , Berlin , über : 30117

„Ziele und Richtlinien des Hanſabundes “
ſprechen wird .

Wir machen unſere verehrlichen Mitglieder auf dieſe
Verſammlung mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen
aufmerkſam .

Der Vorſtand .

Cierſchub⸗Perein Maunheim, E. P.
Tieralpl Goerläng . Stephanienpromendde . )

Verpflegung und olirung , ſowie ſchmerzloſe
von Hunden und Katzen .

„ ZwölfApostel “ “
OA4 , I Zeughausplatz Teleph . 1848 .

Honinger Bier , hell und dunkel in bekannter Güte .
Bierversand in Flaschen und Gebinden . 5848

Vorzügl . Mittag - und Abendtisch in - und ausser Abenn .
Speisen à la Karte zu jeder Tageszelt .

Im 1. Stock schönes Familien - Restaurant mit Billard .
Gleicbhe Preise wie parterre .

2. Stock Voreinslekale . Flaschenbier - Versand .

Fr . Wiekenhäuser .

2

6 1b
Altdeutsch . Münchn . Bier - u. Wein - Rest ,

Aeei erg. „ Rodensteiner “ .
Vorzügl . Küche Bürgerl . Preise . Bes. :

Hotel und PensionBaden - Baden
2 . 37 Fobptumas “

Café - Restaurant in nächster der Bäder . Pensionspreis ven
. — Mk, an. ( 320) 5 . Steinie jr , Küchenchef .

Unser Bureau befindet sich ab

1. Januar 1910

0 3, 9, bine Treppehoch,
gegenüber dem Deutschen fHof,

Dr. Ludwig Seelig ,
Otto Hardung ,

Rechtsanwälte .

.dJans . Anterrieii

Zu dem Anfangs ſanuar beginnenden Cursus
nehme Anmeldungen kfüglich enigegen . Auci
gönnen solche , welcheè sich noch im Janzen ber .
holleommmnen wollen , daran teilnæhimen . 4253
Hriyatstunden æu jeder Jageszeit : -

HERHAVVW OCHSEN .

9151

4680

Bier pr 6Ssionen repariert

Ph . Leist . Tel . 263. [ 321

8
1

Tel . 1871 Theodor Hess Q7 , Hb .
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2 1* 127 iriJügdverpachtung .
Die Evaug . Stiftſchaffnei

Mosbach verpachtet am
Montag , den 17. Jan . d. Is . ,

vormittags ½12 Uhr
auf dem Rathaus zu N.
bach die Ausübung der J

im Stiftswald Diſtrikt
chelherd und Lichtenherd , Ge⸗

1 8
Mo eſt 11Verſteigerung

Mittwoch , 12 . Jan . 1910 ,
und den daraufſoſgd . Freitag ,
nachmittags von 2 Uhr an ,i ele gerungslokal des
leſigen ſtädtt
Litra G 5, 1 — Eingaug gec
über dem Schulgebände — die

7 5

öffentliche Verſteigerung
verfallener Pfänder

gegen Barzahlung ſtatt . 38112
Die Uhren⸗ , Gold⸗ und

Silberpfänder kommen Frei⸗

markung Mosbach und Fah⸗
renbach ( Station Fahrenbach
der Nebenbahn Mosbach⸗
Mudau ) vom 1. Februar ds .
Is . auf 6 Jahre . Das Jagd⸗

Fübr nur lOTage

Geſucht zum ſofortigen Ein⸗
trüt ein braves , reinliches
Mädchen , das gut bütrgerl .
kochen kann . Näh . ½ 16
2. St . , zwiſchen 3 u. 5 Uhr .

23199 5

Perf . u . bürg . Köchinnen ,
gew . Zimmermädch . , tüchtg⸗
Alleinmädch . , jüng . Kinder⸗
pflegerin , Kinderfrl . , Kin⸗
dermädchen per ſofort und 1.

tag , den 14 d. Mis , nacum .
doon 2 Uhr an zum Ausgebot .

Das Verſteigerungslokat wird
jeweils um halb 2 Uor geöffunel.

Kindern in der Zulritt nicht

gebiet umfaßt 430 Y5 ha Wald
und 18½ ha Wieſen . Die
Verpachtungs⸗Bedingungen1＋2 2 1 Statliegen in der Verwaltungs⸗ 4¹

9% Mk . 4aArurl0 Mk . 7
D IA uar 0gun ll nur ! 5 nur ee nur

40

kanzlei in Mosbach zur Ein
ſicht auf . 6085 geſtattet .

Mannbeim , 1. Januar 1910.
Städtiſches

Werkauf 5

Fiſlere Bilards Masken .
ie ; : 8 i Ein Damen⸗omino n. ei

zu verkaufen . Kiſa in EnAſchelin⸗E
Räheres bei der unterzeich⸗

fiche Wum

neten Stelle . 9227
13735

statt 10 nur 8 M. statt g nur H Uk. statt 6 nur 435. statt A nurg Mk

1

Schne Spanferin ,gelb H. ſchwarſ . fe
0 4, 6, 3. St. lks 115

zu verl. od. zu verk.
Landteilſtraße 5, I .

„ Heidelberg , 5. Januar 1910 .
Stüädt . Hochbauamt

Entlanfen
abzugeben .Idverkehr .—

Danksagung .5
18730 an

gewäBank zuhlfäh . Leut Darlehen

zahl . , J. u. 1J. Hypoth .

„ Näheres R 2
urt und vermittelt ,

Artikeln zwingt mieh , solch ' grosse
Preis - Nachlässe zu machen .

Auswahl in Lack , Chevreaux , weiss ,
far
genäht .

Mehrere gebrauchte
Pulte und Kaſſenſchränke

Lageriſten , Expedienten ,

Februar geſucht . 19726
Comptoir uhr , F 4 , 6Mein enormezß Lager in diesen

Televhon 4452 .

Hieussgeele
2 Lehrlinge

Aussergewöhnliech ge⸗
hmackvoll und reichhaltige

big , Gold , Bronze , gewendet und

Fiſcher⸗Riegel
Spezialgeſchäft für Damen⸗ und

Kinder⸗Konfektion .

4780 mit guten Schulkenntniſſen
aus achtbarer Fa nilie geſucht .

17 Schriftliche Bewerbungen

9 2 erwünſcht 13620

Breitestrasse

Perf . dö
chen , die bürgerl
können , Zimmermädchen u.Lirher A asbisgrſac

Buchhaller u Kaſſierer , weindermädchen mit guten
Zeugniſſen ſuchen ſofort ,1.

13736

Kaſſenboten , Kommis ,

junger Kriegshund
Abgzugeben N 2 , A. 13745

Ratenrück⸗
discont .

diseret ges 9 Stelſen finden
Vertrauensſtellg . Reiſend . 9

15. 1

2 Kontoriſtiun . Filialleiter,. Bülrelh Apfe. , ＋ , 10, II .
Operf . u. ang . Verkäuferin .

U. , OR. unt . Nr,
die Expedition .

Vor Ankauf wird gewarnt !
HureaudienerFür die vielen Beweise aufrichtiger und wobl -

tuender Anteilnahme bei dem uns betroffenen schweren

Verluste und für die Überaus zahlreiche und ehrende

Beteiligung bei der Feuerbestattung , sowie für die

vielen Kranzspenden unseres lieben Gatten u. Vaters 8

sagen wir unseren herzliebsten Dank . 4765 5

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Barbara Schäfer 2 . Stock
2. Stock

nebst Kindern . 3 . Stock

U 3,

Bad

hanksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

nahme , die uns bei dem Hinscheiden meines

lieben Gatten und treubesorgten Vaters in
so reichem Masse zu teil wurde , sagen wir

5

4. Stock

3 Wohn

U 3,

unsern herzlichsten Dank . 2 . Stock

MANNHHIM ( J 3, ) , 8. Januar 1910 .

Anna Jäschke , Witwe
nehst Kindern .

4. Stock

2 Wohn

Auskn

1 desgleichen 30 am , i Bureau i6 am Bodenfläche .
2. und 3. Stock mit je 4 Zimmer , 1 Erker und 1Balkon ,

Heller .

Küche mit Balkon , Manſarde und Keller .

Keller .

Speiſenkammer , Küche mit 1malkon , Mauſarde u. Keller .

Küche mit Balton , Maufarde und Keller .

Keller .

Einlkassierer
Adwisitenre bei

Bureau - oder An

Gesucht sotfort :

1600 . — M.

Mk. wöchentl . Verdienst .

bei Caution von 500 . — Ik .
Colonlalwaren - Verküuferin

Placierbureau , P 2, 2
11 —12 u. —8 Uhr .

8 18731

ſMietigssuche 990
Stellen⸗Nachweis „ Merkur “

A. Sgukrhrey, U 4, 2 U.
23210

Tüchtige

Caution

Laden mit —4 Limmer⸗
wobnung gesucht . Oflerten mit
Angabe des Mietpreises u. Nx.

en. 20 —80

altsgehilfe

1884
dadsen .

— — — — — —
282091. April zu vermieten.

15 3 Küche mit Balkon , Neller .

Seitenbau .

2 Zimmer und Küche mit Balkon , Keller .

je 2 Wohnungen mit je

es Wollen siell
Wandte , barcautionsbe

Bankdie
mit Inkasso per alsbald gesucht ;

nur

melden . OG. u. Nr. 13729 a. d. Exp

I
von großer Maſchinenfabrik
zur Veihilfe im Conto⸗Cor⸗

Kleiner Wirtſchaft ,
Nähe Hauptbahnhof , auf .
April an Brauerei zu ver⸗

ner

2 Zimmer und zache , Keller .
2 Zimmer und Küche , Keller .

1
1 Ladenlokal 30 am , 1 Burean 16 àam und
1 Lagerraum 68 am Bodenftäche .

„ Speiſenkammer , Küche mit Balkon , Manſarde u. als

4 Zimmer mit Balkon , Bad , Spelſenkammer ,

ſchaft reflektiert . )
Off mit Ang . de

Tätigkeit unter II .
an die Exp . d. Bl .

Seitenbau .

ungen mit je 2 Zimmer mit 1 Valkon , Küche u.

Damegz Herren
welche ſich zum Beſuch von
Privallundſchaft eignen , finden
lohnende Beſchäftigung , auch

Rebenerwerb .
Waren⸗Geſchäft Es wird nur ] !
auf Ueberweiſung der Kund⸗

schfiltger rent per 1. frebruar a. e. ge⸗ mieten . Angebote erbetenzhicze Peuteſucht . Offerte mit Zeugnis⸗ unter Nr . 13738 an die Ex⸗
ab chriften , Photographle pedition dieſes Blattes .

nebſt Angabe der Gehalts⸗
anſprüche befördert unt . Nr .
13741 die Expedition d. Bl . telmisten . 2

8, 7 u. 8
VBismarckſtraße , nächſt dem
Bahnhof , 2. u. 3. Stock mit iit
7 großen Zimmern und Zubehör
zu vermieten . 11838

Näheres parterre

pfinz Wäneſmstf.20
Einfamilienhaus , ſchöne herr⸗

5Perfekte erſte
11 opiTailleuarbeiterin

für dauernde Jahresſſel⸗
tlung ſoſort geſucht . 13720 15

( Kein

r bisherig .
K. 13715

1
1 Ladenlokal 30 am , 1 Bureau 16 m . u.

au Private geſucht .mnn Bodenfläche . 10unter Nr . 23185 a4 Zimmer mit 1 Erker und 1 Balkon , Bad ,

Intelligenter ig .
1 Lagerraum 68 am Bodeufläche . 3. Austrag . v. Warenproben

1 Ladenlokal 30 àam , 1 Bureau 16

pedition dieſes Blattes .

ſchaftliche 5⸗Zim . ⸗Wohng ,

0
mit Bad und ueſchinon⸗ 760 lektr . Licht per 1 . April1910

Maſchinen⸗Näheriunen eletrr giezever
L. Apfih

ſofo

Mann

Of 92 —
n 5 zu vermieten . 47797 Näheres zu erfahren beim

Hausmeiſter des Turnvereins
für feine Damenwäſche
geſucht . 1374¹4. Zimmer mit 2 Balkon , Bad , Speiſenkammer ,

Im Seiteubau

ungen mit je 2 Zimmer mit 1 Valkon , Küche u.
4768

uſt im Bauburcau , 2 8, 15 , 2. Styock . leitung geſucht .

an die Expedition

Tüchlige , ſelbſtändige

Eleklromonteure
für Hausinſtallation und Frei⸗

Offerten unter Nr .

Mannheim e. V.

Möbl . mmer

Elegant möbliertes Wohn⸗
u , Schlafzimmer zu verm

Tullastr . 13 part .

Weidner & Wofss , N 2, 8.
Tüchtige Nock⸗ u. Nermel⸗

arbeiterinnen geſucht . 23208
Noſa Roſenthal Nachf . , K 3, 2.

Monatsfrau
Unabh. , mehr. Stund . vorm . ſof.
geſucht . O K. 1. 2. Sl . 2

13737
dſs . Bli . vis⸗d - uis d . Roſengarten

eerereee , ee

Briefkaſten .
( Anfragen werden nur dann beantwortet , wenn die Abonne⸗

mentsquittung beiliegt . Anonyme Anfragen wandern in den
Paf erkorb . Mündliche ſowie ſchriftliche Auskünfte werden nicht

pteilt . ) 5
Abonnent L. B. Nach unſeren eingezogenen Informationen be⸗

ſtehen keine feſten Taxen ſondern die Bevechnung der Gebühren des
Arztes hängt von den Umſtänden des Falles ſowie von der Ver⸗
mögenslage des Patienten ab . 8

Zwei Wettende im „ Fauſt “ . Die Frage beantwortet ſich l
aus den Fahrplänen für den Heidelberger Vorortverkehr II
40/41 ) des grünen Amtl . bad . Kursbuches . Dort iſt der
Strecke Heidelberg —Meckesheim „ Waldhilsbach “ durch ein II
als Halteſtelle bezeichnet , wie „ Peterskirche “ , „ Jägerhaus “ , „
melbacher Hof “ und „ Reilsheim “ . In der Richtung nach Mockes⸗
heim halten in Waldhilsbach 5, in der Richtung nach Heidelberg
ebenfalls 5 Züge .

M. 100 . Zur Entfernung von Geſichtshaaren gibt es ver⸗
ſchiedene Pulver , die in allen Drogerien zu haben ſind . Die Ge⸗
brauchsanweiſung der Pulver erhalten Sie heim Kaufe .

Treue Abönnentin M. H. Wenden Sie ſich an die Direktion
der Hochſchule für Muſik . Sie können ſich in der dem Inſtitut an⸗
gegliederten Schauſpielſchule ſicherlich zu einer Meiſterin der Rhe⸗
torik ausbilden .

Abonnent M. in Viernheim . Sie müſſen ſich entweder direkt
ader durch einen Patentanwalt an das Kaiſerliche Patentamt in
Berlin wenden . Die geſetzliche Prüfungsgebühr beträgt M. 10 .
Gleich bei der Anmeldung ſind M. 30 an das Palentamt zu ent⸗
richten . Von dieſen werden jedock M. 20 ( für Schutzgebühr ) zurück⸗

bezahlt , wenn die Eintragung verſagt wird .
Abonnent A. K. in Bruchſal . Ihr Los hat nichts gewonnen . —

Gegen ein Todesurteil kann zunächſt Reviſion beim Reichsgericht
eingelegt werden , dann gehen die Akten an das Juſtizminiſterum .
Das iſt auch der Fall , wenn kein Gnadengeſuch eingereicht worden
iſt . Das Juſtizminiſterium wird die Frage prüfen , ob das Urteil
Vollſtreckbar iſt . Das Juſtizminiſterium hält auch dem Großherzog
Vortrag über den Fall . Eventuell können vom Verteidiger des
Delinquenten , als auch von dieſem ſelbſt Gnadengeſuche an den
Großherzog eingereicht werden . Ueber die Entſcheidung dürften
etwa 3 Wochen vergehen .

Abounent A. W. Zivilingenieur kann ſich jeder Ingenieur
nennen , der ſelbſtändig iſt , ſein Geſchäft auf eigene Rechnung be⸗
treibt oder als Vertreter eines großen Werkes fungiert . Wer das
Recht hat , ſich Ingenieur zu nennen , dem ſteht auch das Recht zu ,
ſich Zivilingenieur zu nennen . Diplomingenieur darf ſich nur der⸗
jenige Ingenieur nennen , der an einer techniſchen Hochſchule ſeine
Abſchlußprüfung beſteht .
Abonnentin Nr . 666 . Ein Inſerat in unſerem Generalanzeiger
iſt ſicherlich von beſtem Erfolg begleitet .

A. Z. 49 . Nach Ihrem Vertrage zönnen Sie rechtswirkſam noch
am 3. Werktage dieſes Monats zu Ende März kündigen . Der an⸗
angeführte Paffus im Vertrage ändert nichts daran .

Berlin . Wenn Sie den Kaufpreis für die beſtellten Sachen
entrichtet haben , haben Sie Ihre vertraglichen Verpflich
füllt , ſodaß Sie einer Klage mit Ruhe entgegenf

Abuunent E. J . Sie vergaßen leider die Holzart der
Zuzugeben . Wenn es ſich um Eichenmöbel handelt , ſind dieſelben

und mit einer weichen Bürſte aufzubürſten : 1 Deil weißes Wachs
wird geſchmolzen , wenn es flüſſig iſt vom Feuer genommen und mit
5 Teilen gutem Terpentinöl unter ſtetem Umrühren vermiſcht . Bei
anderen Holzarten iſt folgende Wachspolitur zu empfehlen : 100
Teile Copallack , 400 Teile weißes Wachs werden geſchmolzen und
dann mit 750 Teilen Terpentinöl vermiſcht . Behandlung der Möbel
wie oben .

Abonnent M. J . VIII , Das Verhalten Ihres Mieters Ihnen
gegenüber iſt zwar nicht gerade ſehr entgegenkommend , aber mit

mler . Als Werke zur Orientierung in der
kunde nennen wir Ihnen H. Dannenberg , Grundzüge der
kunde . 4 M. A. u. G.

Münz⸗
Münz⸗

Ortleb , Vademecum für Münzſammler . 4 M.

. Rh. oder Dr . Eugen Merzk
Köder⸗LeEr - Lelpzig .

Wißbegierige Dame in Ladenburg . 1. Der Halleyſche Komet iſt
ſchon jetzt mit mittelgroßen Teleſkopen zu ſehen . Dem bloßen Auge
wird er im März erkennbar ſein . 2.

17711
Von den Planeten waren in

etzten Zeit ſichtbar : Venus , Abendſtern , Mars , Jupiter und
3. Den Namen des afrikaniſchen Ti haben wir miteres h

be

4. Kinderpflegerinnen ſind in Mann⸗
bärtigen Plätzen nennen wir Ihnen Daheim

) . Gehalt nach Uebereinkunft . Ausbildung in der von den
Rote Kreuz⸗Schweſtern in Heidelberg geleiteter

nanſtalt . Ferner nennen wir Ihnen das Säuglingsheim
resden , Kinderheim E. V. Frankfurt a. . , Säuglingsheim

Krankenpflege ,
ig, weitere Auskunft . Im hieſigen Wöchnerinnenaſhl

nur Wochenbett⸗ und Krankenpflegerinnen ausgebildet .

Abonnent G. K. Geſetzliche Beſtimmungen über die Arbeitszeit
von Lehrlingen in kaufmänniſchen Betrieben exiſtieren nicht . Dis
Beſchäftigung dauert in der Regel von —12 Uhr vormittags und
von —7 Uhr nachmittags . Dem Lehrling muß jedoch freie Zeit
zum Beſuch der Handelsfortbildungsſchule gelaſſen werden .

397 90 92 5KBuntes Feuiſſeton
— Cvoks Eiderdaunendecken . Der famoſe Dr . Cook hat nich !

nur den Nordpolſchwindel und das Mac⸗Kinley⸗

ſondern , wie ſich allmählich herausſtellt , auch aud⸗

Kerbholz . Schon im Jahre 1894 debütierte E däniſchen
Kolonie Holſtenborg auf Grönland rüger ! Hierüber be⸗

richtet nach dem B . . “ jetzt der ehemalige däniſche Kolonfalber⸗
walter Juſtizrat Müller folgende Einzelheiten : Im Jahre 1894

war Cook Mitglied einer Grönland⸗Expedition , mit dem

Schiffe „ Miranda “ nach den däniſchen Kolonien kam. In der Ko⸗
lonie Holſtenborg war Cook der Gaſt des Kolonialverwalters Juſtig⸗
rat Müller in deſſen Heim und bezauberte dort alle durch ſeine Lie⸗
benswürdigkeit . Dr . Cook war über ein paar koſtbare Eiderdaunen⸗
decken des Herrn Juſtizrats ſo entzückt , daß er ihn bat , ihm dieſe

ging , obtwohl er das Anſinnen

ehr guf dem
in der

die

geſetzt ; Cook mußte ſich aber dahin offenbaven , daß er nicht genügend
Bargeld habe , und übe chte dem Juſtigrat einen Scheck auf eine

amerikaniſche Bank in Höhe von 500 Dollars . Der gutmüttige
Juſtigzrat ließ ſich auf dieſen Zahlungsmodus ein . Der Scheck
wurde bald nach der Abreiſe Cools nach Kopenhagen geſandt ; im

nächſten Jahr erhielt aber der Juſtizrat die Nachricht , daß der Schee
nicht honoriert werden könne ; es hatte ſich nämlich herausgeſtellt ,
daß Cook bei dem betreffenden amerikaniſchen Bankhauſe , auf das
der Scheck lautete , überhaupt kein Guthaben hatte ! l Der betrogene
Kolonfalverwalter ſchrieb an Cook , der ihn jedoch mit Ausreden

hinhielt . Schließlich erhielt der Juſtizrat auf eine Anfrage beim

däniſchen Konſul in Newyork , dem jetzigen däniſchen Handelsmini⸗

Italien . Das Anzeigenweſen in Italien trägt einen ganz an⸗
deren Charakter wie bei uns . Als geleſenſte Zeitungen nennen wir
Ihnen : Tribuna , Il Meſſagero , Popolo Romand , LOſſervatore
Romano , alle in Rom . Wir würden Ihnen aber viel eher raten , die
Hilfe des Internation . Vereins der Freundinnen junger Mädchen
in Anſpruch zu nehmen . Wenden Sie ſich an deſſen Geſchäftsſtelle
in München , Rottmannſtr . 14 .

Abonnent H. H. Nach eingehendem Studium der Materie , mit
der ſich ſchon Profeſſor Rigoux , die Herren Nanot und Hauchecorne ,
Andonard und Dienert beſonders beſchäftigt haben , können wir
Ihnen folgenden Rat erteilen : ig genügt ſchon die unter
völligem Ausſchluß der Luft vorzunehmende Umfüllung
des Apfelweins in ein gut ausgeſchwefeltes Faß , den Uebelſtand
zu beheben . Sicherer aber iſt der Zuſatz von Weinſtein⸗
ſäure . Um die erforderliche Quantität zu beſtimmen , nimmt man
ein Liter des Apfelweins , fügt zuerſt ein Dezigramm Weinſtein⸗
ſäure hinzu und läßt ihn 24 —48 Stunden an der Luft ſtehen . Wird
er nicht mehr ſchwarz , ſo iſt die Doſis genügend und man berechnet

ef Menge Weinſteinſä fü ganze
zein aber ſchwargz , ſo besinnt man den

Ah aufs neue mit 1,5 Dezigramm , dann 2 Dezigramm , 2,5

Ellche 83321e

mit folgender Miſchung , nach gründlicher Reinigung , einsureiben

ſter Weimann , die wenig erfreuliche Antwort , daß Cook in Amerifa
als Betrüger bekannt , und daß von ihm nichts zu erlangen ſei .
Erſt nach wiederholten Drohungen mit Auzeigeerſtattung ließ ſich
Cook herbei , für die Decken nach ſechs Jahren ein Drittel des ver⸗
einbarten Preiſes zu zahlen . Juſtizrat Müller unterrichtete , als
Cook im September 1909 von ſeiner „ Nordpolfahrt “ in Kopen
hagen erwartet wurde , einen der Regierung naheſtehenden Herrn
von ſeinen Erfahrungen mit dem „ Forſcher “ ; die warnenden
Worte des Juſtizrats Müller ertranken aber damals im Feſt⸗
taumel und hinderten nicht di : Auszeichnungen des „ Nordpol⸗
entdeckers “ mit der goldenen Medaille der däniſchen geog raphi⸗
ſchen Geſellſchaft und dem Doktorgrad der Univerſttkät Kopenhagen
Der alte Juſtizrat , der dam als „ Schlbarzſeher “ verlacht wurde ,
kann fetzt als Hellſeher gelten .

— Der kleine Kwilecki . Eine Zuſchrift an das polniſche Blattt
„ Poſtemp “ behauptet , daß der Sohn der Meyer katſächlich ſetrerzeit
aus Krakau geholt wurde , um eventuell untergeſchoben zu werdem ,
wenn die Gräfin keinem Sohne das Leben ſchenken ſollte . Da es
aber ein Sohn wurde , ſo ſei das Kind Meher gegen geringe Ver⸗
gütung an andere Leute zur Erziehung gegeben porden , die das
Verſprechen geben mußten , über ſeine Herlunft ſtrengſtes Still⸗
ſchweigen zu beachten . Der Einſender verſichert ehrenwörtlich , daß

Dezigramm uſtv . Im Allgemeinen rechnet mam 25 —50 Gramm
Weinſteinfäure per Hektoliter 9

er nur auftlärend wirken wolle und ſonſt zein Inteveſſe an der
Sache habe⸗
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Detarnlenl.
(Mittagblatt . )

GMutes Gasthaus Aeltere Köchin ſucht Stelle
1 f

in kl. Haushalt . Zu erfr . bei
U, rknunken Stan Silk Or MerzelſtWegen dauernder Krankheit 23024

meiner Frau verkauf : oder Unabh . tücht . , ſaubere Frautauſche mein ſchönes Gaſthaus ] ſucht Burean zu reinigen .

Geucral⸗Anzeiger .

F Zahn - Atelier
Arno Peetz

Dentist

Mannheim , 8 Januar .

am Bahuhof , die115 . 2135. Wohnung v. Herrn
Architekt Sammt , 4 Zimmer,
Badezimmer , Speiſekammer
und reichlichem Zubehör auf1. April zu vermieten .

an vermieten
1 1 Tr . , 5 Zimmer u.95 Küche per 1. April
oder früher zu verm .55 5

5 Näheres bei E. May , 1 Tr ,5 in einer 2400 Einwohner großen 22031 f 3 , 2, 4. Stock . „ Naberes . Stuck 22871 paſelbſtt . 727
1380 (

& 2. 1.
Artſchaft an der Bergſtreße . Aeltete Fran ſucht Stelle

5 1 12 2. St. , 5 Zimmer
JvisAwis d. Hpt.

5
Rentabilität kann nachgewieſen als Haushälterin . „1 u . Jubeh . zu vm. L. 3,48 Bahnhof , ſchöne

Ofündlicber Upferricht werden . Gegenobj⸗kt 1 Zins⸗] Offert . unt . W FE. 22977
8 40 —1 ent

Näh , B 5, 14, 2. St . 22849aeeeece Kukne — Hilliger Parterre⸗Wohng . , 5 Zimmer
0 — — haus oder guten Hypotheken⸗ an die Exped . ds . Bl .

—1＋ 3. St . , 5⸗Zimmer⸗ u. Zubehör per 1. April 1910

in Stenographie , Maſchinen⸗ 8725 718 2 . 88 brief . Preis 85000 n Sff — 22 — 4 1. April 175 2

555 zum Anseifen der Wäsche wie 2 5 weil ohne Zoll krief . Preis 65000 M. Off . 7 el wohnung p. 1. April zu vermieten . 12564

Hreiven , Buchführung , 5 5 wie Tee u. Kaſſee, weil ohne Zoll kr Bre EN 1
5 319 85

en . 918 uSkeuer , ſehr nahrhaft u. kräftig ſind zu richten unter P. 978 5 Mietgesuohe Zut vermieten . 13498 Näher Stock, 8
enormschäumende Seife, 12672das ½% Pfund 60 Pig .

dakgers Techaus, P 7, 16.
E. M. an Rudolf Moſſe ,

9207 Hinterh . , 2 helle
Zimmer m. K üche

85 5
Möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim⸗

mer mit ſepar . Eingang per

Friedrich Burc an
( K. Ob

von aromatischem Ge - ⸗
ruck . Sbenso vorzüglich 14 . 10Mamuheim . S ,5

h. Fam per ſof . zu vm 1
95 7 „ 1 . Febr . geſucht .

8 8

he e der Steno , für dien kiaushalt , ze als e jjj Wohnung , 6 Zim - Näß . bei A. Nupp im Haus⸗ 840 0 8, 8. Tolletteseife für Höteis , Glaſerei⸗ und Bilder⸗ neue und gebrauchte an die Exped . ds . Bl . mer , Küche u. Zubehör 35 uBüros , Küchen Fabriken Kaſſenſchränke . Iu 2 ePreiswert zu vermieten . 2 17
5

8. W
%½ Febr . o. März2 Z. m. Küch Fni

beiten u. fenegr Aufnahmen .
W . Günter⸗ Schloſſermeiſt . Gas, von kinderl Shepanrae Näheres 3. Stock . 13554eleg. ausgeſtgttete Parterre⸗ * 1

Spre Sheg - g iitt Spatsamer Verbrauch .
4. 12, 14. Ant 0,0 bis J . Geſt . Off . ſ . St .e Zim u. Zu⸗ Wohnung , 5 Zin . m. all. Zuß 0

0 aeneh 18
Ciee Fei Gebrauchte Schränke werden unt . 23070 an die Erped . 68 . 6 behör p. 1. April zu ledäheres 8. . Sehmie

1 * Hadn
Ine 8 95 — 7 7 7 2 S 9 0

W . ( i . Mackay 52
angekaaft . 12702 Meßgerei zu miet . geſucht . vermieten .Näh. 2. St. 12648 Baugeſchäft . Tel . 115

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3 Fartb
Qttalitä

Gelegenheikskauft 918 0 91 23051
1 9 ä

11 25 79 Tuknheitmanf ! an die Exped . NII 60 17
Telephon 4483 fot 50,80 , 20 Pfg. 2 neue Steil . Kapoe⸗Matr . ut 2 öbl 7 2 158 NeubauWeiss v. G6 Ff ab d. Lir . ſpottbillig zu verk . 13360 Hlt öhl . Zimmer

3 ebor eee Schöne 3⸗ u. 4⸗Zimmerwoh⸗

Englisck , Französ . , Spanisch ,
Iu Faß v. eo vit Pi

— b bark wird per 1. Febr . v. 1 Herrne abere 2 pererre rechts nungen mit Bad , Speiſekam⸗
1

Nuss . , fal . , oll . , SehWed . ete . L. Müller einguts
95 0

i. d. Nähe Friedrichsring bei nachünttags . 10905 mer u. Manſarde bis 1. April 5

Grammadxk , Conpersation , Ludwigsbaſen , Wittelsbacht Achtung ord . Familie zu mieten ge⸗
als zu vermieten . Näheres Böck⸗

Handels - Korre 0 — — — — 98 ſucht , evtl , mit Penſion . 2, 2, 2 Zimmer evptl. 1 als ſtraße 5 parterre 22230

Anels - Korrespon enz. Damen
5 e Gefl . Off. m. Preisang . u Küche eine Treppe hoch i. Eage . parterre . —

Nurehrer der betreſleud . Nation .
finden jederzeit in beſſerer Bevor Sie Ihren Bedarf

5

55 . 25 175 3 1* 3646 die E ds. Vorderh . zu verm . 13286
Deutsch kür Ausländer . 127

Jamilie diskrete Aufnahme . an Mösel decken , bitte ich Sie 13640 an die Exp . ds . Bl . erb . B 0N Dan mein Lager zu beſichtigen , ich! Zu mieten geſucht auf 12864
2

ungen BesteReterenzen 2 — Frau M. Lauer , prakt mein Lager zu beſichtigen , ich. 1 1.
15

7 8
amme , gold . Med. , W ̃ M , 13offeriere Ihnen zum Beiſpiel :

Hochf. Taſchendiwau v. 45 M. an
Waſchkommoden m. M. u. Sp .

v. 60 M.

Wohunngs
Unſerer

zur g

9ſtraße 9.
Damen

Stock , ſchöne 2 Balkon⸗
wohnungen , 9 Zim . , Badez . ,
Küche u. 5. Stock 3 Zimmer

Lauerſtraße , Gartenquadrat ,
per 1. April 1910 9ö. ſpäter :

im 3. Obergeſchoß herrſch .

„ Aufnahme
bei Lydig Werner ,

werten Kundſchaft find . dis
fl. Kenutnisnah ne, daß an 2 u. Küche per ſof , oder ſpäter 5 2

Höhere Priyatschule wir unſere Wohnung von Langen b. Darmſtadt . 16478 ee m. Marmor an Magazin zu verm . Näh . 2. Stock .
diohe Zubeh e 1

MANNWHENM, K 3, 28s R A Vr . 1 nach Damen Maſſiv pol. Tiſche v. M. au
0 Lift , W̃ 2

Pol. Schr ; 48 3 „ 400 am, mit Bureau per D 2 1 8 ſer, Entſtaubungs
85 5 is Pol. Schränke v. 48 M. an La. 400qm , It 5

waſſer , Entſtaubungsanl . ete .
Tel. 925. , (4. Bartsch ) Sprechst. . -6 finden unter ſtrengſter Dis⸗ 515

5
1J. Febr . zu mieten geſucht . 4 *

Maz⸗Joſephſtraße 26 0 5 5, s Pol . Stühle v. 5 M. an Se im 4. Obergeſchoß ſchöne

117
13509 kretion liebevolle Aufnahme Ausziehtiſche mit Eichenplatte Offert . m. Preisang . unt . 1 Tr . hoch, ſchöne Wohng . , 4

4⸗Zimmerwohnung mit gl .

Nachhilfe und verlegt haben . 13503 in abeſſeror Familie . v. 40 M. an 23076 an die Exped .ds. Bl . Zim . , Küche u. Zub. p. 1. Apr . Jubehör⸗ 12539
Jorbsreitung , Sprachen Gefl . Anfrage unter Nr .

Kompl . Kücheneinrichtung 110 M. 124785 Zimmer⸗
2Zu

1 2040 an di 0 E . .5. L. erb . Näheres W. & K. Waibel ,
für zurückgebliebene Schüler .
KHonorar j. n. Klasse . Erm . sich
Del Mopatskurs . Auskunft und

Prospekt bereitwilligst .

M. Fischer &K Frau .

Blut bildend,

Nerven ürtend ,

19¹⁰0 au vermieten . 12. 5 —
96 6 3. Stock mit Zu⸗

9 behör per 1. April
1910 zu vermieten . 12443

Näheres Q 7, 15, 1. Stock .

Kompl . Schlaſzimmertinrichtung
13492 333 M.

Aürl Apyel , Möhellager

4, 6 , 2. St . Tel. 3328 .
* 3. 43³ 5 Zimmer , Küche

u. Zubehör im 3.

Damen
find . ſtr . diskr . Aufh .

Heb . Vorbeck , Rohrba ch bei
Heldelberg 1185

52 Fubet ferner 4
1977

5 mit
Heidelberg . 22183

Telephon 3152. Zubehör im 4. Stock per 1

—— —— — 8 7 , 17 und 4 9 .
hör i 8 5 —

Engliſck . 5 f 38 agaei 8 de 11 85 Preiſe 6 16 ſchöne 4⸗Zimmer⸗ April zu vm. Näh . im 2. St . e

Grammatik , Literatur , Han⸗ Appetit regend , Masken 95 drene Gutgehende . 10 Wohnung , Manſ . , — 1345¹ f

delss⸗Rorrefpondenz , Konver⸗
Vegen Trauerfall verſchied . 888 Bad u. Speiſek , per 1. April Iif6, 6a, 1 Zimmer u. Küche 2

daon , Borbereitung , Prü⸗ Stuhlgang regelnd 2595ke (Elfaſſerin Stek bbel u. Belten ete , faſt Wirtſchaften 1910 zu verm . Näh . 4. Skock . . Zubeh. zu verm . 7800 1
fung . Miß Heally, Beethoven⸗ ſt n 1 e lees WMesund - 9 Skock. neu , gegen Barzahlung zu

der Stadt find für ſofor 22829 7
ig dee 12

ſraße 18. Tel . 3168. 10581 heits - URee . 8405] Masken ( Tixrolerin ) und verkaufen . IJ 5, 5 , 4. Stock , in der Stad ind für ſofort
2 St . , ſchöne Woh⸗ 2 7 18, Friebrichsring K

Dür Nachhilfe in d. Mathe⸗ Pack . Mik. . 50 in der ſchwarz , einf . Herrendomins Nachm . zwiſchen 3 u. 5 Ahr. ſpäter zu beſetzen. 9 . 46 nung , 8 Zimmer part . 6 Zimmer und Bad ete

zuaek wird für Quartaner d. Pellran⸗Avotheke , az 1, 3, zu verl . O 2, 17, 2.
be Angebote unt . gere 186 u. all . Zud . ver 1. April zu auf 1, April zu verm . 13449

Lelftugſchule ein gut . Schüler Breiteſtraße .
ee Beſſ. Damenkleider bill . zu andie Expedition ds. Zeitung⸗ verm . Näh . 3. Stock . 12025 Näheres im 3. Stock .

geſucht . Näh . in der Exped . 2 Neue Maske ( ſchott . Hoch⸗ verkauf . B 3, 2b, 3
Tr . In der Nähe Mannheim ' s

gegen der Börſe
22874 ländlerin ) billig zu verl . 23030

ſind einige 13648 2 5 5 0 55 9% 8. R 7 33
rünblich Gefangsunterricht Tadellos gebügelt Näh . Mittekſtr . 46, 3. Stock . Skleiner

gebrauchtern 0
5 Stock . 5 Zim Küche , 5

ee e „ wird Herrn⸗ u. Damenwäſche
105. 15

23035Seteilt in Mannheim zu mäß .
Hohdrar . Marg .
Heibelberg , Brückenſt

ein Hauß vom Ring , hübſche
5⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör , 3 Tr . , per ſofort zu⸗

18
2 8

Biſchoff,
5 zirtſchafteN

1 10 1 KaſſeuſchrankHerren⸗ u. Damenmasken
billig zu verleihen . 23057 11 26883 81 W5WFF verm . Näh . parterre . 21885

t Gr8 1 Rheinhänſenſtr . 37, 2. St . billig iu vrrkauken . 12655] —Augebote unt Nr. 13648 7 St, , ſchöne Sechs⸗ an dag parterre
—5 dt ;

999905 Wer kennt nicht — Känlerſtr. — ———— Alphornſtraße 13 , part . an die Expedition d. Zeitung . ＋4, Zimmerwohng . mit 6, 16, 4. Stock , 3 Zimmer⸗die wohltuende Wirkung von

Wachholder⸗
Extrakt

Park⸗Aktie
iſt zu verkaufen . 13550

Auskunft Cafs Imperifal ,
2,1 .5

Aufzug

Mit dem 10. Januar be⸗
ginnen die 23003

Abend⸗
Jwohnung mit Zubehör zu
vermieten . Zu erfr . S 6, 16,
4. Stock oder Augartenſtraße
13, paxterre . 13176

Stock 5Zimmer86 . 4

allem Zubeh . iſt umzugshalb .
ſofort oder ſpäter um 1100 , /
zu vermieten . Näh . E 5, 5,
2 Treppen. — 28⁴⁰6

5 , 20, ſchöne , neuhergericht .

Lüden
5, 4, Laden mit 2 Zimmer
u. Küche ſofort od. per

20 090 Mk.
1. Hypotheke auf Haus von
pünktl . Zinszahler gef . Off.

I
1. April zu verm , 22929 4⸗ Zimmerwohnung mit mit 1 Balk , Küche1 a 11

Ant . 22938 an die Exp . d. Bl .
Näheres E 5, 5, Seitenbau . 15 im 2. Stock ſofort und Fanmer d i 59 0

ei Atembeſchwerden u. Rheuma⸗ 5 II I Lade Burean
Jimmer im

3. Stock 5 5Kurse Mounn pee beles Bint⸗ 8990 mz . 11 ee 14 . 24 eee e per

111
1. April 1910 zu 10

reinigungs mittel . 9409 5 134
Näh . bei Schneidermeiſter mieten . 5 1

Von beſter Beſchaffenheit iſt die per ſofort auf II . Hypothete Badewannen 195 Körber im an 13604 Ausk . Baubureau , OQ3, 12.

im Zuſchneiden u. Verferti⸗ Marke Vineo % àzu 57 auszuleihen . Off . u. zu verkanfen , zu verleihen e 71
5

5 77 20 Suiſeneing St . C6 , 28, helle 5⸗Zimmerwohg .
neu der Damengarderoben in 5 23079 an die Exped . ds . Bl . und er 14 1 2 Zimmer u. Zub te der

I 1,40 5 Zimmer mit 5 b 0 1

5 —— AECT —ZZ3TT ͤ — TTbTb S 5 „20 . 2 ee ee 7 5 3478 r 48. U. Tr . 13
aante Esa , deppelmafpr , r 8 9 ,

„½
Teilbaber mit 15 . 20 %0 — Sidabt mit mod . Einr . f. Kol . Zubeh , zu vermzu haben .

Waren
„ Doll , N2 Mark Kapital zur Ausnützg . Näheres Bureau im Hof .eines Patents , geſucht . 6, 37, Manſarden , 3 Zim⸗

mer und Kü
zu verm . 22873Telephon Nr . 46638 . ASsteſſee finden „ Näheres in der Expedition . 6 7 14 che 18Vermischtes ( Grüne Rabattmarken . ) großer Gewinn garanti Laden mit Wohnung, geeig⸗ 9 1 11 11

1 —
uUnt . Nr . 2306

Für Maunheim und Lud⸗ net für Milch⸗ u. Flaſchen⸗ „ ll . kHimmer , Küche,3. Stock , 4 Zimmer und eine
e

haſen ie döß „ [ bierhandlung per 1. April zu Bad per 1. April zu ver⸗
Vevrſihabann . , 2. Rothe Iks . hafen ſucht größere , an J

I4 . 20 „alte Kumnef4. part . , ſchöne Woh⸗
uung , beſteh . aus 3 Zimmer 4
u. Kütche ſof zu verqm. 23098

3. St . , 3 Zimmer ,

28 0 5 N4 . 42, Küche per 1. Apvil zu verm . iet Näheres B
8 eütic „ bverm . Näh . Alphornſtr . 42, Küche 2 0 5 mieten . Näheres F. Breun

, abzugeb . Friedrichs⸗ Amkauf . deutſche 1ſbrſicher⸗ 3 Stock 255 Bhoruf
22890] Näheres 2. Stock . 13504 eis , Telephon 1803. 13632

.
1 Treppe 13499 ungs , Geſellſchaft ( Leben, Un⸗ — 22⁵

fall , Haftpflicht ) einen

Plaßbeamten
Eiustampf - Fapier ,
Eülcher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Lisen , HApfer .

eußen und Nolläden
bellig repariert .,

II 4, 24 .

ng ?

9
4. St . , Hinterh . , 2 Z. u. Küche
auf 1. Dez . 1909 bez . zu verm .
Nüb , Eichbaumbralerei .

fruerTae
mit mod. 6 Schauf . in beſter ,

—

Acchtu 8 88. ( Inſpertor ) mit jeſſen aus⸗ centrakſter Lage, für jedes
K

J. Stock , 5 Zimmer , 7 . 35 Küche u. Zubehör5 Messing , inn , öumlichen Bezügen . Herren einere Geſchäft gerignet , evl . 158 Badezimmer ete . per 1. April zu verm . 22868
Gmpfehle mich im Aus⸗ Einde sowie sämtliche adelloſen Ruſes , die gut mit gr. I . Etage ſehr preizw . ſofort zu vermieten . Zu erfr . T 6, 34, 1 Treppe .
Nern , Reinigen und Auf⸗

Metallaschen , Lumpen Dotiente Lebensſtellung er⸗ zu vermieten . 13477
Näheres 5. Stock 8379

fr
ſchöne abgeſchl. 0

55 Fir Herren⸗ u. Kna⸗ und Neutuchabfalle areben , belieben ihre Wiferte Immobikien⸗Zurean 2. Stod . Hroße ge⸗ 12 2u . 3 Wohnung , 3

Bef ider bei aufmerkſamer Ein unerläßliches Attribut unter Nr. 18565 an die Ex⸗
0

u. Bill . Bedieng . kauft zu köchsten Preisen .Poſtk . gen .
Juhaun Nübel , räumige Wohnung ,S 6, 20, 4 Tr .

1 immer , Badezimmer ,

e zoiss pedition ds. Bl. abzugeben . Levi & Sohn 6 größere u. 3 kleinere Zimmer
weiblicher Schönheit iſt eine

Nichtfacleute werden

. . 5
8Wiin . Kahn

lichen, äußerlich anzuwenden⸗
Mittels ,

11 5 mit Zub . per 1. April zu v.
196 gut entwickelte Büſte , Jede

gearbeitet und ebenfalls 5 21 , 4 Tel. 595. & 1, 4
e ee Näh U 2 25 3. Si. 1. 13594

J dame muß und kann dieſen 145.
ien a ae — — * „ ii

—5

9
Schmuck beſitzen . Ich bin der engeſel

Ein Laden mit Wohnung Näheres § 2, 2, 4. Stoc . 63 , 19 ( Ring )
9 Zahn - Atelier Beſitzer und die alleinige 75J5 . vermieten . 22911ʃ K

2
13 Ring , ſchöne 4ß „ .

8 Verſandſtelle eines unſchäd⸗

Uurean Kaauger . J —Näheres Q 7, 20 . 5515 Zimmerwohnung Schöne 4⸗Zim . ⸗Wohng . z. vm.
Munnol ;

A. Wnn, Rosenfeſder
Laden mit groß . Werkſtättef mit Balkon , freier Ausſicht,

den mit welchem
i 0

2705

19
1 A 2 it dpe ſuicht und empſiehlt für Hierund u. Wohnung in Mitte der) nebſt allem Zubehör , auf 1. Nah. 1 Trepne rechts. 12208

entist .
5955 iuge buswärts beſſ. weſbl. Kuchen⸗ Stadt ſof . v. 13527 1 85 zuesmieten . Naß , U 4 10

— 82, 3 — mädchen etwa vorhandene Hrteß iians Wirhchaftsperſounal . Näheres F. K. Schmitt , 1. Stock rechts . 23089 9
Mängel bei Befolgung der Zu Ausſtattung erntt 5 Baugeſchäft. Tel . 1145.

5

Fiu⸗antin , in nächſter Nähe des Fried⸗
785 Gebrauchsanweiſung inner⸗ ger Modeſalons werden

7 8 FF K 4, 12, Lulſenring richsrings , ſchöne geräum . 6
Proniſton galb 6 bis 8 Wochen beſeitigt . —6 Stück gebrauchte

Anentgeflich Stelleunachweis ME . Läden Schöne Wohnung , 4 Zimmer Zimmer m. Badez . , Küche ,
Demjenig , der mir Schloſſer⸗ Preis pro Büchſe mit Ge⸗ Spiegel mit oder ohne 5 11 9 7 985 u. Zubehör per 1. April zu Manſs . u. Zub . im 3. St . per

00 beſorgen kaun . Off . brauchsanweiſung franko M. Conſols geſucht . für iſruet Frauen u. Mädchen mit Wohng. f. ſofort und ſpäter
13453 ſof , od. 1. April zu verm .

Ant Nr 23036 an die Exped . J,20 , Nachnahme M. 3,40 . Bei Offerten unt. Nr. 13642 OA , 12 , I. Trippe 251 in frequent . Lage der Bellen⸗ 75
Ebenda ſelbſt ſchone 4 Zim .

Nichterfolg Geld zurück . Ver⸗

m. Badezim , u. Zubehör per

Näh . 1 Treppe hoch links .ſandhaus pharmaceut . Spe⸗
Steppdecken

ſtraße billig zu vermiet .in Wolle u. Febern , werden

—
al die Exped d. Bl . erb. Montag u. Donnerstag v. 12 —1 Uhr

2 Zim u . Küche
anal

NMäheres Lindenhofſtraße 12 . 9 . 1. April zu vermfeten .

zialitäten Ernſt M na eeeeeeeeeee * 885 . 20 an rubige Leule 1. Avril z
8

ibecnaht , ſewie alte Fentggn Ernſt Muff , 1855 e N Beſſeres weihl. Perſonal 2. Stock .
e ee 22516 Näheres 2. Stock . 22789

Woz aufzeſskumpt . 18586 .
Gbdes Einſtampfeus ) , alte Metalle für In⸗ und Ausland ſucht

1 Eleg. 2Stoct , U 7 9 13464
N. Stoll geb . Huſt, alte Flaſch . Eiſen u. umpen , auch und emyfiehlt L 3 , 82 1.Magazine

77CCFFCCC ͤ
2, 4, 1 kleineres Magazin

—.
5 Zimm. , Bad ,

St . r .
5

Schwes ingerſtr. 28 ,

1 Magd⸗
11063 Beck⸗Nebinger ,Chanpaguer⸗Flaſchen kauſe — 3FF

Tücht . Taillen⸗ , Aermel⸗ u.
S . Zwickler , d 7, 48 . Küche, Speiſekammer 4 Zimmer , Küche , Bad zu om.

n Fatzenfel1
att erim 0 zimmer ꝛc per April zu vermieten . Näh .I I, I1 , Laden

23088 Telephon Nr. 790. ſoes Rockarbeiterin , zowie Zuar⸗ zu vermieten . 28104 Preis 1600 M. Näheres bei 15 ugartenſtr . 18, ſchöne Woh⸗
8.

3.
Stock , Sth . gegen 3009 U beiterin

5 231ʃ7
2 26

5
J . Zilles nung mit 4 großen Zim⸗

25
., 5 parterre

12 ͤ
N 5

50 Immobilien⸗ u. Hypothekengeſchäft mern , Bad etce. per 1. April
Geprüfte Rheumatlsmus , Glcht Laufe gebr. Möbel Ein anſtändiges Mädchen ſchöner , eirea 300 am großer od. früher zu verm . Zu erfr .

Seckenheimerſtr . 38, 3. Stock .

Kranßeupflegerin s , 1 Telephon 876 .Betten wie aueh ganze Ein-] ſofort geſucht . 13474 Reller ſofort zu vermieten .Ischlas ete . ichtungen z. d. höchst . Preie Rheinhäuſerſtr . 86. 5
85

Zimmer 13468ee boeste gann Seete Kene , 0
Tiſiges Zinmermächen Lere Te 169 W. . Jitleg. 42J5 Wberes oa, If5. 20 J. Fer Aug

en . 22³81
Wald praN Tuchliges Zunm .

22513 „2E Zub . per 1. April
. 455 2 Part . Hinterhs. Drogerie J. 01 J, We 8 3. lI.

110 85 1
5

—5 5 55 ere 1 1910 zu verm . Näh . 2. J1145
eeeeee eeeeeeeeeeeeeee

geſucht . I. 13, 7, tr 2, 11, 0S f rt Geld — —
885

*
gweiſtkccges Peagsen mit ſchloſſene mit

9
0 9

5

17 96 4 Siell 5 Süohen Bureau für Werkſtätte und 85 5 8 1 . 2 Küche , Bad zu
kaf Mbbel u Waren TSolide Herren Verkau ehen Süenen . Auchlug norbanden ente vermieten . 190402. Stock, 6Zimmer ,

920

jeder Art ,
welche mir zunt verſteigern Näheres bei Heibel , 2. St .

Schönes Wohnhaus , in beſt . Verheir . Mann ( kautions⸗
1 4

Woßh 15 9 3 15 8 d. 3 6r
erhalten bei einer Anzahlung ichnuna der 1. Aprel oder

Einkaſſierer oder

9 des 5 hofs it cht früh Näh. Seck 1. April 1910 zu vermieten Fer walgen k . Skoch
77 Lage des Lindenhofs , mit fähig ) mit gut . Zeugn . , ſucht früher zu verm . Näh . Secken⸗ 1. 2 1 azu Fernſpr . 3328 .

Mergeben werden
und monatlichen Teilzahlungen ſchönen als Ausläufer , Einkaſſierer heimerſtr. 28, 3. St . 13469 1 75Toreinfahrt , Werkſt . u. Gart. , uſw . Stelle . Offert . unt . Nr .

8
Telephou 2110 . 22

Ankauf gegen bar. Auzüge aoh Mass gut rentierend , werſetzungsh . 23029 an die Exped . ds . Bl . Lager 0d. Werkstatt
5 . , Badez . u. Zu⸗ 4. Stock , 3 81 Küche , Bad ,

eee e 8755 Aider Geſchäftsmann, ſtadtkundig , zu
—

2294 L 14. 2 behör zu verm Speiſek . p. 1. April c. zu vm.arantie fur la . Stoffe ] a d. Erpeditton dis . Blattes . kantionsfähig , ſucht Stelle als
üihe

2 Sſonſtigen 2 Muume als Lager odet —4 lihr . 230415 2. oder 2 E

artn ſowie gauze Haus⸗ und vortügl . Paßform Vertrauenspoſten . Off . unt . Wertſiart zu ver Näh . Talte⸗[ I 14, 19, Bismarckſtr. ſchöne 2. Stock . Fernſpr . 3328 . 13851
Eiurichtüngen . in zivilen Preiſen . 6803 Gelünde Ar 22802 an die Exp . ds . Bl . ſe aße . Stock . 2280 % L 6 reſp. . Zimmerwöhnung

Separ . Jager⸗Räume . Speziakangebotfür Veamte . Ig . Maun m. Abitur , ſow . 14 . 27mit Baderaum , Manſard . u.Beh . Seel , Ein Grundſtück von 7000 gmAnfragen erbeten untei kaufm. Sprachenkenntn . ſucht Keller per 1. April er . oder 4 Zimmer , Küche , Kammer ,
atd Schneiderneiſter N 6804 an der Straße Maunheim Stellung als mit Bureau , Stall u. Wohng . früher preiswert zu ver . Bad per 1. April e. zu verm .

zuktiongtor , * 15
nach Seckenheim gelegen , zu Voloutär in beſter Lage per 1. April

an die Expedition ds . Bl . 2
N 8

L 14. 19. 13488

0

Näh . bei Heibel F 4, 28,

8 3, 10. — Tel . 4806 .

2. Stock . oder Waibel , P 1, 6 ,

8

2. Stock . Fernſpr . 3828 . —3650
*

verkaufen . Näh . unt . K. f „ auf kaufm . Bureau . Off . u.18686 an die Exped . ds . Bl . Nr 22891 a, d. Exved . ds . Bl .
1910 zu vermieten . erten
u. Nr . 18574 a.

5
d. Exp .d. Bl .
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10 im Börsen -

Bureau behsase

Zu kaufen ge ſuch ,09

Teitlpin el rehb Ank

mit Fußbetrieb und etwa 1 m

Spitzenlänge. n dle
28 an die Ex⸗unter Ni . 1

pedition ds . Blattes .

2 Zimmer mit Küche

15 85 gu vermieten.

555
Zu kaufen geſucht

1 Paar , fehlerfreie , ſchwere ,
* gutbeinige und gängige

Belgierſtuten ,
4oder ö5jährig ; auch einzeln .

Off. 25 Gewichtsangab
äußerſtem Preis

Gütlich , D

Poſt Röſenberg , 8
Kaufe gebr . Bade⸗Einrich

tung , 2 iriſche Oefen und 11
emaill . Küchenherd . Off . m.

Preisang . u. P. 14. 1. poſt⸗
9

lagernd hier .

ſpäter billig zu verm .

Augartenſtr . 46,
ock, 4 Zimmer , Badezim .

und ne ſofort oder ſpä

8, 1
elegant . Hechparterre , 5 Zim

bis April 1910

E 6, 3. Poſtkarte genügt .

. vorkaufen .

eberg .

zu verkaufen . Aus

Kaufpreis M. 32 000 . —.

Heidelberg , Gaisberg r. 56.

Küſſenſchrauk ,
tadellos erhalten ſehr 11
verkaulen 261491

P6 ,
25

2 Tr5

Möbel,Kleider u. Stiefel kauft u.
Mverk . Dambach , 2,11 . 10883

Achtung ! 6942

Wer will die höchſten Preſe
für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe etc . ,
wende ſich a. Bernh . Stackaud

115 7 55St —3
Zimmer , Küche u.

9. Leute zu verm .

11 3,
öne 3⸗Zimmerwohng .

5 Zubeh. , umſtände⸗

bdaſellbſt, 1 Dieppe r.

5 boſweeh
. egeat Vetande

2 3.
kleine Pilla Häuſerſtraße

enthält 6 Zimmer , Küche, Bade⸗
zimmer , 4 ſchöne Manſarden
zc. per l. April zu vermieten od.

tung nach
Wunſch . Mielpreis M. 1700 . —

13701
Näheres bei Georg Alſtede

0 an·it . 10
4 Zimmer u. Küche

zu vermieten .

Zimmer u. Küche;

3. U. 4. S988 je 3 große Zim .
u. Küche auf 1. April zu om.
3. Stock kann auch 2 8 be⸗

gogen
Näü

billiger

Verkauf

öbel-

kKomplette Küchen

„ Steilige Wollmatratze
mit Polster 25 . —

Grosses Lager
Lackierter Möbel

ote. , ote.

229 %1 G 5, 18 , 4. Stock .

Hundemarken

. 6 f gelſtt.10
kein vis⸗a⸗vis ,

u. dem Bahnhof,
3. Stock, elegante 45 9 80

unt . Garantle für gute Qualität . Abeifeammer, 18 reich
Günstigste Bezugsquelle für

Byrautleute 55
II Teilzaklung gestattet ! !
Spez . : kompl . Schlafzimmer

5Avril 1910 5565 früher zu

b. Beſitzer 2. Stoct .
Obere Clignetſtr . 19,

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Balkon zu verm . Frei
Lage , ohne vis⸗A⸗vis .

Näh . daſelbſt parterre oder
D 4, 2, Laden . 5

Chaͤrioltenftr. Ar. 2,

4 Zimmer , Nüche u . Bad,
„ſofort preiswert

Ia . pol . Chiffonnler . . 43 . —

„ „ VertikoW . 43 . —

„ „ Splegelschrank 75. —
Ia . Plüsch - Hivan aufFed . 65 . —

„ haiselongue 32 . —

M 7, 24 .

Sorten

80

Grenzweg 6 ,
Neckarauer Uebergaug , vis⸗
a⸗vis Spar⸗ u. Bauverein :
Meßzgerei in konkurrenzloſer
Lage zu verkaufen oder zu
vermieten per 1. Juni , eptl .
früher . Näheres W. & K.
Waibel , P 1, 6, 2. St , Fern⸗
ſprecher 3328 . 13653

Lebelstr . 13
4. St . Eleg . 8⸗Zimmer⸗Wohng .
per 1. Ap 1910 zu verntelen
Näheres J. Peter . 12950

Nofeigarkenneate 22.

Hebelſtruße 15
1 Tr . , herrſchaftliche 7 Zim . ⸗
Wohnung mit allem Zubehör
per 1. April zu verm . 13643

Näheres im Parterre .

Hechedtr. 9 l. Il
Schöne 2 , 3 und 4 Zimmer⸗

wohuung mit Speiſekammer ,
Bad u. Mädchenlammer per
ſofort oder ſpäter , Zu vermiet .
Näheres Karl Paul , Bau⸗
meiſter , Stephanienprome

355 20. Teleph . 2169. 10802
＋Junghuſchſtr .

3. Stock , 7 Zimmer u. Bade⸗

aimmer zu vermieten . 12847

Jungbuſchſtr . 28

ſchöne 4 Zimmer und Küche ,
event . 3 75 „ 7.
per 1. Febr . oder ſpäter zu
verm . Näh 2. Stock . 23093

Stahlrost m. Schoner 18 . —
Nüh, Hatry, Charlottenſtr 2.

5 , 6 , 7 u . 8 Zimmer⸗
Wohnungen

ſof . oder ſpäter zu ver

90
Charlottenſtr . 2.

Prima lack . Ghiffonnier 35 . —

Möbelhaus WiIh . Frey
nur IH 2 , 6½ . — Tel . 2388 .

5 Mannbeim , 10940

Diwan billig zu verkaufen .Aae
855 a

g8 auch als Bureau paſeVorſchefkemage 18208 mn
Räh Seilerſtraße 10,

bei V. Ruf , Graveur , E 3, 3.
Telephon 2657 F

e ee 222
Gebrauchte , gut erhaltene düd

Zimmertüren ſind zu ver⸗
kaufen . 18598

bei 889 0

Ein ſeſe ſeß Mädchen

Stock

Eumſl 2a.
Einige 5⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſe⸗ u. Beſen⸗
kammer ſofort od. ſpäter zu

Zu erfragen daſelbſt
zu größeren K inbern geſucht . part . oder Auguſta⸗Anlage 15
13686 E 4, 8.

ink

Dieuſtmädchen
gegen bohen Lohn geſucht .

13641 Jungbuſch

Friedrichsring ,
1

ektr, Licht 7 Zim .

b. 11, 3. St .

D 5, 3, Landkutſche

ſucht Monatsdienſt . TL 1

5achenmadchen
ſofort geſucht . 22600 pät

2 iedric 11.Eine unabhängige Fran

230565 zu vermieten .

Lehrmädchen
— —— 2

Lehrmädchen Zum
Kleider⸗

5 geſacht dLeger , Hafen⸗
ſtraße 50, 2. Stock . 23083

u Ko! ort Aülsgeltone
368

Lehrmädchen

dieſes Blattes erbeten .

0
cgacſich4 5

Bad und Zubehör ,
gerichtet, ſofort
billig zu verm jeten .

„Honkardtr. 29
für feines Detailgeſchäft für
gleich od. ſpäter geſucht . An⸗
gebote u. P. 13679 a. d. Exped .

B

3 Zimmer u. Küche per ſofort

Gontardſte. 46
„ ſchöne 3⸗

Lraden -
1 Laden mit einem Zimmer
VPer 1. Jan , 1910 zu verm .

Mletzgerei
ſofort oder ſpäter zu verm . Felehnper f .
Niberes S d. 38. 18128 2.

Ikau⸗Beckerfraße
5. Stock , abgeſchl . 2⸗Zimmer⸗
wohnung ſof , od. ſpäter zu
verm . Näh . Friſeurgeſchäft .

136410
Rirchenſtr . I0 ( u 8)

Schöne 7 Zim . ⸗Wohn . ( 2 St . )
mit Bad , reichlich . Zub . , neu

herger . per 1. April 1910 zu
verm Näh 4 St . lks .

Käfertalerſtraße 35 .
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

per ſofort oder per 1. April

zu verm . Tel . 3072. 13078

Käfertalerſtr . 35
Schöne , helle Werkſtätte ,

45 qm im 2. Stock , m. Oberl .
abgeteilt . Raum , Warenaufz .
event . m. Lagerraum u. 3

eeee zu verm .
Telephon 3072 12604

Krappmühlſtraße 14 u. 16
2 und 3 Zimmer und Küche
zu vermieten . 22599

— 17
3 Zimmer und Küche zu

bvermieten. 22606
Kepplerſtraße 185

3 Zimmerwohnung mit Bad ,
5. Stock , zu vermiet . 12924

Näheres Hrch . Lanzſtr . 24,
partexre .

Kleiſtſtr .
6

2. Stock , ſchöne 2⸗Zimmer⸗
wohnunß per ſofort oder ſpät .
zu verm . Näh . bei Frau
Heckel , 3. Stock . 143480

Kepplerſtr. 42
in gut. Haus , freiem Blick
wach Schmuckplatz , 2 Zimmer
DJad, Küche ete . à ¼ 45 . — p .
Mon . per 1. April an gut⸗
ſituierte kl. Fam . zu verm .

eee Bureau i. Hof .
2 Z3. u. Küche à

. —1215 zu verm . 13297

Lameyſtraße 9
ſchöne 7Zimes Wohng . ſamt

reichl . Zubehör , ſogl , od. ſpat .
zu verm . Näh . Lameyſtr . 14,
3. Stock rechts . 18825⁵

CCEEcccccc

Tameyſtraße 14
4⸗Zim . ⸗Wohng . , Bad

Zub. per 1. April zu vm.

8 9 5 ks. 13455

ist die Anschaffung
eines Günther ' schen

nommen wird ,

Alleinige Fabrikanten :

Gg . u . Heh . Günthker ,

athan , Hypotkekenhureau ,

U. l. Mpotheten amage von Gelddern. Für Geldgeber kostenfreier Nachweis .

Wig Post —
Telephon 24

24 empflehlt zu hilligsten Lagespreisen 5
samtliche Ruh rKoh zehn , Zechenkoks

( Centralheizkoks ) , Gaskoles und Briketts

aufs wärmste zu empfehlen .

Da derselbe Zzur Probe geliefert und eine 10 Jährige Garantie über -
8 5 . 8

— ist jedes Risiko ausgeschlossen .

Dammstrasse 16 .S

SGGOOSesssessesessseee

lannheim
Telephon

No. 6410 .
1210

Ka minaufsatzes
20

S geadendeene Tauchende Oelen und Herde &

Mannheime

8880

Lamkyfr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheizg .
geeign . für alle einſtehd . Dame
od, kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .

Näberes daelon . 12200
ieee ee ee eee

Luiſenring 13
( Eckhaus )

Schöne herrſchaftl . Wohnung
im 2. St , 8 Zimmer , Bade⸗

zim , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
zim. und ſonſt . rei Zubed .
per ſofort zu vermieten . Näh .

Luiſenring 13 , 1. St 1174

Luiſenring 20
3 u. 4 Zimmer u. Küche nebſt

Zub, per 1. April zu verm .
Näh . Gontardſtr . 29, 1. St .

T elephon 3836.

Hch. Tunzſtr . 3
Hauptbahuhof 0 d.
Bahnpoſtbau , Treppe h.
6 Zimer

9
Küche, Bad 55

reichl. Zubehör auch für Bureau
ſehr geeignet per 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt 4. Stock , links od.
Teleph . 1267. 12884

Moltkeſtr .
6 Zimmerwohnung , 3 Tr . . ,

1 . April zu verm .
Näheres im 2. Stock .

* 9 4
15 ſt 0

Moltkeſ r .

Kaiſerring u. 0
Imer⸗Wohnung m. allemCom5f im 2.

Näh . varterre .
Meerfeldſtr. 33, aBalkonwohn . , 3. St. ,

ee 8

0 Zimmer, 19 5und

eee 57
2
2

u. 3 Zim . u. Küche , 2. Stock ,8 8 05 50•

Meerfeldſtraße 43
3 Zimmer U. Küche .
zimmer zu vermieten . 5

Große. Merzelſtraße 85nächſt

Zaurber wern deton
allem

Näheres 8 parterxe.
Mox⸗Joſcfthraße,

Eleg . 6⸗ u. 4⸗Zieimer,Woh⸗
nungen nebſt allem Zubehör ,
der Neuzeit entſprechend aus⸗
geſtattet zu verm . 3³

Näh . M. Kronauer , Mittel⸗

Heinfieh Lanzstr . 26
1 Treppe hoch, 2 elegante

- Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör (elektr .
Licht) per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 10021

Näheres parterre . Tel . 2842 .
La tlinsſtr . 1

3 ſchöne Zimmer u. Küche m.
Zubehör zu vm. Näh . 2. St .

18871

Langſtraße 75, 4. Stock ,
1 Zim . u. . , abgeſchl . , 17
per 1. Febr . zu verm . 22863

Zu erfragen 3. Stock .

Laugſtr . 97,
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 22717

Langerötterſtraße 12/14
3 Zimmer und Küche zu ver⸗
ntieten . 22600

Langerötterſtraße 92
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 22602

Landteilßraße 12
1. Februar : 3⸗Zimmerwohng .

mit Bad ,
1. April : Zwei 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad zu
vermieten . Zu erfr . parterre
liuks . 22648

Lindenhof , Belleuſtr . 64
vis der neuen kath .

he, ſchöne 3 Zim . , Küche ,
groß. Bad p. 1. April oder
früher zu verm . Näh . part .

3 22780

Eindenhofſtr . 60
2 Zim .u. Küche z . vm. 22005

„ n 8
Max⸗Jofefſtraße 26

⸗ . 3⸗ Zimmerwohnungen
mit Bad , Küche u. Zubeh . per
ſof . od. ſpäter billigſt zu vm.

im Hauſe part , links ,
auch 5 25 85 Bureau .

Max Joſeſſtrahe
elegant ausgeſt . große 3⸗Zim⸗
mer⸗Wohnungen

i

Speiſekammer u. groß, Man⸗

ſarde nelt ſonſtig ,
3 5

Näh. Beilſtr⸗ 12.

Parkring 35,
hochherrſchaftliche Wohnung ,
2 Tr . , 6 ſehr große Zimmer ,
Bad u. Zubehör , ſchönſte Lage
der Stadt auf 1. April

534. 0

Parkringa ?
3 Treppen , ſchöne Wohnung
von 7 Zimmer ſamt allenn Zu⸗
behör zu verm . Näb . 1 Trepre

Lutherſtr . 27, 2. 8 ock. 7188

Prinz Wilhelmſtr . 17, 2 Zim .
u. Küche ev. als Bureau

84verm . Näh . part . lks . 1339

Pierenee Nr. 38.
Schöne geräumige Woh⸗

nungen , 2 und 3 Zunmer per
ſofert zu vermieten . Näzeres

flügersgrundſtraße 40, part .
nnd Waldhofſſtr . 43a , 2. Stock

links . 12743
710

Pfeigersgrundstraße 28,
St . , Wohnung von 4 Zim .

u. Küche zu vermieten . Näh .

A. Daub , S 1. 16 . 12850

Nähe neu her⸗
ger . 2. 3. St . je 4 Zimmer
m. Zubeh. ſof , od. ſpäter zu
verm . Näh . N 2, 5, 3. St .

22889

Rheinstr . 10
4. Stock , Wohnung von
Zimmern , Küche , Rab
mer , Speiſekammer , Man⸗
ſarde , 2 Kellerabteilungen
per ſofort oder ſpäter preis⸗
wert zu vermieten .

Näheres bei 11883
Rheiniſche Kohlenhandel⸗ und

Rhederei⸗Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung ,

Sweignederleſfing Mann⸗
heim . Parkring 27 —29 .

Rupprechtstrasse
in freier geſund . Lage , nächſt

Suiſenpark , ſehr ſchöne 4 u.
5 Zim . Wohnungen , Balkon ,
Bad , elektr . Licht , per 1. April
tu vermieten . 13461

Räh Nr . 18 , 3. Stock links
g

Nupprechtiraße 5,
eine Treppe , eleg . Wohnung ,
5 Zimmer , gr . Badez . u. Zu⸗
behör , per 1. April zu verm .

Näheres part . 13400

anb l .
Geeg . 4 Zinmerwohnung

mit Bad allem Zubehör
per 1. April zu verm . Näh .
daſelbſt 2. Stock links . 13490

Aupprechtfraße 14
gr . 4⸗Zimmerwohnung , Küche
u. all . Zubeh . per 1. April

zu verm . Näh . part .1362⁴

Mopprecheſtt
14

große Wohnung ,4 . , Küche ,
Mauſ . u. allem Zubehör per
1 April zu verm . 13525⁵

Zu erfragen part .

Roſengarteuſtr . 34 part . ,
ſchöne Wohnung , beſteh , aus
3 Zimmer , Küche Bad und
ſämtl . Zubehör per 1. April
zu vermieten . 23097

Rheinvillenſtr . 2, 5⸗Zimmer⸗
wohnung nebſt Zubeh . hoch⸗
parterre , ſof . zu verm . Näh .
Koppmann , 3. Stock . 12198

125
Jat U5

Eln 4 Zimmer⸗Woh⸗
Neergeit einſprechend

geſtatte tbillig zu vermieten .
Näheres Baugeſchäft Kav .

Schmitt , Rheinvillenſir . 6
Telephon 1145 .

MNuitsſtraße 18 dibe Stoc decht . Le

1 5
er, Kuhe gab, Alan⸗ Nheinoil eſllk. 15. e

rl zu bermieten .
13494

Peter Löb, Baugeſchäft .

Geſtl . Atadtteil .
Zwei herrſchaftliche 5⸗Zim⸗

merwohnungen m. allem Zu⸗
r. Licht , Sophien⸗

15 771775
Andenhoftiuße 100.

Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näberes Lindenhofſtraße 98
eine Treppe rechts 10832

Lorhingſtraße 45
3 Zimmer u. Küche ſof , oder
ſpäter zu verm . 22880

Max Joſefſtraße 8, 10 u. 12.
3⸗ U. JZimerwohuungen mit
Erker , Palkon , Bad , Speiſek . ,
Manſardenz . zu vermieten .

W. Groß , U 1, 20.
Telephon 2554. 22610

Sre bencd.
Lamehſteaße 55
hoch , elegant 0 Hig
Bad , d eletir . Licht zc.

April 1910 zu verm ,

„Stock daſelbſt . 12136

Parkring 2⸗5

Schöne Parterre⸗Wohnung ,

e Jad,
u. ſämtl . Zubeh. per 1.

Näheres K 4, 18

Max Joſeſſtraße 25,
ſchöne z⸗Zimmerwohnungen
mit allem Zubeh , per ſof . od.
1. April zu verm . 28072

Näh . S 3, Ca, Part .

Mittelſtraße 22,
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 1151¹3

Näh , 3. Stock bei Mayer .

Palkting 25a, Neuban
moderne 4 Zurmer , Küche , Bad ,

Prinz Wilhelmſtraße 19

Buregau , 60 qm groß .
Näh Buteau Lilbert

Speer , Architekt .

Aheinpillenſraße d,
3. Stock , ſchön ausgeſt . 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit reichl . Zu⸗
behör , ruh . Lage , auf 1. April
zu verm . Erfrag . 2. St . r.

13342

Rheinvillenſtraße 11,
elegante 4⸗Zimmerwohnung,
3. Stock . , eleg , 3⸗Zimmer⸗
wohnung 2. Stock , je mit Zu⸗
behör auf 1. April zu verm .

Näh . 4. Stock rechts . 22886

4⸗Zi merwohnun nebſt allem
Zübehör auf 1. April zu veim .

Näh. arterre . 13390
vſeugartenſtr . 21 ,

. , 4 Zimmer u. Zubeh. v

55Appil zu verm .
22784

gtheinhäuſerſtr . 34 ,
2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung p. 1. Febr . zu vm.

Näh . Bureau im Hof . 13300

959 reund⸗
Aile inauftr . 22 ſch Kr⸗
Wohnung in beſſ. Hauſe breie⸗
wert zt verm . Nät vart . 150

1631 1 4 Zimmer
Nheindammtr. 9 euche Man
ſarde auf 1. April etl. 1. Februa

zu verm Näh . part . 22721

Rheindammſtr . 20,
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung zu
vermieten . 13482

Nheindammſtr . 43
( in nächſter Nähe der Stepha⸗
nienprom ) . , 3. Stock , kleinere
5⸗Z . ⸗Wohnung mit Bad u.
Mädchenzimmer per 1. April
zu vermieten . 23098

Mheindammftr . 47 , ſcchöne
Balkonwohn . , 3 Zim , Kü »e u
Zubeh . ſof. od. ſpät . bill . zu ver⸗
wieten . Näberes part . 22588

Nheindammergße 538
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

mit oder ohne Manſard . per
1. März evtl . 1. April zu
verm . Näh . part . 13485

Ni 64. 5
Zimmer , Bad und

Speiſekammer bis 1. April
zu verm . Näh . 1 Treppe220

Lauge Rötterſtraßr 92
2 ſchöne Zimmer u. Küche bill .

zu verm . Daſelbf t auch Laden
zu Zu erfragen daſelbſt

Sro 13231

Fpempafſerfr . 50,
5. Stock . 1815

2 Zimmer und Küche 1 15zu vvermieten . 138576
Rheinauſtraße 6.

Schöne , große 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit Balkon zu ver⸗
mieten . Näh , parterre . 1852913529

Luugt Röllerſtr .9
3 Zimmerwohnungen

mit Manfarde , ſchön ausgeſt . ,
bill . zu vermieten . Näheres

Burean Rheinvillenſtr . 6

Telephon 1145 . 9183

Aange Volterir . 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näderes Lauge Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 8336

„Schloßgarkenftraße(. 11. 26 )
Schöner 3. od. 4. Stock : je 6

bez . 5 Zimmer , Bad , Zubeh . ,
per 1. April zu vermieten .

Näheres g. Stock . 13592

Fteppänlenpromenade 3
zu vermieten ,

4 Zimmer , geſchloſſene Veranda ,
Bad, Manſarde ,

Näheres daſelbſt , 1. Et.

115Stephanienpromenade !
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche, Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗
phon 434. 7401

Stephanienpkomenabe J
Elegante , vollſtänd . neu be
gerichtete 4⸗Zim . ⸗Wohnung , 1,
od. 2. Stock , m. Zubeh . evtl .
mit Vorgarten, Gas u. elektr .
Licht , ſof . od. ſpät . zu verm .
Näheres 2. St . rechts . 22352

2 NNN
Schbetzungerſraße 30

ſchöne 4⸗ Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör , 1 Treppe , per
ſöfort od. 1. April 1910 preis⸗
wert zu vermieten . Näh . im
Hauſe od. durch Kauf⸗
mann , 6, 16. 13179

Schwehiugerfl. 1
iſt eine 8⸗Zimmerwoh⸗

nung billig zu verm

18884

— — . — . . — .
tamitzſtr . 4. 2. Stock , auf

1. April modern einger⸗
4⸗Zimmerwohnung m. Mad ,
Manſarde ete . billig zu verm .

Näh . bei Schuler , Laurent . ⸗
Str . 6, Tel . 926. 220¹9

Schimperſtraße 18

Zimmer mit Küche , B99 11.
Manſardenk . zu verm .

9Schanzenſtr. 9

parterre , 4 Zimmer u. Küche
zum 1. April 1910 zu verm .
Näheres Bureau , Roſen⸗
gartenſtraße 20. 13574.
Tattersallstrasss 12
Neubau , elegantausgeſtattete
5

Zimmer⸗
Wohnung , Bad .

eletir Licht ꝛc. per 1. 3901
zu vermieten . 13287

Näheres Hch. Odenheimer ,

9 7, &. Telephon 6118

We 8, Neubau , eleg.eleg .
65Zimmer⸗Wohn. 3, St . ,

elektr . Licht , mit reichl. Zu⸗
behör bill. zu verm . 13301˙

Näh . St . fae 2128 .

— Werderſtraße 5 .
5 Zimmer , Bad ete , auf 1.

April zu vermieten . 22093
7 Felletege , 6 groß .

Werderplatz Zius , 0 i
versd . Näh . part . . 509

Waldparkftraße 16 ,
8. Slock, immer und kuche
nuit Zubehör rer 1. Oltober 917vermieten .

Waldparkſtr . 30
Hübſche 3 Zimmerwohng . m .
Manf . , Bad , Balk . , Terxaſſe
etc , in ſchön . Lage p. 1. Anrklk
bill . z. v. Nah , paxt . [ Is . 12828

Windegſtraße 5 l . 9
3 und 4 Zimmerwosnung per
ſolort oder ſpäter zu verm .

Näheres Windecktraſe 5 ,

varterre . 9092

5⸗Zimmerwohnung
in ruhigem Hauſe ( in nächſt ,
Nähe des Kafſerringes ! per
1 ril zu vermieten . 8

Reinold Vetter , 18547
Schwetzingerſtraße 16.
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dberrieil
Englisch Lessons

15083

Commerelal Correspondence

R. M. Eltwood , d 3. 19.

Primaner der Oberrealſchule
erteilt Nachhilfe . Näheres in
der Exped . ds . Bl .

— — —

Nermischtes5
Fein gebildet .

95. Engländerin von jung .
Lehrerin zur Konverſ . gef .
Austauſch gegen Deutſch od.
Franzöſ . Adreſſ . erb . unt .
Nr . 23090 an die Exp . ds . Bl .

quwelier Verkstätte— — Apel . 2, 15
( Jaden ) lief . billig , solid u. schön
Juwelen - u. Goldarbeiten jed. Art
Ankauf , Tausch , Verkauf .

Specialty :

Engländer

11233

Leſſen fnden .
Für hieſige Generalagentur

— Feuerverſicherung — wird
per 1. Jebruar

junger Maun
Bureauarbeiten ſchon etwas
vertraut iſt .

Offert , m. Lebenslauf unt .
13663 au die Exped . ds. Bl .
Arbeiterinnen und Lehr⸗

9 geſucht . 13665 —
oeee, ,

Zimmermädchen
gzu kl. Familie geſucht . 23107

Näh , in der Exped .
Ein küchtiges 5, zuverläfſiges 8
Mäbchen geſucht . 13585

E 4 1, 2 Treppen .

ETfcteesche
Jung . Kaufmann ſucht auf

dem Lindenhof mbl . Zimmer
mit Penſion . Familienanſchl .
erwünſcht . Offert . mit Preis

5dan die Exped .
4 immerwohnung zum 1.

April geſucht in beſſ . Hauſe ,
—2 Treppen hoch. Offerten

m. Preisangabe u. Nr . 13629
a. d. Exped , ds . Blattes .

Wrtscheflen
Erfahrene , kautionsfähige

Wirtsleute ſuchen p. 1. April
eine gutgehende Wiriſchaft .
Off. , unt . 23136 an die Exped .

— — 5
6, Bureau zu verm .
Nab.5 Stock. 22902

parterre , Seilenbau ,
Bureau oder Lager

mit möbl . Schlafzim . , eleltr .
Beleucht . u. ſep . Eing . zu vm.
Näheres 3. Stock . 13493

23042

den

Indkatfree

im b . Hl .

Vereinig10
Gesſchtshaare 5

— Mittagblatt

Alle Sorten

T Kols, Bfi
zu billigsten Tagespreisen .

Mannheim , d

Aatre

8
Sfadtkontor : U 4, 7 (Planken)

Hauptkontor und Lager:

1917 227 .

en Jannar 1910 .

ge und Zanfungen
erbitteu an unser

Telephon 1919

oder an unser

Industrichafen .

2
Balaße 8

Zimmer u. Küche , 2.
zu vermieten .

Praxis .
leinste

sowie Warzen werden durch Elektrolyse
nach allerneuest . Methode entfernt ;
kommener

voll
Erfolg garantiert ; gjährige

Zählreiche Dapkschreiben und
Referenzen . Erstes und

bestes Institut am Platze .

Gesichtsdümpfe , Gesichtsmassage .

Spezialistin fürRosa Ehrler ,
S 6, 37 . 6039

Komme auf Wunsch nach auswärts .

Natur - und

Mannheim

Sprechstunden :

Frauenleiden
arznei - und operationslose Beratung und Behandlung

nach Thure - Brandt 3000

Lichtheill - Verfahren ,

Schwedische Heilgymnastik .

Frau Dir . Hch . Schäfer
Sechülerin von Dr . med . Thure - Brandt .

nur N 3 , 3

2½% —5 Uhr nur Wechentags .

Mannheim .

b rmeen. J
3 5, 3, 2. Stock , Seitb . , weg .

Wegzug 2 od. 3 Zimmer⸗
wohnung auf 1. Jan . zu 1

5 6,20
5

wohn . , 6 Zimmer
inkl . größerem Badezimmer
mit Zubeh . auf 1. April zu
verm . Näh . 2. Stock . 13454

9 2 ＋ Zimmer und Küche
05 1 per 1. Dezember zu

vermieten . 12167
Näheres Laden .

F I , 8 .
3. Stock , neu hergerichtete
4⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör per ſofort oder 1 1755
preiswert zu vermiet . 12670

Näh . L 1, 6 , 2. St . Bureau .

U 15, 10 (Sisarckſraße)
4 Han 28og 2. Stock mit
Z beh . guf 1. April zu verm .

Näheres parterre, . 13506

2. St. , 3 Zimmer1 . 18 Küche mit Zubeh.
per 1 . April zu verm . 23J32

ſchöne ee

Rheinauſtraße 30,
Stock , eleg . 5⸗Zim . ⸗Woh⸗

nung mit Bad u. reichl . Zu⸗
behör , elektr . Licht , in freier
Lage gegenüber d. Johannis⸗
kirche , alsbald oder ſpäter zu
verm . Näh . parterre . 21921

Schanzenſtraße 11,
Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗

Wohnung per ſof . oder ſpäter
zu verm . Näh . part . 22618

Ichimperſrabe 13
Zwei 4⸗Zimmerwohnungen (1.
Uu. 2. St . ) m. Speiſekammer ,

Keller⸗Badezim . , Manſarde ,
u. Speicherräume ſiſtd am 1.
April 1910 an beſſ . Familien
zu vermieten . 13495

Zu erfr . Hauptl . L. Malſch ,

Schimperſtraße 13.
Schumannſtraße 4, Oſtviertel .
Moderne 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Manſarde u. ſonſt .
Zubehör ſofort oder ſpäter
zut vermieten . Näh , parterre .
Telephon 4605 . 13333

Schumannſtraße 6, Neuban,
4 u. 3 Zimmer , Küche , Bad ,

925

2

Manſ . zu verm . Näh . I 1, 11,
A. Aſpenleiter . Tel . 2514.

13465

Colliniſtr . 10 .
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

mit Badezimmer ete . , 2. St . ,
per 1. April zu vermieten .
Näh . part . bei Meyer . 6069

TullerſallſcaßeJ2, Neubau

Bureau ,
2 Zimmer ev. mit Lagerraum
u. Wohnung der. 1. April zu
verm. Näh . HSch. Odenheimer ,

. 77 8. Teleph . 6418 . 13514
2 helle Parterre⸗

ränme als Bureau
Lagerraum od. ruhiges Ge⸗
ſchäft per ſof . oder ſpäter zu
verm . Näh . Q 5, 2. 12391

Photogr . Atelier
ſofort zu vermieten .
12905

55

Werkstätte .
7 11

Helle große Werkſtätte per
ſofprt zu vermieten . Näheres
2. Stock . 13291
Schöner großer Raum als

Werkſtatt oder Lager zu ver⸗
mieten . Wallſtadtſtraße 34.
Näheres Laden . 18200

Mittelſtraße 22
ſch. helle Werkſtätte , auch als

Burean geeig . , zu vm. 12497

75 ſof. zu verm .
Nüh . M 2, 13, 2. Stock . 22712

Sanierſſe 124
Großer Saal als Magazin

oder Werkſtatt zu
2259

Heinrien Lanzstr . 28
( Neubau ) ,

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 8688
5 Zimmerwohnungen und

4 Zimmerwohnung
im 5. Stock mit Bad , Speiſe⸗
kammern , Manſarden ꝛc per
ſof , od. ſpäter zu v. Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

eeeeeeeeeeeeeeeee

Gr.
Mengcluuße

1 l7 f

Aumeaſruſe Ba

4 Zimmerwohunng
mit Bad u. Mauſ . zu verm . 5

eeee 8
55

9478
Nenversheffr. 20, 2. Stock ,

3 gr . Zimmer , Küche u.
Speiſez . vis⸗ä⸗vis Rhein u.
Schloßgart . Mayer . 22616

Neunershofftraße 14, patt.
Zimmer m. Zubeh . , auchSout. als Bureau zu verm .

Näheres 1 Treppe . 1287
Rennershofſtr . 10. Dr .
ſchöne Balkonwohnung am
Schloßg . , 6 Zimmer u. Bad
per 1. April zu verm . 22372

Rennershofſtr .
gelsh .

20, Eichelsh . ⸗
Str . 1, gute mbl . Zimmer zu
verm . 2. St . Mayer . 22614

Fabriſ⸗Ränume
Hell , ca. 200 qm , für jed . Be⸗

ktrieb geeig . , m. elektr . Kraft ,
elektr . Licn u. Gas , ganz od.
geteilt z 11646

Näh . Laudteilltr. Ee
erkſtätte , mitelektr . Anſchl ,
kworegegenw . eilne Schreinerel

mittrafthetr einger . u. belrieb .
wird , per J. Okt . zu v. Beſteh .

Maſchin. könn . erworben werd .
Näh . Alphornſtr . 13. 8878

Keller
Grosser Weinkeber

zu perm . in L. 4, 4. 13524
Näh . bei Düringer daſelbſt .
Ein großer 13678

er

zu vermieten . Zu erfragen

Rennershofſtr . 28,
5. St . , freie Ausſ . , 4 ev. 3 gr .
Z. u. K. per 1. Apr . z. v.

22889

Nennershofſraße 27
ſchöne 4 Zimme wohnung m.
Bad , Speiſekammer u. Mäd⸗
chenzmmer per 1. April oder
früßzer wegzuzszalter

155
verm .

zäh . park . da elbſt .Aheinauſtr.10
4 Zimmer , Küche u. Manſ . zu
verm . Näh . parterre . 13488

Rheinauſtr . 14
Laden m. 2 Zimmer u. Werk⸗
ſtätte zu ſofort oder
1. April , 4Jimmerwohnung
mie Küche n. Manſarde im
2. Stock 02 u. 4. Stock 56 K
1. April zu verm .

N 5 ＋
Am Cennispiatz

Hebelſtr . 19, 2

ſchöne Wohnung , 5 event .
auch 6 Zimmer , Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer und
allem Zubehör , bis 1. April
zu vermieten . 22949

Näheres 2 Stock links .

Tatterſallſtr . 20
1 Freppe, —5⸗Zim . ⸗Wohng .
m. Zub . p. 1. April zu verm .
Näheres 3. Stock . 2277

5 ( Rähe d. Hpt . ⸗
bahnh. ) , 3 „ſch . mbl . Zim .
ſofort zu 22775

Tatterſallſtr . 27, 4. Stock ,
Eckwohnung , 4 Zim . , Küche
m. Zub . per 1. April zu vm.
Näh . 2. Stock links . 22983

Tullaſtraße 13, 2. Stock ,
gegenüb . d. Roſeügart . ſchöne
5⸗Zimmerwohnung mit allem
Zubeh . zu verm . 22816

Näh . R 1, 14, 4. Stock .

Tullaſtr . 10
Schöne geräum . 5 Zimmer⸗

wohnung , J. Etage , mit elekt .
Licht , Bad , Speiſekammer u.
Zubeh . per ſofort od. 1. April
zu vermieten . 13530

Näheres im 5. Stock oder
Charlottenſtraße 2 bei Fran
Oabermaungn : :

Waldstadtstr. 54
Halteſtelle der Linie 6,

in neuem Hauſe , ſchön aus⸗
geſtattete 4Zimmerwohuung
mit Vad und 3 Balk ,
780 M. per 1. April ! zu verm .

Näh . parterre rechts oder
3. Stock links . 22023
Windmühlſtraße ?28und 23a
2⸗Zimmerwohnungen zu ver⸗
mieten . 22597

Weſpinſtraße 4

2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Speiſekam . ,
Manſarde u. Zub . p. 1. Apr .
an kl. Familie zu vermieten .
Daſelbſt parterre 2 Zimmer ,
Küche u. Speiſekammer zu
vermieten . Näheres Werder⸗

ſtraße 29, 2. Stock . 13534

Weſpinſtraße 13
Oeſtlicher Stadtteil .

Hochelegante 4⸗ u. 3⸗Zim⸗
mer⸗Wohnungen , Fremdez . ,
Badez . , Manſarde , mit allem
Zubehör , elektr . Licht , per 1.
Juli oder auch früher zu
vermieten . Zu erfragen bei

Adam Lamerdin ,
Seckenheimerſtr . 20, Zimmerin der Expebition ds . Bls . u. Küche zu verm . 22944

Werderſtraße 1010 .
4 Zimmer und Zubehör per

1. April zu vermieten
Näheres 2 Stock 2

Windeckſtraße . 13528
3 Zimmer , Küche u. Manf.

und 1 Zimmer, Küche und
Mauſ . ſof . preisw .

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft . Tel . 1145.

Windeckſtr . 49
part . , 2 Zim . , Küche , Zub .p
ſof . z. vm. Näh. part .
— 22751

Windeckſtr . 49
2. Stock

3 . , Küche , Zubeh . , Balkons ,
5. Stock

1 . , Küche , Zubehör
ſofort zu verm . 22536

Näheres parterre rechts .

Wohnung .
Schöne 5⸗Zimmerwohuung ,

Küche , Bad u . Manſ . ⸗Zimmer
nebſt allem Zubehör bis 1.
April zu vermiet . Schimper⸗

zu verm .

ſtraße 24. Zu erfragen in
' heim⸗Neckarau , Wingerts⸗

ſtraße 24. 133661

Felliocſe
Slg

N

TusoſnelceasII
für Damenbekleidung , N 3, 15
Sicherſte und reellſte Ausk 1
in allen Jächern der eleg . u. einfach .
Damenſchneiderei ,

unkeſchränkter Lehrzeit .
Auh werden Schnittmuſter nach Maß , ſowie Jackets , Röcke ,

Coſtüme und Mäntel im Stoff zugeſchnitten .

verbunden mit

—

83620

Telephon 3868 .

Lopfwaschen U. Haarpflege
bei jeder Witterung ; vollstän -
diges Trocknen der Haare . Er -
kältung ausgeschlossen .
wende meine vorzügliehe Thee -
Shampoon , Eigelb Shampoon .
Kopfmassage . — Aufn erks . Be -
dienung . —Sachgem . Bebhandlg .

Spezial-Damen-Frisier -Salon
Heinr . Urbach

Planken , D 3 , 8 1 Treppe .

für Damen

Ver -

3619

Stböne EZimmerwohuung
an ruhige Familie p. 1. April
zu vermieten . 13472

Näheres L. 12, 16 .
Schöne Wohnung,

11
6 Zimmer , Küche , Bad

Zubehör ( zwiſchen Haupt⸗
poſt und Kaufhaus ] zu verm .
Näheres bei Schäffer , M 2, g,
1 Treppe . 22844

3 l . 4 Zimmer⸗Wohnnugen
in verſch . Preislag . u. Stadtgeg '
pr ſof. od. ſpät billig zu v. 4312

Burean Fucke , Tel . 1331.

Schöne gut ausgeſtattete
4u . 5 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör in den
Reuther ' ſchen Wohnhäuſern
an der Lang⸗ , Lortzing⸗ und
Dammſtraße per ſoſort oder
1. April preiswert zu verm .

Näh . Baubureau Langſtr . 39 p.

od. Dammſtr . 20, III . 13198

Wohunng
3 oder 4 Zimmer mit Central⸗
betzung per ſoſort oder ſpäter
billig zu vermteteſt . 990

G. m.
Juchs & Prieſter, v. &.

Schwetzingerſtr . 53 .

Schöne 4 Zimmei⸗Vohnung
mit Balkon , 0 6 , 3 , 1 Tr .
hoch, m. a. Zubehör zu verm .
Näh . b. Leins , dortielbſt . 8665

Aähe des Hauptbahuhofs
ver 1. April ſchöne herr⸗
ſchaftliche Wohnung , 6

Preis

prachwolle Zimmer mit reichl .
Zubehör , 2 Trepp . hoch , preis⸗
wert zu vermiet . Näh . 99515Schuſter , Hrch . Lanzſti .

12183 . 12585
2 Zimmerwohnung m. groß .e un. Hofbenützung

Mitte Seckenheimerſtr . ( beim
Weſpinſtift ) per 1. April 1910

billig zu verm . Näheres
7. 15, 3. St . von —3—2 Uhr.

Zimmer mik üche
per ſofort zu verm . 10903

Näheres Leins , 6, 3.

Parterrewohng . von 5 Zim⸗
mern u. Zubeh . auf 1. April
zu verm . Näh . L. 8, 14, Bis⸗
marckſtraße. 13107

Eine kl. Wohnung, 2 8. u.
Küche an der neuen Kaſerne
bei Viktor Bauer ſof . oder
ſpäter zu verm . 22626

Hocheleg . „Zimmerwohnungm. reichl . Zubeh . u. Dampf⸗
heizung per 1. April 1910 zu
verm . Preis 1500 4. 13346

Zu erfr . Hrch . Lanzſtr . 15,
1 Treppe rechts .
TZimmerwohnung in Nenen⸗
heim , ganz o. geteilt an ein⸗
zelnen Herrn oder Dame zu
verm . Moltkeſtr . 13. 22726

Neubau .
Schöne 3 Zimmer - ⸗Wohnung

2. Stock mit Bad . Speiſekam⸗
und eventl . Magdkammer per
ſotori oper ſpäter zu vermteten

Waldhofſtraße lia , beim

Meßplatz .Näh . daſ . uregu . Hol 11720

Schöne Wohnungen
von 3, 5, 7 und 8 Zimmern ,
im öſtl . und weſtl . Stadtteil
zu vermieten . 23100
Näheres Kirchenſtraße 12 .

1leeres 3 mmer

ſchön u geräum . , ohne Küche ,
per 1. Febr . zu verm . Preis
23 Nachmittags Zu beſich⸗
tigen in R 3, 23 ,2 Tr . links .

22532
Am öſtl . Stedtt . hertſchaftl .
9s — 9 Zim⸗Wohng m. Diele
u. allem mod . Comfort , ſowie
große u. kl. Wohngen zu ver⸗
mieten durſch Jul . Loeb ,Seckenheimerſtr . 78.

13327

Käfertal

gr . 3⸗Zim. ⸗Wohnungin ruhiger freier Lage mit
einger , Bad , eingebauten
Schränken , Gartenbenütz⸗
ung , zu vermiet . 228 2

8 5 Velkeuftr⸗ 14

Seckenheim.
In ſchöner , geſunder Lage

Wohnung mit 3 Zimmer und
Küche mit oder ohne 58 qm
großer , heller Werkſtätte , mit
elektr . Kraftanſchluß , ſowie
Gartenanteil per ſofort zu
vermieten . Näh . bei L. Volz ,
Baugeſchäft . 13496

Zu vermieten .
Die Parterre⸗Wohnung ,

Schriesheimerſtr . 20 in La⸗
denburg , 4 Zimmer , Küche ,
geräum . Hinterbau m. groß .
Kellerräumen — für Werk⸗
ſtätte ete . geeignet — elektr .
Licht , Waſſerleitg . iſt ſof , od.
ſpät . zu verm . Näheres durch
Herrn Ratſchreiber Frey in
Ladenburg . 13073

Heidelberg .
Hochelegante

Aimmer-Wabrang
mit reichl . Beigelaß , feinſte
Ausſtattung , aller Komfort ,
herrliche Lage , Bergſtr . 53,
eine Minute von Straßen⸗
bahnhalteſtelle , per ſofort od.
ſpäter zu verm . Zu erfragen
bei Arch . Seidemann , Heidel⸗
berg , Karl Ludwigſtraße 4,
Telephon 1315. 22639

Weinheim .
Schöne Wohnung , 2. u. 3.

Stock , m. Zubeh . per 1. April
event , früher zu verm . Off .
unt . 23037 an die Exp . d. Bl .

Modl Zimmer
33 . 6 3. Stock , gut möbl .

Zimmer m. 2 Beiten
ſofort zu wermieten . 22940

9 parterre , in feinem
Hauſe ein nach rückwärts

lisgendes möbl . Zimmer fuür
20 Mk. zu vermieten . 22990

In B 7, 11, 3. Stock iſt ein
ſchön möbl . Zimmer mit Be⸗
nützung des Salons an einen
ſoliden Herrn zu verm . „Ein⸗zuſehen zwiſchen 12 u. 2 Uhr
mittags . 13599

63, 1
4. St . ſch.
an Frl . z. v. 22552

6 8. part. , 955 hübſch
möbl . Zimmer zu

vermieten . 13266

9 2. 2 Tr . , . , groß . ſchön
möbl . Erkerzimmer

per ſofort zu verm . 13427

9 3, 2, 2 Tr . , gut möbliert .
Zimmer zu verm . 22668

) 3, 12. Plauken, J. Stock
hübſch möbl . Zimmer an ſol .
Herrn od. Frl . zu vm 13025

54 . J1 4. St . fein möbl .
Zimmer zu ver⸗

mieten . 22792

F 3, 13 J. . , ein ſchön möblf .
groß . Hochpart . ⸗Zimmer

für 2 Herren mit oder ohne
Penſ . per 1. Febr . zu verm .

25950
5 , 1, 3 Tr . , möbl . Zimmer
Jper 1. Febr . od. ſof . z. v.

22858

75 3. Stock , möbl . Zim⸗
Amer zu verm . 22682

63 . 7 2 Tr . ., Nähe des
Marktyl . , gut möbl .

Zim . an anſt . Fräul . ſof , zu
vermieten . 22758E 7, 25 , Tel . 163 . 13627

A4, 6 , part .
möblt . Zimmer mit ſepar .
Eing . billig zu verm .

69,12
Fräul . 127955rt zu verm .

66 . 25 ſchön möbl . Part . ⸗
m. ſepar .

Eing . p. 1

22966
4. Stock ,

gutmöbliert .
Zimmer an
Herrn oder

23215

Jan . zu verm .
22513

per ſofort zu verm .

7, 6, 3 Tr . . , gut möbl .
Zimmer an beſſ . Fräul .

22942
Näheres 2 Treppen rechts .

6 7,17
Gemeinſchalt zu verm .

. 2
verm . Näh .

1 Treppe , ein beſſer
möbl . Zimmer in

22428

ſchön möbl . Zim .
an beſſ . Herrn zu

2. Stock . 13536

12˙8
2 Tr . , gut möbliert .
Zimmer z. v. 22646

4, 22, 3 Tr . , ein ſch. möbl .
Zimmer zu verm . 22776

5, 1, 4. St . , ein ſchön mbl .
Zimmer zu 22 zu 77
771 möbl . Part . ⸗Zimmer mit

ſep . Eing . an Herrn od. Frl .
zu vermieten .

J. ein gut u. hübſch

22573

JA. ,
vermieten . 22761

＋ 1 Tr . Ein gut

9 möbl. Zim . ſep.
22558 Eing . ſof. z. v.

7, 84, 2 Tr . gut möl . Zim
zu verm . Pr . 18 22857

4 Tr . , b. Hock, möb⸗
liertes Zimmer zu

J6 . 4
Zimmer per
vermieten .

III . r . ( Nähe des
Rings ) , ſchön möbl .

1. Februar zu
13582

II .
Zimmer m. Peuſ . zu verm .

22637

6, 5, 2 Tr . , ſch. möbl . Zim
ohne vis⸗A⸗vis z . v. 28002

b 8. Stock ( Spiel⸗
maunf , ein möbl .

NI.
KI , II , gatt.
Salon u. Schlafzim . , an 1 od.
2 beſſ . Herren ſof . zu v. 13265

Vorg . , 2 eleg . möbl . Zim . ,

Nr.
. . 2 Breiteſtr . , 3. St . ,

gut möbl . Zimmer
od. ohne Penſ . zu vern228

2 .

L

E

U

11

od. 5 Zebr. zu verm .

vermieten . Näh . part .

anſt . Herrn zu verm

zu vermieten .

Penſ .

16 2, 1 gut möbl . Parterre⸗

Penf .

Zim . 2 Schhaſkadinet , Klavier⸗
benützung preisw . zu verm .

8, 7, 1 Tr . , ſch. möbl . Zim .
m. Klavierb . zu vm. 22935

3 a. Schloß , ſchön mbl .
J Part . ⸗Zimmer ſofort

22540
2, 7, 8 Tr . links , ein gut
möbl . Zim . ſof . z . v. 13292

4 , 8, 2 Tr . , 1 g. möbl . Zim .
m. Penſ . zu verm . 22195

J, 12, ein fein u. ein ein⸗
fach möbl . Zimmer ſof . zu

den . 22452
12, 5, 4. St . , gr . ſch. möbl .
Zimmer nur an ſoliden ,

22650
2 Treppen , ſchön
möbl . Zimmer ſof .

13596

93 Tr . , hübſch möbl .
Zimmer evtl . m.

zu verm . 22471

12 . 3

14 . 2

Zimmer zu verm . 22535
2 Stock , aut möbl .
Zimmer m. voller

i .ſof . zu 1196⁵1 Tr
Nähe15, 18

w
Bahnb . eleg . mösl .

125

22548

17

U

ſof , beziehbar zu verm .
Näheres 3. Etage .

gut .1 1 ſof .f . zu verm . 13562

15, 15, Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer , hübſch möbl . , per

13481

3, 2, Privat⸗Peuſion , ein⸗
fach möbl . Zimmer mit

1 Deſch⸗ mbl . Zim .

16 . 27

14 2 2 ineinandergeh. gut45 möbl . Zimmer , an
Herren ſof , zu verm .

3 , 13a , 2 Tr . , fein möhl
Zim. m. Penſ . zu verm.

6 , ba, 3 Tr . , möbl . Zim
ſofort zu verm . 22994

Penſ . zu vm. 13491

Zimmer
vermieten . 22930

J , 16, 3 . Stock ,einſchün
möbl , Zim . 8. vm. 22070

U J, 1301 möbl . Schlatz
und

nur ſeinen Herrn zu vym Engl
spoken . Teleph . Näh . 2 Tr.

u vermieten .

5 , 1
eine Treppe ,

22803

0 . 1 ohne Klavier z. vm,
daſelbſt finden auch beſſ . Da⸗
men u. Herren guten bürg .
Mittag⸗ u. Abendtiſch .

7, 6, 3
mbl . Zim . z. vm.

V 1 Tr . , gut möbl01 . 18 Zimmer ,
Nähe des Waſſerturms , mit

mieten .

Zimmer zu verm . 22657
4, 1. 2. St . , kl . möbl . Zim
ſof. an Frl . zu v.

mer zu vermieten , eventl ,
mit Penſion . 23015

ſep. Eing . billig zu verm .
22746

86 F„ Balkon⸗Zimmer 12.
.

24 .

13 24 , 4. St . , einſ . freundl
mößl., gut beizb . Zimmer

zu verm . 15. Jau . 22896

Semütliches Heim .

Wohn⸗ u.
an Herrn od. Dau
verm . Aufmerkſamſte
dienung .

vexm , Näh .2. St. 1

U 5. 18, 2. Etage lks . , Nähe

möbl . Zimmer per ſof . preis⸗
wert zu verm . 1343

vermieten .

14 . 29
Herrn zu vermieten .

U3. 27 1 Tr. , gut mbbl .
Zimmer Aier

ſof . oder ſpät . zu verm .

part , ſchön möbl .U80, 17 Zim . an anſtändig .
Herrn ſof . zu verm . 22497

16 19 ( Ecke am Ring ) , 3.
5 St . IUks. , groß . ſehr

g. möbl . Zim . ſof . z. v. 22678

eethovenſtr . 6, 3 Tr . . , ein
gut möbl . Zim . a. 1. Jan .

zu vermieten . 138059

möbl . ſchön. 2921billig zu verm .

Lameystr. 13, pal,
Eleg . möbl . Zimmer mit

Schreibtiſch ſof . z. v. 10569

Suiſenring 55, 1 Tr . , ein fein
möbliertes Zimmer ſofort zu
vermieten . 2264

Oſtſtadt .
Elegante 5⸗Zimmerwohug . ,

hochpart . , mit reichl . Zubeh, ,
elektr . Licht u. Gas , m. klein .

verm . Näheres R. Fuchs ,
Beethovenſtraße 22. 23063
Parkring 2a , part. , Nähe des

e freundl .
Zimmer zu vermieten .

Nuptechſfraße13, J . Sl .
fein möbl . Zimmier ſeparat ,
billig zu verm 22906

heindammſtr . 15, 3. Stock ,
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer m. o. oh. Peuf .
bis 1. Jan . zu verm . 13063
Rennershofſtr . 22 ,2 Tr. , vis⸗
a⸗vis d. Schloßgart. u. Rhein
f. möbl . Zim z. verm. 22830
Tatterſallſtr . 27. 5 ·
ſchön möbl . Zimmer zu verm .

23017

Waldparkſtr . 1,
3. St . , ſchön möbl . Eckzimmer

55 Penf, ſof . z. vm. 23013
in freier Lage m. Klavier
billig zu verm . 230043

— 2¹⁰00
7. 22 , möbl . Zimmer
verm . 2. St . rechts . 229½ /

22982

1 6. 0* möbl . Zimmer mit

7 O1 Tr . , gut möblier ;

6 „

Salon für

4 , 22 einfach mbl . Zimmer

gut möbliertes
Wohn⸗ u Schlafzim mit
od. ohne Penſ . zu verm . 22797

möbl . Zimmer m .

22040
„ St . lks . Ein gut

225738

nächſter

oder ohne Penſion zu ver⸗
22839

7, 27, part . , ſchön möbl .

22690

7, 36, 2 Tr . , möbl . Zim⸗

5, 5a, 3 Tr . , möbl . Zim . ,

3 Tr. , Friebrichar .

Be⸗
22802

iedrichsdrücke , hübſch

4. 24, 3. St . rechts , ubl .
Balkonzim . zu vm. 22748

4, 25, N Ning , 3. St . . ,
ſch. mbl . b. 1. . ,

vermieten .

1420 W .
An 55
Zimmer an ſolid .

18416

Colliniſtr, 14, 1 Tr . , hübſch

Vorgarten per 1. April zu

möbliert .
23010

906 %

—

—

—

—

8
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SchuhhausWanger bnen

Räumung 1910 ! Vogel - Ausstellung
Unser diesjähriger Räumungs -Ver

Orosse

e e Il. allgem. u. I. Weltdundes-Sektions -Aussteflung
da wir die Restbestände geradezu verschleu - Fon
dern , allgemeines Aufsehen erregen . —

Is ist zur Genüge bekannt , dass wir

ausschliesslich nur erstklassige Erzeug

nisse führen , somit unserer titl . Kundschaft

eine Kaufgelegenheit bieten , wie sie vorteil - 158
hafter noch nicht da war . —

Ungünstiger Witterungsverhältnisse halber

dül. Kanarien, Sing- U. Terpögel, Papageien, Aquarien
sowie Bedarfsartikeln zur Vogelzueht - und Pflege und zum

Vogelschutze . 4756

flelohhaltiger Glückshafen U. Gratislotteris daselbst

22640

liert Ski - und Rodelstiefel , ebenso Win⸗

80 ter - Gamaschen
I 1 , 1 „Grünes Haus ' 1 1, 1

1211 mit 20 % Rabatt . am . , 9. und 10. Januar 1910, geöffnet bis 8 Uhr abends

1 all - u . Gesellschafts - Sehuhe . 77
j

ed nden ohne erein fi Togetuncht l . ehatz Maunneim.
Dack - Sehuhe u . Stiefel Eintritt 20 Pfg· ( der In besleſtung ftel ,

mit 20 % Räumungs - Rabatt .
. . ͤbbbbcc — — — — —

ber 1i»öͤ; ͤ7˙6ꝛ'
ñ 1n

. :ST Mrune Große Veigthang 5. Hochhanaeiten
weshalb wir so eminent billig verkaufen , liegt einesteils in dem raschen Mode - Möbel⸗

Zur Vergrößerung des

22000 wechsel , andernteils in der Einführung einer epochemachenden Neuerung , die Manbe
t gut Vvir zum Frühjahr einzuführen begriffen sind . V erſt eigeru ng hof ſollen die nachverzeichne⸗

3
5

Um die Billigkeit möglichst allgemein zu halten , haben wir uns entschlossen Mache hiermit bekanut , daß 990 1007 9955niſte⸗
10 trotzdem der Abstoss der Restbestände uns grosse Opfer verursacht , auf 13

am riums der Finauzen vom 3.

mit alle couranten Sorten , also auf alle diejenigen Warenposten , die dem Ausverkauf dbeie nh b ee ich V Januar 1907 öffentlich ver⸗

ver - ſelbſt als Auktionatorin auf⸗ 2 U˙ geben werden .

2250 nicht unterstellt sind 1 9% R5 Sttt zu bewilligen . Krene 18398 e Hebendere
2 % Sensationelle Billigkeit in allen Abteilungen . Adtemetenunaund Taraorin, Mittwoch , J2 . Januar 1010 , abends 8½ Uhr , Sanen

in ; .I lan E 2 im Muſenſaale des Roſengartens afdenge 8

Wir verweisen auf unser Schaufenster u. Schaukasten zur Ofientierung .
50 ſeng a eeee

Zim⸗ Stellen finden 700 0 Verglafen von eiſernen Fen⸗

aug Mannheim „ Or rag ſtern und Toroberlichtern

28015 155 0 1 Aus angger „ N , Marktecke
Unfall⸗ u. ft mit 5 Mm . ſtarkem Draht⸗

5 pflicht⸗Verſicherungsgeſellſchaft ! des Herrn Muſikdirektor Weidt elb glas 570 qum.

— * r
ſucht für den Platz Maunheim

e 5 N
e ee

e e
27 %% 7 und umgebung tücht . rührige 1. 700

— Zwalgedei Vertreter „Fran ; Achuberts Teben und Wirken “ e Schnteddenſerne Fenger

22891 Fried riochs 4 2 rK 1 Wangsverſteigerung . * E ( Unter gefälliger Mitwirkung des Geſamtchors des Lehrer⸗ 159000 8 Durchſteckſyſtem
uund 2 den 10.

9155
1910,

gegen hohe Bezüge
Geſangvereins Mannheim⸗Ludwigshafen a. Rh. ) 1V Tüncherarbeiten

1 nachmittags 2 Uhr f 2 dalktarbanſtrich 2500
mer 555 Nichtfachleute werden einge Mitglieder und Inhaberinnen von Damenkartenſ1 . Kalkfarbanſtrich 2500 am ,

— Sonntag , den 9 . danuar , nachm . —6 Unr cerbe, desen ng Ae können reſervierte Plätze aà Mk . — erhalten . Für Nicht⸗ 2. Wetterfarbanſtrich 350 am ,

— — i Vollſtreckungswege öffent⸗ Gutempfohlene Herren wol⸗ mitglieder beträgt der Eintritt für einen leſeroierten Platz 3. Oelfarbauſtrich dreimali⸗

chor . — verſteigern⸗ 13734 len Offerten einreichen unter [ Mark . — Welscrebu zweiwalig
lagßgz . ꝛꝑ 0 Knabenmützen , 1 Jagd⸗ Nr 137ʃ2 an die Expedition . Karten für reſervierte Plätze ſind nur auf un⸗ 4600

.
55 Mö⸗

Julell Hurſchen
ſerem Bureau 0 1, 10/11 II zu haben . Die Zeichnungen und daß

ageskarten à Mk. . — fülr nicht reſervierten Platz Bedingnisheft , die nicht nach

805 der Grenadler - Kapelle e
1

und Stelle mit Zuſammen⸗ hiet , ſich durch Beſuch v. Pri⸗ ſind erhältlich : in unſerem Burcau , in dend fmaſt qlien⸗ ff
unf Hochbau⸗

Leitung : Obermusikmeister M. Vollmer . kunft im 55 vaten große Verdienſtmög⸗ im Verkehrsverein , Kaufhaus pueau Sgroße
0 FEiatrittspreis 50 Pfg. , Kinder 20 Pig . Abonnenten frei.] 1 Ladentbele , 1 a Warene lichkeit . Offerten u. Nr 23186 Bogen 57 in der Buchhandlung von Orochoffk Schwalde, Nr. 7

1. S 8 wä

dähe 55 8 ſchrank u. 1 gr . Regal mit in der Klavierhandlung von A. Donecker , ſowie in der
der . t ; Stock rechte väßrend

Dr . Steckelmacher , Stadtrabbiner .

Glasſchiebetüren .

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal
Q4 , 5 gegen bare Zahlung

an die Expedition ds . Bls .
Für die Warenausgabe

die ſchon in gleicher Eigen⸗
ſchaft tätig war , bei hohem
Gehalt . 13721

Baumgartner ' ſchen Buchhandlg . in Ludwigshafen . Rh.

Die Saaltüren werden punkt 3½ Uhr geſchloſſen

Ohne Karte hat Niemand Zutritt .

der üblichen Geſchäftsſtunden
auf , wo auch die Angebots⸗

Der iſraelitiſche Mannheim , 8 . Jan . 1910. rer 150 Ronfirmanden Amerricht bnlrgen Eſateitkeine un Die verehrl . Damen werden höfl . erſucht , die ondrne erboben wentte

ginnt am 16 . Januar d . Js . Un rechtzeitige
3 . Norſte 8 Hüte abzunehmen . kün ten 5b 105

Anmeldungen bittet 400 %
„bdlgs⸗Verſteigerung. Konkrallenrin Die Karten ſind beim Eintritt in den Saal ſtens belder öffentlichen

Montag , den 10. Jan . 1910, vorzuzeigen ; die Tageskarten abzugeben . Verdingungsverhandlung am
22. ds . Mts . vormittags 10

Uhr , verſchloſſen , porkofret
und mit der Aufſchrift „ Ber⸗

la öffent⸗ M. & Co. , Kinder ſind v. Veſuche d. Vortrages ausgeſchloſſen größerung
1755 e5 371 5 0 hauſes “ verſehen bei un

1 Rollwagen ſowie Gegen⸗ Der Vor ſtand . einzureichen .
ſtände verſchied . Art . 13733
Mannheim , 8. Jan . 1910.

„ Weiler , Gerichtsvollzieher

. 20 vermleten

7 Geldverkehr

Beſſeres Fräul . in momen⸗
taner Notlage ſucht 50 Mark
gegen Rückzahlung . Offerten
u. 23188 a. d. Exped . ds . Bls .

Jeſuiteukirche .
4 Uhr an Beichtgelegendeit .
Janner 1910 6 Uhr Frügmeſſe .
Miliſärgottesdienſt mit Predigt .
11 Uhr hl . Meſſe mit Predigt .

Samstag , den 8. Januar 1910 . Von
6 Uhr Satve . Son tag , den 9

7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr
5½ 10 Ugr Predigt Amt .

2 Uor Chriſtenſehr « ( ¼24

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
3 Wochen .

Mannheim , 5. Jan . 1910 .
Gr . Bahnbauinſpektion .

Welch edelbenkende Perſon
würde einer alleinſtehenden

3045 Ff 55 17 15 2

öbl. Zungbuſchſtr . 7
Gaslüſter f. Lad. , 1 Petrol . ⸗ U r Chriſtenkehre

für den 3. und 4. Jaſrgang — Jangſrauen ] Dame behilfl . ſein , z. Gründ .

dig .
3. Stock , 7 Zimmer u. Bade⸗JOfen bill .z. vk. Schimper⸗ m Saal ) . ½3 Uhr Herz⸗Mariä⸗Bruderſchaftsandacht mitein . Exiſtenz . Offerten u. Nr ,

497
zimmer zu vermieten . 13719 ſtraße 19, Laden . 23189 Segen 23187 a. d. Exped . dſs . Bls .

„ 3. 8 „ Ja , mein Lieber , Du ſollſt ein großes Stück haben Luftig fortgefahren hätte , auf ſeinen Sprößling los⸗
a ck . Da, ! eber , 5 eee

„ [ Serr Luſlig fortgefahren hätte , auf ſeinen Sprößling los2 wenn Du ſagſt , was A iſt ; wie heißt das Sprüchlein ? “ zuſchlagen , weiß man nicht , denn auf einmal öffnete ſich dis

Dem Engliſchen nacherzählt von L. M.

( Nachdruck verboten . )
( Fortſetzung . )

A , a, a , der Sommer , der iſt da ! “ erwiderte Jack

mürriſch .
Türe und dann erſchien Dr . Milton und blieb ſtarr vor Er⸗

ſtaunem ſtehen . Er hatte verſprochen , zum Dee zu kommen

059 Sehen Sie , Mr . Luſtig , und ſo kann er das ganze und Herrn Luſtie
f gen ſeine F de

131 ie 0 5 und H Luſtig zu helfen gegen ſeine Frau wegen der

10 1755 Milton Wne beinah laut gelacht; aber er hielt ſichAlphabet , nicht wahr , Sara ? “ Fortſchaffung Jacks in das Inſtitut des Herrn Felſenpekers .

21 ee e d „ Ei , freilich , gelt Lieber , Du kannſts “ Als Herr Luſtig den Doktor ſah , ließ er Jack fallen , welchek

15 55 ae ee „ Nein, “ erwiderte Jack . brüllend auf dem Boden lag ; Sara lag auch noch da , wo ſie

15 ſteher perſönlich ſehr gut bebannt ; wie wäre es , wenn Sie „ Doch , doch ; wie iſt der Buchſtabe Be “ Du weißt 8 hingefallen war , Frau Luſtig hatte ſich ebenfalls zu Boden
Jack ein paar Jahre dahinbrächten , bis er wenigſtens die

Elementarfächer durchgemacht hat ? So wäre er außer der

Gefahr , welche ihm von ſeiner Mutter Nachgäebigkeit erwächſt

doch ?“
„ Ja, “ ſagte Jack .

„ Da ſehen Sie , Mr . Luſtig , was der Junge kann und

geworfen und die Teekanne lag auch daneben — während
Herr Luſtig faſt nicht mehr ſtehen konnte vor Schmerzen

auf ſeinen berbrühten Beinen und auch am liebſten ſich auf
ein 5 i

915 eev CCͥ 886 e zeige mal dem Papa den Boden gelegt hätte . Kaum iſt wohl ein Doktor mehr

— —5 ein . “
it

ge. en, als hier Dr . Milton . Er wußte

kongen viekeigt rage hiben - Jacte der giſchrercele(e; dch nag nicht⸗ erwiberle Höpschen , ich nil nac nebt büt anteſt der fict usanfengel, ag den er 5
18 . Ahiloſoph , „ich will mirs überlegen , wahr iſt es ja leider , Zucker, “ damit war er auch ſchon auf den Tiſch geklettert heben ſollte . Aber als Gentlemam wandte er ſich zuerſt Frau

eh . daß Jack ſchon ſehr von ſeiner Mutter verzogen iſt und keinem Und ſtreckte ſich nach der Zuckerdoſe . Luſtig 3u und legte ſie auf das Sofa . Dann ſtand Sara
1 VVVVVVVV „ Simmel ! Sara , zieh ihn zurück — er wird die Tee⸗ auf , hob Jack im die Höhe und ſchleppie ihm hinaus aus dem

s , flitut nicht die Rute gebraucht , ſo wäve ich nicht ganz abge⸗ kanne umwerfen, “ kreiſchte Frau Luſtig . Zimmer während er um ſich ſchlug und brüllte und ſie da

ſchicken , für die Elementar . ] Sapgs erfaßte Jack bei den Beinen und wollte ihm zurück und dort in die Arme biß . Der Diener , welcher den Doktor

ee e 1 5 ziehen, aber er drehte ſich um und ſtieß ſie mit dem Fuß ins angemeldet hatte , hob pflichtſchuldigſt die Teekanne auf und

010
Am nächſten Tage , es war nachmittags und die Familie ] Geſicht , als ſie ihn gerade packen wollte . Dabei rutſchte perſchwand dann mit derſelben und Herr Luſtig ſchleppte ſich

Luſtig ſaß beim Tee , kündigte der Papa an , er beabſichtige er auf dem glatten Mahagonitiſch aus und ſtieß gegen die ſtöhnend und ſchnaufend nach dem andern Sofa . Nun wußte
85

1 8 93 5 afr — 2 * 22
1. 1 Inſtit⸗ Herrn Felſenpeters z * 5 Toeemas daß Ker 0 1 er N . 5 N 8 5

. Ja öre Teemaſchine, ſodaß 5 Kanne e nd ſich der der Doktor immer noch nicht , wem er zuerſt helfen ſollte .

1
„Zur Schule , Herr Luſtig , wo denken Sie hin , Jack iſt ſiedende Inhalt derſelben über Herrn Luſtigs Beine ergoß . Frau Luſtig lag in hyſteriſchen Krämpfen und wenn exn

noch viel zu klein , der liebe , arme Junge, “ rief Frau Luſtig Wütend ſppang er auf und ſtampfte und ſchimpfte von Schmerz ihr nahte , ſchlug ſie wild um ſich und heulte zum Erbarmen .
ck. ee 8 5 15785 5

5 Eſchikteert aus - . und Zorn . Mittlerweile hatten Frau Luſtig und SaraDa zog der Doktor kurz entſchloſſen die Klingel , worauf alle

uſß, „ Aber meine Liebe , Sie müſſen bedenken , daß es mit Hänschen heruntergezogen und hielten ihn feſt , während ſie Dienſtboten herbeigeſtürzt kamen und dieſe mußten die Dame

1 meum Jahren hohe Zeit iſt , daß er leſen lernt . “ jammerten und klagten . Um Herrn Luſtig kümmerten ſie ſich ins obere Stockwerk gen . Nun wandte Dr . Milton

8 „ Oh, er kann es ſchon beinahe : das kann ich ihn doch nicht und dieſen ärgerte das ſo , daß er wieder einmal ver⸗ ſeine Aufmerkſamkeit dem noch übrig gebliebenen Patientem
90 ſelbſt lehren . Nicht wahr , Sara , er kann es ? “ gaß , daß er ein Philoſoph war . Er riß Jack aus ihren zu Pieſer kurden Worden den ganzen Her⸗
118 „Sicherlich , gnädige Frau ; er hat erſt geſtern ſeine Armen , dachte gar nicht mehr an die Gleichheit und Freih,it Sache und ſtöhnte, n der Arzt die

5 Buchſtaben hergeſagt . “ 5 8 aller Menſchen und vermöbelte ihn aus allen Kräften . Sara Strümtpfe usg0g ; dieſer verordnete Funſchlage von Eſſig 15
7 „ Komm her , Hänschen , zeige mir , welches der Buchſtabe wollte Hans zu Hilfe eilen , bekam jedoch eins an den Kopf , Waſſer und verſprach ſpäter eine Salbe zu ſchicken

85
A itl “ daß ſie tauſend Sterne vor den Augen ſah , ſchwankte und ortſebung folgt . )

ler „Ich will Zucker haben, “ erwiderte Jack und ſtreckte ſeinen purzelte zu Boden . Mama Luſtig bekam Gichter und Jack
Arm über den Tiſch nach der Zuckerdoſe . heulte , daß mam es einen Kilometer weit hörte . Wie lauge 42 „ „ „ „ „



—

14. Seit⸗ gHeneral⸗Anzeiger . Meittagblatt . ) Mannheim , 8. Januar 1910

E nterrieht

Jung . Auslänbder möchte
bei anſt . Frl . , welches das
Deutſche gut ſpricht, “Stunden
nehmen . Antw . hauptpoſtlag .
Anter 2245 J. A 23179
Energiſcher Nachhilfelehrer
für Obertertianer der Re⸗
formſchule ( Latein ) per ſoſort
geſucht . Off, mit Preisang .
Aut . Nr. 23102 an „Die Exped

Heirat ,
Heirat.

Witwe , 33 Jahre alt , ohne
Kinder evang . , mit Vermög . ,
wünſcht ſich mit beſſ . Herrn
in ſich. Stellg . , der eine ge⸗
mütl . Häuslichkeit liebt , zu
verheirat . Nur ernſtgemeinte
ausführl . Off . u. Nr . 23206
A . d. Exp . d. B. Auon . zweckl .

Nermischtes .
Welche Bayſirma
würde Neubau erſtell . , wenn
Plätze in der Eichendorff⸗
ſtraße teilweiſe in Verrech⸗
Rung kämen ? Offert . unt .
Z. F. 23122 an die Exped .

Damen⸗ u. Kinderkleider ,
Bluſen und Maskenkleider
werden billigſt angefertigt .
Mollſtr . 3 part . rechts . 22938

Verkauſche mein hochrentab⸗
les Haus in Mannheim geg .
Acker, Bauplatz , oder kleines

DHaußauf dem Lande . Off . u.
N . 228172 an die E

— — —

aeen ,
als II . Hyp . à 50%, 110 ge⸗teill auf nur Ja . Objekte ſof .
od. ſpat . auszuleihen . Selbſt⸗
reflekt , bel . Off . u. Nr . 23170
an die Exped , ds . Bl . einzu⸗
reichen .

ELE

Echine Damen⸗Masf
ig zn verleihen 85 9

HA . 6, 3 S Aock.
Von den einfachſten b z. d

steganteſen „ Damenmasren
zuberl . 2, 13 , 1 Tr . 1650

Hübſche Zigennerin in
Samt u. Seide , „Spanierin ,Tirol . , Pirette , Domino zu
verl .u. zu verk . R 3, 4, p. r.

23061
Zwei Nnuſſinuen , zwei Do⸗

mino billig 55 vegtenfeg od.
verleihen . I. 2, 6, 2. Stock .

231¶. 44

Ankauf . 1
bd. Bauplatz hler oder

Umgebung ſof . geſucht . Au⸗
gebote nur von Beſitzer unt .
ZHaus - poſtl Oſthoſen . — 4703
Suche Geſchäftshaus auch nmit
Geſchäft a. Platze od.
Off . v. Eigentüm . u. F. G. 18
poſtlagernd Worms . 4703

20 verkauten
In vorzüglicher Lage Lud⸗

wiashaſen a. Rh .

Molkerei
it Milchverkauf ,

nachweislichen Reinverdienſt
100 % per Woche , krankheits⸗
Halber ſofort zu verkaufen .
Zur Uebernahme ſind

—5000 Mark erforderlich .Offerten unt . Nr. 23904 an
die Expedition dis. Blattes .

Suſfenſcrauk.
ganz großer , wenig gebrauſßt ,

mit Treſoren, großem Büche⸗
rtaum , ſoſort billig en

—. Off . u. 8 48 a. d. Exped .

In verkaufen
einen gebr . , ſehr gut erh .

Niederdrnck Damofkeſſel und
einen alt . Querſiede⸗Dampf⸗
keſſel , gut erhalten zu billig .
Preiſen. Offert , u. K. 13699

die Exped . ds . Bl .
Ane 10 hleife Schlafzimmer⸗

elurichtung , maſſiv Eichen ,
mit Spiegelwaſchtiſch u. Splegel⸗
ſchrank. 13659
Näheres 0 4, 13 , Laden .

Miltelgroßer guterhalt .

Kaſſenſchrank
iſt bei Eſch u . Co , preisw .
abzugeben . 13658

Beſonders billig !

ee Schlafzimmereinrich⸗
tung i 13623

Maha goni
mit und
modernem , hohen armor ,
Spiegel , zlerderſchrau ,

mit Wäſcheein! eilung , zu 440
Mark zu verkaufen , ebenſo
ſchöne , moderne Küchenein⸗

richtung ſehr billig . Roſen⸗
gartenſtr . 32, 3. St . , links .

Für Brantlente
günſtige Gelegenheit . Mod .
handgearbeitetes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer preiswert zu
verkanfen . Anzufehen in der
Städt . Zewerbehalle . 8

Moderne neue Küchenefn⸗
richtung , 2 Diwan billig zu
verkaufen . Kleiunfeldſtr . 30,

Stuck .

Geſucht
tüchtiger , jünger . Buchhalter
zum baldig . Eintritt geſucht .
Bei zufriedenſtellenden Leiſt⸗

ungen dauernde Stellung .
ff . an Geſchw . Gutmann ,ae 5⸗Abteilung , F 2, 10.

13703
Vorzügliche , reelle

0 ſtExiſtenz
findet ſofürt jüngerer Herr ,
der über einige J 100 . — ver⸗
fügt . Gefl . Anfragen unter

— an die Exped . ds . Bl .

wird geſucht
Hotel Windſor , O 5, 9.

Modes .

Tüchtige zweite Arbeiterinnen
für feinen Genré geſucht .

Alwine Hanf

1, 5 , Breltestrasss .
SSOeeeeeeeeese

Per 1. März werden
23 mehrere tüchtige 2

Terkänferinnen
85 aus der Damen⸗Kon⸗

2 fektions⸗Brauche ge⸗

5 ſucht .

Offerten mit Gehalts⸗
Lanſprüchen und Zeugnis⸗

3 abſchrift . unt . Nr . 23058

5 an die Expedition d. Bl . 4

Leeeeeedeeeg

Dame ,
in allen Bureauarbeiten ,
Stenogr . , Schreibm , vollſtänd .
perfekt , per ſof , od. ſpät . geg .
guten Gehalt geſucht .

Schriftl . Offert . unt . Nr .
13717 an die Exped . ds . Bl .

Kindermädchen für nachm .
ſofort geſucht . Stephanien⸗

Promenade 19, 3. St . 23176

Lehrmädchen
3 Lehrmädchen

mit großer Figur aus guter
Familie geſucht . 19619

L. Fiſcher⸗Riegel ,
Spezialgeſchäft für Damen⸗

u . Kinder⸗ ⸗Konfektion .

Tegpesrede
Lehrling

findet in hieſigem Engros⸗
geſchäft geg , ſofortige Bezahl .
Stelle . Schriftl . Offert . unt .
13716 an die Exped . ds. Bl .

Geſucht
ein Lehrling aus achtbarer
Familie mit giiter Schulbil⸗
dung für ein größeres Aſſe⸗
kuranzgeſchäft zum eventl .

822oss

ſofort . Antritt gegen monat⸗

Aae Vergütung . Selbſtgeſchr .
Offert . erbeten unt . Nr . 23189

an die Exped . ds . Bl .

N
Fräul. im Verkauf ,

ſow . Bureauarbeiten bewan⸗
dert , ſucht ſich auf 1. Febr . zu
verändern . Off . unt . Nr .
23166an die Exped , ds . Bl .
Ord . Mädchen , d. etw . koch. k.
u. alle Hausarb . verricht . u.
junges Mädchen ſuchen auf
15. Januar oder 1. Februar
Stelle . Bureau Wickenhänſer ,
N 4, 1, 1 Treppe . —

——

Aiietgesnche .
Zn mieten geſucht

Wohnung, mögl . 1. Stock , 4
bis 5 Zimmer nebſt Zubehbr
ſow . Magazin , mögl . zentral
gelegen . Offert . gefl . um⸗
gehend an A. Pelzer , Hotel
Krouprinz , Maunheim . 4748

In gut bürgerlichem Hauſe ſucht
jüngerer Btamter Meittag⸗ und
Abendtiſch . Oſſerten unter Nr.
23178 au die Exped d Bl.

Eine herrſchaftl . ö⸗Zimmer⸗
wohnung m. Speiſek. u. Bad
nebſt Zubeh . in ſchöner Lage
von kleiner Familie per 1.
April 1910 zu mieten geſucht .

Offert . mit Preisangabe
und Zimmergröße unter Nr .
13655 an die Exped . ds . Bl .

Wirtschalten .
Strebſ . Wirtsleute ſuchen

gangbare Wirtſchaft in Miete
oder Zapf bis 1. Ayril. Ver⸗
mittler verbeten . Offert . , u.

1
an die Exped. dS. Bl .

85

Fel
Ein Colontalw aren⸗Ge⸗

ſchüft in beſter Lage des
LEindenhofs wegen Krauk⸗
heit des Beſitzers ſofort zu
vermieten . 28191

Offerten unt . A. K . 99
gernd Nannheim .

Laüden

77 72 25 2 2
N.

—
ieeeeeeeeeeeeeee ,

—

1 f 2, 6, Marktplatz.

1 % Hnangnlag “
7 IN 4

12•Awasehanstalt, Frapemol“
12

Färberei & Chem . Benzung
8

2
Die Annahmestelle für Haushaltungs - 8
wäsche , Stärkewäsche , Garderobe aller

Art , Vorhänge eto . befindet sich jetzt in 22
meinem Laden e

Telephen 720l1 .

„ 33 — —
4
65

3

garantiert

—

keine Strand - Eier .

Frische Eier

per Stüek 7

Kalk - Eier

Pfg. , 100 Sfiek 8 . 80 k .

10⁰ . 40

Hotels , Wirte , Konditoren M Vorzugspreise .

Kistenweise bedeutend billiger.
23183

Kapl Stamm, Fielgtosshandlung

G 6,14 Tel . 3243 G, 14 .

Dr. med . UGurland' s Kohlensäure - RKompresse
( Buseabz fu ohlemsaurebader )

beväbrt bei : LOpfschmerz , Nervosität , Schlaflosigkelt .
Kreis Mannheim H . Ascher , Schwanapotheke . Mann⸗

heim , E à , 14 . Telephon 426 .

90⁵Preis pro St. 50 Pf.
—

6 St.eee M, zu haben in allen eeee

21
Alleiniger Hersteller für den

empflehlt in nur erstklassigen Syndikatsmarken :

Ruhr - Fettnusskohlen , nachgesiebt u . russfrei

Ruhr - Fettschrot , sehr stückreich

Anthrazitkohlen , deutsche und englische
Rubr - Gaskoks für irische Oefen 1461

Ruhr - ZBrechkoks für Zentratheizungen sowie
BZriketts Marke

2

Kontor K 2 , 12 .

Union , Brennholz aller Arten

billigsten Tagespreisen .

88

IArfermltel .11 F
5. Stock , 5 nebſt Zu⸗

§6. 77 am Ring , 2 Tr . ,
eleg . 4⸗ Zimmer⸗

Wohnung per 1. April zu
vermieten . 13476

Näheres parterre ,

M 7, 20
behör u. gr . Veranda per fn 2( Lirchenſtr . 5) ſchöne geräum . 1. April zu vermieten . 22997 1

817 55 45Wohnung , 3. Stoct , 6 Zimmer Näheres part . Tel . 1044. lne Pe 5mit al . Zubebor , Badenim ,
mmn 1 125 1251ʃ5

Veranda ſof . zu verm . 880 5 ,5mmerwohn haus Ster633 . 82505 Zubeh⸗ ehngt 7 , 1 Stock , elegt . 3 uU. 2
18018 S⸗Simmerwohng . mit allem Wohnungen mit Zubehör ſof .

G 7 , 28

nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern und Bad , ſowie

9ſonſtigem Zubehör , ferner 3

Zubehör , zu vermieten . 60

Wespiuſtifts ) 2ter Stock , 2
elegant ansgeſtattete 4 bis 5

oder ſpäter zu 13307
Niheres T 1, 6 II Burean

I 4, 205 1 Etage , elegant .
möl . Erkerzimmer

ohne visdevis per ſof , zu
verm . Daſelbſt vorzügl . Mit⸗
tag⸗ u. Abendtiſch zuſ . 4 . 60.

( gegenüb . dem
Garten desBachſtraße ?

Zimmerwohnungen m. reich⸗
ichem Zubehör zu verm .

Näheres bei Werle & Hart⸗18 4 Zimmer im 5 0 18978
85 e mann 9.

U5 90 acceſ ber Sied⸗großer Keller mit Packraum
57 1

* richsbr . u. Ring— für Weinhandlung ſehr ge⸗ 54 22 U.Kli e neut hergericht . ſch. mer ,
eignet — per 1. April 1910 P4 . 13 zu verm . 22888 Lohnung per ſof , od. ſpäter
preisw . zu verm . 13615 bil 1zu vermieten

Näheres L. I1, 2. N
—1 2238

2. 3 Zimmer7 2 2 , 5, . 28 Stolk 9 13 13 K
Kuche u. Magd⸗

454 Smer, Küche , Bad und
dritter Stock , 5 311mmer ,

1
—43085per April zu verm .

en neeae t etral 3h. daſeſbit panterre oder 4 Augantenſk . 25Nä 1
5 5„ beizung ſo ort oder zum 1. Aprit . Gliche perBauduteau Hch.

270zu bex teien .
5

18161/ 1 . Aprit zu verm . 22574Lelev on 2007 132. 7] Näbeies 1 Trevne Hoch⸗ Hamnſtaße 36 hubſche 4 im
M6. Ä Neubau , par'parterke , 55 5 Zim. u. . , Dünmilaß merwohnung⸗5 Zimmer u. Zub .
ner 1. April zu verm . 18487

ae . 55 ev . früh. z. vm. mit Zubehör auf 1. April zu ver
22842 mieten . Näheres part . 18710

1180ObergPreitsstrasse
M —5 Stock, 9 Zimuter g

Auch 1

nieten .
äumig ,

kpaſſend⸗ zu ver !
Fotl . g. geteilt . Zu erfrag

daſelbſt Laden oder Tel .

171¹9
llini raße 24, Ecke.

Schöne 4⸗5Aümmetwohnungmit Bad u. anſarde per 1.
März od. 1. April zu verm .
Näh . I 6, 30, Laden . 22705

Eliſabechſte. 2

1 Tr . , eleg . 7⸗Zim . ⸗Wohng. p.
925 1

85 5. 95 Erfr . daſ . 4.
Stock 1 13452

Feiedtchaplah 16
Auguf taanlage 2, 5. St . ,
eleg . Wohnung , 5 Zimmer ,
Badezimmer u. Zubeh . , Zen⸗
tralheizung , elektr . Perſorten⸗
aufzug ꝛc. per ſofort ud. ſpät .
zu veimieten . Näh . T 6, 17,
Bureau . Tel . 881 13154

Alichrigsfeerlraße 0
3 Zimmer u. Küche mit Zube⸗
hör zu verm . Näh . 2. Stock .

22888

Käfertalerſtraße 91 , 3
im , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , zu verm . Tel . 1430 .
9773

Tameyſtrage 16
Eine 4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . Laden . 3631¹

Lameyſtraße 20, 4 Treppen .Schöne Wohnung 5 Zim . ,
Bad ete . an ruhige Fam bill .
zu verm . Näheres über 3
Treppen zu erfragen . 22801
Luiſenring , nächſt der Lieb⸗
frauenkirche , prakt . 3⸗Zim⸗
merwohnung auf 1. April zu
verm . Näh . H 7, iga part .

— — 28105
7

Lenauſtr . 33

2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Manſarde
u. Zubehör ſofort zu verm .

Näheres im Laden oder Fr .
Heid , Egellſtr . 9. Tel . 3379.

13475

Große Nerzeſſtaße J5ʃ7
„ Zimmerwohnung m. Bad i.

Part . zu verm . Näh . Bau⸗
burean Hch. Laugſtr . 24. 13095
eeeeee

Max⸗Joſephſtraße
Nr . 5, 7, I , J3 u . 15
ſind
Wohn . von 3, 5 Zimnter
mit Diele , Vab Spetſekam⸗
mer, Mädchenzim . ete . ab
1. Dezember ds . Is . zu ver⸗
mieten . 11522

95
mit Bad

ae ſehr

ekamgte⸗ ung
allem Zubefür fofort 35 1. April äußert

hreisw . zu vermieten . Nah.
himperſtr . 22, part . — 6Takterfa Alſtr . 6

Nähe des Saupthah uhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne , mo⸗
derne 6⸗ Zimmerwohnungen
zu vermieten . 12845

Näheres Arch . C. Sammel
Telephon 3498 .

Tubaskasse 25
Zubehör6 Zimmer , Bad u.

per 1. April 1910 zu verm .
Näheres part , 13349

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n . d. Rhein z 9,
Tel . 1430 .

—212˙

Wohnung
zu vermieten .

1 herrſchaftliche Wohnung ,
6 Zimmer , Küche u. reichl . ,
Zubehör wegzugshalber mit
bedeutendem Nachlaß , Ber⸗
trag 2 Jahre feſt zu verm .

Ferner : Hypothekengelder ,
140 000 zu 4 % an erſte !
Stelle in guter Lage , gauz
oder geteilt zu vergeben .

Ferner : 1 Haus
Stadt für 29 000
kaufen .

Eckhaus in der Oſtſtad !
preiswert zu verkaufen .

in der
zu ver⸗

1360

—
Näheres Beethovenſtr . 18

Carl Wotzla . Telephon 35.

Seckenheim
Schöne moderne Wohn nng ,

5 Zimmer , Küche , Speiſe⸗ . ,

Borratskammer nebſt Zub . ,
elektr . Licht u. Waſſerleitung
ſowie großem Gartenanteil
für nur 45 Mark per Monat ,

1851
od, ſpäter zu vermieten .

13714 J . Helfrich .

Hödl Zmmer
4, 23 part . , ſchön möbl . *
Zim . an auſt . Frl . z.

KJGVVVCVCCCC
rinz Wilhelmſtr . 17, 4 Tr . ,
hübſch möbl . Zimmer per

„ Januar zu verm . 13725
Rheindammftr⸗ 38, ——St. , gut
möbl . Zimmer zu verm. 22897
Stamitzſtraße 4

5 St . . , —2 g. öbl . Zim .
—2 Bett . ) an ſol . Frl . o. H ,55 m. Penſ . ,i . beſſ . Hauſe

billig zu vermieten . 227⁵0
Näheres Bureau Architekt

Albert Heiler , A 2, 8. Tel . ⸗

Nr. 805 8 2376.
cgeeren

Nuitsſtraße
Sehr ſchöne prachtvoll ge⸗

legene —5 Zim . ⸗Wohnung ,
5. Stock , Baltone , elektr .
Sicht , per 1 April zu verm . 6

16,985 e

Aeckarvorlandür. 14
Eingroß. ,leeres Zinmer 2

per ſofort zu vermiet . F

0Taraberlandgt:205
2. Stock ,4 Zim . , Küche , Bad .
MNauſ . , ſchön ausgeſtattet ,
billig zu vermieten .

Efait Hesbestz . 10%
3. Stock , 3 Zimmer , Kküche ,
Manſ . u . Zubeh , ſehr preig⸗
wert zu vermieten . 13101

Näheres bei den betr . Haus⸗
meiſtern und bei Geſchäfts⸗
führer Kratz , L 14, 7, Laden .

— 8„

Oſtſtadt .
In feinſter Wohnlage elegantt

Wohnung , 8 Zimmer , Küche,
Bad und Zubehör mit elektr . Licht
per J. April zu vermieten .

Näheres Tel . 532 .

Oſtfapt , Neubau , Meoll⸗ſtraß e 32 , ochelegant au⸗
geſtattete 5 e ee( parterre ) mittreſchliche Zuven
elektr . Licht ꝛc. eptl . mit großen
Garten per ſofſort oder ſpälei
zu vermieten . 11795
Näh. varterre .

—
— — 4230

1
Vethan Sgierſk .
3 chöne, eninrahl 5

Amewelnungem mit Man⸗
ſardenzimmer u. allem Zub .
per 1. April 1910 zu verm .

1 Schimperſtr . 8
3 . ſchöne, komfortabl .5895 ⸗Wohn. ſof. zu verm. 5

Am Meßpl.,Schimperſtr . 2
Laden m 2 gr. Schau

ſenſtern ſerner : 1392
Mittelſtr . 4, Meßplatz .

2 . St . ſchöne 5 Zim: Wohn .
m . allem Zub. ſof, zu verm.

Räh zu erſr . Mittelſtr .

himpeeſte . 2.

2318

7 ſevung ) hübſche 3⸗

Hinmer⸗Bohng . m. Balkous ,
Zubeh . , per 1. April eventl .

Schön möbl . Zimmer für
nur beſf . Herru oder Dame
zu verm . Näüh. Rupprecht⸗
ſtraße 11, 4. Stock . 13543

Feiner Herr findet auf 1,
April ev. etw . früher 2 eleg .
Zimmer , möbl . od.
freie Ausſicht , Balkon u. gut ,
Bed . i. kl. Haushalt . Näh ,
Moltkeſtr . 6, 3. Etage . 18537

Sohletsteſſen
1 Tr. , große Schlaf⸗6 7 5 10 ſtelle mit 2 Betten

ofort billig zu verm . 1884

ſaiaeBerde
Speiſehaus D 3, 13

( vormals „ Blaues Kreuz “)
bringt ſeinen gut bürgerlich .

8

NMittag⸗ und Abeudtiſch in
Empfehlung . Kein Trink⸗
zwang. 22703

An gut. , bürgerl . Miltag⸗
u. Abendtiſch können noch
einige Herren teilnehmen .

I . 12, 8, 2. St .

Guten Wättgz⸗ g. Abendtiſch
in 2 5 Abonnement. 11058

Möblierte Zimmer. d 5, 20.

Penſion Kuhl
I 2, 19 , 2 Tr, .

Empfiehlt ihren anerkaunt vor
züglichen Mittag⸗ und Abend⸗
liſch für nur

1
Herren u. Damen

I , 50

3. Stock ( Spfelmann ] Privat⸗Mitieg⸗ 15 Abendliſch . 22338

N4 6, 9 Tr . , guten Millag⸗
u. Abeabliſch erh . Herren

u. Damen , 70 u. 60 3. 22795

Anerkannt gut. , vegetariſch .
Mittag⸗ u. Abendtiſch von
70 an in u. außer Abonne⸗
ment , auch über die Straße ,
Kein Trinlzwang . F 2, 4a ,
1 Treppe . Nähe Marktplatz .

22698

zügl . Mittag⸗ u. Abend⸗

22805für beſſere Herrn .
2

7. Familie find . ein
chen rolle Penſion

22019
äh. U 5, 25, 3. Stock .

Hittagsgötisehl
im 70 u. 90 Pfg .
½% Münehner Leistoräu 15 Pig⸗

Bruchsaler hell Exporthler .

Famz !

früh . zu vermieten .
Neah evarxterre Uufs . 138324 . atsgler f
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Große deutſche Verſicherungs⸗
Geſellſchaft beabſichtigt ihre
beſtehende 9217

Hauptagentur
für Ludwigshafen und Um⸗
gebung für die Lebens⸗ , Un⸗
fall⸗ und Haftpflichtbranche
neu zu beſetzen . Bedeutendes
Inkaſſo vorhanden . Offerten
erbeten unte V. 106 F. M.

au Rud . Moſſe , Mannheim .— —— 1558 Maunn , 19 J. alt ,
welch . als Expedient in Spedi⸗
tionsgeſch . lätig war , ſucht ſo⸗
ſort od. ſpäter in Fabrik oder

Engrosgeſch. 9209

Stellung .
Gefl Off . u. K 973 F. M. an

Rudolf Mosse , Mannhelm :

In ein hieſiges gutgehendes
Baumaterialiengeſchäft wird
kin

üller Theilhaber
mit ca. 15 Mille geſucht , welche
hypothekariſch ſichergeſtellt werden

Eönnen. 9205

Offerten unter N. 976 F. M.
an Rudolf Moſſe , Maunheim .

Modes .
Geſucht tlicht . brauchekundige

Verkäuferin
für größeres Spezialgeſchäft . Off.
mit Zeugnisabſche . , Bild u. Ang.
der Gehaltsauſpr . unt. F. F. 4001
an NRudolf Moſſe , Freiburg
i . Br . 9212

alle Säle geölnet
Die Kapelle des 2. Bafl . Grenadler - Reglments

Kalser WIlhelm J No.

Leitung ;

und die KapSIIle Peter

für die schönsten und originellsten Maske

Maskenabzeichen ( Kopfbedeckungen ) sind
käuflich zu haben .

Vorausbestellungen ( Vormerkungen ) aut

den Hausverwalter im Rosengarten zu rich
simd ebenda erhältlich .
kenntlich gemachten Vorverkautsstellen ,

( Kautbaus ) , sowie beim Portier im

stünden ,
Art verboten .

Annoncen - Expedition
E 2, 18

MHannbeim Piazken .

Telephon 97.

aen
erteilt

gründl . Geſangsunterricht .

85 gar . Offt . u. P 1056 an

D. Frenz , Ann . ⸗Exp . Mannhem

Buntes Feuflleton .
— Scheidung und Zentralheizung . Die Zahl der Eheſchei⸗

dungen iſt bekanntlich in beſtändigem Wachſen begriffen .

ſcheint in den Vereinigten Staaten beſonders hoch zu ſein und ge⸗

lehrte Amerikaner habem deshalb nach den Gründen der trauricen
Erſcheinung geſucht . Man ſhat die demoraliſierende Wivkung des

Geldes , die Gleichgültigkeit der mit Geſchäftem überbürdeten Gatten ,

die Launenhaftigteit der an übergroße Unabhängigkeit gewöhnten

Frauen dafirr perantwortlich gemacht . Das alles ſollen aber ver⸗

fehlte Erklävungsverſuche ſein. Den wahven Grund der zahlreichen

Eheſcheidungen will jetzt der der Grabham School in Chicago ,

zählung von 1 Mark ausgegeben .
zulässig , wenn gleichzeitig mit der Kon

Sie

Profeſſor Watt , entdeckt haben . Nach ihm iſt daran nur die —

Zentralheizung ſchuld . „ Meine Damen, “ erklärte Herr Profeſſor
Watt kürzlich im Chicagoer „ Methodiſt Womens Club “ , „ die

heiße Luft irritiert . Sie verbreitet Krankheit , Tod und vielerlei

Unclick . Sie macht die Männer eiferſüchtig und die Frauen leicht

erregbar . Wenn Sie Ihren Lieben unerfreuliche Dinge ſagen,
wenn Sie plötzlich anfangen , bitterlich zu weinen , ſo kverfen Sie

ſich nur nicht Ihren ſchlechten Cherrakter
vorl Geben Sie der

heißen Luft die Schuld!“ In dieſem Ton fuhr Profeſſor Watt fort ,

um ſchließlich beſchwörend auszurufen : „ Die heiße Luft iſt ein

Bazilkenherd , in dem die Bakterien der menſchlichen Unberechen⸗

barbeit , die Mikroben der heſcheidung die Bazillen des Skandals
üppig gedeihen . Meine Damen , die amerikaniſche Familie ſ

ſie geht zugrunde an der Trockenheit ! Retten Sie ſie doch ! Kehren
Sie zur normalen Heigung zurlick des Pro
Wettt ſoll , wie verſichert wird , den Erſel
Ghemänner und Ehefrauen in den Vereinigben plötzlich eine

auffallende Vorliebe für die ſo bösartige Zentralhe eizung bekunden .
— Ein franzöſiſcher Offtzier im Heere des Mikado. Nach zwei⸗

Hauptmann0Fähriger Abweſenheit in Japan iſt der
Dupal wieder in ſeinem Heimatland eingetroffen ; im Auftrag der

franzöſiſchen Regierung und mit Genehmigung des Mikado hat er

awei Jahre lang im fapaniſchen Heere Offiziers dienſte verrichtet ,
um die innere Organiſation und das Weſen jener Armee zu ſtu⸗
dieren , die auf den Schlachtfeldern der Mandſchurei blutige Lor⸗

beeren und die überraſchte Bewr Europas errungem hat .
Hauptmann Dudval , der ein Fuhr lang in Kioto und ein Jahr in

Nagvha in Garniſon ſtand , hat dem Chefredakteur des „ Matin “ ,

Stephane Lauzanne , ſeine Eindr icke und Erfahrungen in feſſelnd er

Weiſe „ Vor allem iſt es eine Eigenſchaft , die im japa⸗
niſchen Offigzier alle anderen übertönt : das Pflichtgefühl . Der

Offizier iſt mehr als militäriſcher Lehrer ; er erfüllt ſeinen Beruf
mit einer Art leidenſchaftlicher Hingabe, die für Be⸗

griffe an Fanatismus grenzt : er iſt ein kriegeriſcher Ihn

erflüllt der Glaube , eine Aufgabe zu erfüllen zu haben . Wenn der
umgeſchlachte , unwiſſende Bauer in die Kaſerne kommt , 0 Aumgibt
er ihn mit einer Fürſorge, wie ein Erzieher ſie für ein kleines Kind

aufßringt . GEhe er das Handwerk der Waffen lehrt , macht er den

Zögling mit der Ziviliſation vertraut ; er zeigt ihm , wie man eine

Tlerklinke öffnet , wie man ſich in ein Bett legt , wie n ſich an
einen Tiſch ſetzt . Später , auf dem Exerzierplatz , zeigt der japaniſche

Offigier für alle Verſehen und Ungeſchickl lichkeiten der Rekruten eine
Geduld und eine Liebenswürdigkeit , die kaum noch glaublich ſind .
Er beſtraft nicht den Mann , der ſich irrt , er iſt ſtets Machſichtig für
das , was man ein körperliches Verſehen nenmen könnte : aber er

iſt unerbittlich gegen das , Ser einen Fehler der Geſinnung
nennt . Er iſt unerbittlich gegen den geringften Verſuoß wider die

Lebensregeln des inneren Dienſtes . Und was er vom Soldaten

verlangt , das erfüllt er ſelbſt in noch 17 5 rlem Maße . Jeder japa⸗
niſche Offizier betritt morgens um 8 Uhr die Kaſerne und er ver⸗

Läßt fie erſt nachmithags um 4 Uhr — wenmn der Ddienſt ihn nicht

früher verlangt und ſpäter entläßt . Den ganzen Tag über ſteht
er im unmittelbaren Kontakt mit den Soldaten , teilt ihr Leben , ihre
Zimmer und jede Arbeit . Im Manöber wird man keinen Oberſt

finden , der auch nur auf Augenblicke das Biwak ver rläßt ; nachts ,
wenn alle ſchlafen , ſitzt er noch beim Windlichte und ſchreibt ſeinen
Bericht . In Nagoya war Hauptmann Duval einer Infantderie⸗
Brigade zugeteilt , die im mandſchuriſchen Kriege ſich beſ ſonders aus⸗

Wdeichnet und furrchtbare Verſuſte eplitten Hatte. ene

eunn ,

Rosengarten Mannheim
Samstag , den 15 . Januar 1910

abends ½9 Uhr

Urodser adlsche

2 0l Ball0eleN

Max Vollmer

Leitung : Ludw . Becker .

Promenade - Ronze

von — 9 Uhr abends in der Wandeihalle .

Masken- Prämiierung
S

deldpreise

Gruppen ) im Gesamtbetrag von 1500 Mark .

Eintrittskarten 5 Mk. , Einlasskarte 10 Ptg . ,
Eintritt nur in Maskenkostüm ( auch Domino ) oder im Ball -

Anzug ( Herren Frack ) mit Maskenabzeichen gestattet .

Rosenlauben 50 Mark , reservierte Tische im Nibelungen -
sanl 10 Mark und 20 Mark .

reservierte Tische sind schriftlich mittels Bestellkarte an

Vorverkauf in den durch Plakate

Rauchen nur im Tagesrestauraut u. Bierkeller gestattet .
Werfen mit Papierschlangen , Kontetti und sonstigen Gegen -

sowie das Mitbriugen von lebenden Tieren jeder

Herren - u. Damenmaskengarderobe nebst Frisierräumen ,
Blumenverkauf und Photograph im Hause .

Kontrolle :Die Eintrittskarten snd aufzubewahren und
dem Aufsichtspersonal aut Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr ab werden an Ballbesucher , die den Rosengarten
vorübergehend verlassen wollen , Kontremarken gegen Be -

Wiedereintriſt ist nur

Eintrittskarte vorgezeigt —. —

Kaufhaus

Von TFriest

Kailer⸗YVanorama .
Bogen 57 Bogen 57 .

Eine hochinteressante

Mittelmeerreise .

Jerusalem ins hl . Land .

—
—
— Achtung! : Auf zur : Achtung!

1 auühutsche d.D5 . 3
Heute und morgen Sonntag

großzer

nach

2*
*

Bockbier⸗ Auschunk
aus der Union⸗Brauerei . . , Karlsruhe

Heute Samstag von 8 Uhr ab ;

Grosses Konzert
5

110 den 12 . Januar ,
drichſchule . — Eintritt frei .

Der Lehrgang für „ Pflege und Erziehung des vor⸗

ſchulpflichtigen Kindes beginnt wiederum am Mittwoch,
abends 8½ Uhr , in der Aula der Frie⸗

Eintritt frei und ohne Bieraufſchlag .

Zu zahlreichem Beſuche ladet ein

4761 Nik , Götz .
4776

mann

Pt

im Geſellſchaftshaus von 3 Uhr ab.

Geſellſcaftszaus Ludwigshafen . Rhein.
Am kommenden Sonntag , den 9. Jauuar , konzertiert die

Bandoneon⸗Kapelle „ Erntracht “
Eintritt ſrei !

Antertigung und Lager von

Mitte Januar beginnen meine neuen

n Damen , Herren ,

Garderobe 20 Pfg .
der modernen Tanzlehre .

zu wollen .

Hochachtungsvoll

A. Ritſcher , gepr . Tanzlehter , 8 A. 12 , 2
in der Wandelhalle

Tanzinstitut A. Ritsceher

Unterrichts - Kurse
Gefl . Anmeldungen

hierzu erbitte demnächſt perſönlich in meiner Wohnung machen
— Rur civile Preiſe . —

Flaggen
und Dekorat . -

= Stoffen

SAlep Art . 2629

J. Gress Nehf . un. : Stetter

F 2, 6.

Stock .

Sammlung
Rosenlauben und

künſtlicher Beine .ten . Bestellkarten

im Verkehrsbureau

Rosengarten . Fahſold 5 . ,beim Spielabend Reſt .
Schlupp 5 . , Ungenannt 2 . ,

Ungenannt 1 . , Cu . E. 40 M,
Ungenannt ( Damen v. Tel . ) 20 M.
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für den uubemittelten Kranken zur Anſchaffung

Transport Mark 704 . 69
Es gingen weiter ein : Von der Montags Würfel⸗Geſ .

Spielabend Reſt .
Spielgewinn . 50 . ,

Ihfn . 1 M,

Zuſammen Mk. 781 . 19

2 Verküpferne
DZu 2

Ss eN

Sammlung
für die bedürftige Familie .

L 1 . , C. D. a. Heidel erg 5 M.
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hatte 53 Offiziere verloren , nur ein einziger war in der

Schlacht unvenpundet geblieben . In einer inzigen Nacht verlor

Das ene Regiment 700 Mann . Dem fran ſchen Kameraden gab
en fapagtiſ cher Offizier eine packende Schilderung des mo dernen

Kriege „Auf dem modernen Schlachtfeld gibt es ein furcht⸗
bares Gefühl , das Gefühl völliger Einſamkeit . Der Tod überfällt

einen , ohne daß man ihn ſieht . Ein Mal im ganzen Kriege

Haben wir die Kanonen des Gegners geſehen : das war in der erſten
Schlacht . Vom da ab töteten wir , ohne zu bviſſen , ob und wen wir

trafen , und wir fielen , ohne zu wiſſen , von wo die Kugel kam .

Wehe dem , der ſich in der Schlacht auf einer anſcheinend leeren

Ebene ſehen läßt : auf der Stelle rafft ihn ein Feuerregen hin⸗

zweg. Alles , war man heute im Kriege ſehen kann , iſt des Todes .
Aber man kämpft mit dem Unſichtbaren , man kämpft mit Schatten .
So furchtbar iſt die Weneneemeine in dieſem Zweikampf , daß
mam ſich nie daran gewöhnt ; in der letzten Schlacht iſt man weniger

kriegsgewohnt als in der erſten . “ Auf die Frage , welchen militäri⸗

ſchen Eigenſchaften inn erſter Linie der kri Erfolg Japans

zuzuſchreiben ſei , antworteten die japaniſchen Offiziere : „ Unſerer
Geduld , der Ausdauer . Der Mann , der heute im Kriege 16 Stun⸗

den aushalten kann , ſteht über dem , der nur 14 erträgt . Und wir

können hange ausdauern . Unſere Soldaten wiſſen ganze Tage in

einem Schützengraben zugubringen , in glühenderHitze , bei verzehren⸗
dem Durſt . Sie können eine Woche lang im feindlichen Feuer

liegen und am Tage nur um 60 Meter ſich rorwärts arbeiten . Mam

hat viel von dem japaniſchen Zorn geſpvochen und von unſeren
wilden Attacken . Gewiß , wir haben ſſaſt alle unſere Schlacht mit

dem Bajonett zu Ende gebracht , aber geponnen haben wir ſie
durch die Geduld , mit der wir ausharrten bis zur Stunde des

letzten Angriffs . Sich beim Angriff töten zu laſſen , iſt nichts . Im

Schützengraben ausharern zu können , das iſt alles Dieſe Aus⸗

dauer , dieſe Langſamkeit im Angriffe iſt unverletzl iche Regel der

japanif ſchen Kriegskunſt geworden. Die letzte Phaſe der großen
daniſchen Manbver währt meiſt 5 bis 6 Tage ; aber meiſt ver⸗

ſtreichen drei Tage , bis die Gegner endgültig Fühlung nehmen .
„ Es geht nichts über die Vorſicht, ſo usrteilt Hauptmann Dusval ,

mit der ein japaniſcher Oberſt ſein Regiment auf dem Marſche
führt . Sobald er dem Gegner näßher kommt , iſt ſeine größte Für⸗
ſorge die Anlage von Deckungen und Befeſtigungen . Die Schützen⸗
gräben , die bei den Manövern ausgehobem werden , die Befeſtig⸗

ungen , die man errichtet , entſprechen genau was der Ernſt⸗

fall fordern könnte . “

— Die „ Mode “ im Reich der Mitte . Grotesk⸗amüſante Bilder
von der Kleidung der Ehineſen der feine Kenner Chinas
Louis de Cantilly im „ Gil Blas Eine eigentliche Mode kennen
die bezopften Himmelsſöhne nicht . Denmt mährend das Charakteri⸗
ſtikum der Mode gerade in dem ſteten Wechſel liegt , in den ewigen
Wandlungen und Neuheiten , herrſcht im der chineſiſchen Tracht eine

ewig : Gleichförmigkeit , eine nie geänderte ſtrenge Sitte . Selbſt
jetzt , wo die Reformideen an allen Ecken und Enden des rieſigen
Landes ſich vegen , würden der extravcganteſte junge Mandarin
und die loketteſte Tai⸗Tai oder Lebedame nicht wagen , die Ge⸗
wänder abzulegen , die ſchon die Zeitgenoſſen des Konfutſe trugen .
Auch die Tracht der Reichſten unterſcheidet ſich von der der Armen
nur durch die Koſtbarkeit der Stoffe . Ebenſowenig hat die Wit⸗

terung einen Einfſuß auf den Schnitt und die Form der Koſtüme ,
demn die Scihme der Mitte begnügen ſich damit , ein paar Kleider

mehr übereinander zu ziehen , wenn es kälter wird , und ſo hat der

Beginn der warmen Falreszeit nur denn Einfluß auf ihre Erſchei⸗

nung , daß ſie unter den Sonnenſtraßlen ſichtlich zuſammen⸗

ſchrunwfen und plötzlich ſchlank und ſchmal erſcheinen , während

ihnen vorher die Fülle der Gewänder einen gehörigen Embonpoint

verlieh . Wollſtoffe oder Pelze ſind ſtreng verpönt ; wohl aber

haben ſie bei ſehr ſtrengem Winter ein merkwürdiges Syſtem einer

unter den Kleidern tragbaren Heizung . Es iſt das die „ Ho Long

Tzeu “ , eine Art Kohlenpfanne , beſtehend aus einem Bambuskörb⸗

chen “ , in dem ſich ein mit Kohle gefülltes Becken befindet . Die

Nationaltracht des Chinſen iſt ein Lanes Gewand mit noch längeren

Aermeln , Heſſen Stoff aus Seide oder Baurmvolle beſteht , im

Sommer wie im Winter . Dieſes Gewamd hat keine Taſchen und

auch ſonſt der Unbequemlichkeiten ſo entſetzlich viele , daß der

pöer ſich fragt , wie es die Zopftrüger im dieſer Zwangs ſacle

Transport 204 . 80 Mk.

Es gingen ein : Spielgewinn .50 . , Ungenannt 1 . ,

Zuſammen 214 . 30 M.

Zur Entgegennahme von weiteren Gaben iſt ſtets bereit ,
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haupt aushalten . Aber die Söhne des Himmels fühlen ſich glütck⸗

ſie auch durchaus nicht unbequem . Vielmehr erregt unſere Klei⸗

dung ihr höchſtes Mißfallen und ruft eine Vevachtung jenes häß⸗
lichen Geizes hervor , mit dem wir bei unſerer Toiſetbe möglichſt
an Stoff ſparen und ganz knappe , enge Sachen tragen . „ Wie

ſchüttelnd ein weſtlichen Einflüſſen ſonſt ſehr zugänglicher Mam⸗

ſtück der europäiſchen Eleganz präſentiert , und er bleibt , auch wenn
der andeve in den begeiſtertſten Ausdrücken den Chic ſeined Toi⸗
hette rühmt , bei der verächtlichen Anſchauung : „ Die Eurapcber ſind
wie unſere Kulis : ſie arbeiten Tag und Nacht , um ihre Nahrung zu
gewinnen und ſie tragen enge Jacken wie die Kurlis ! “
puunkt der Eleganz iſt und bleibt für den Chineſen die Länge der

Aermel , die weit über die Hände herabfallen . Dieſe Tracht zwingt
ſie zwar , unzählige Male am Tage die Aume emporzuheben und
ſie konvulſiviſch zu bewegen , um die Hände frei zu bekommen , eine

Bewegung , die man beſtändig bei ihnen beobachten klann , aber trotz⸗
dem mag ſich auch der ärmſte Arbeiter , der etwas auf ſich hält ,

dieſer Zierde nicht benauben laſſen . Das Gewand des Chineſen Pak
auch keine Taſchen ! Für den Europäer wäre das unertrüglich ,
aber der Sohm des Himmels macht aus der Not eine Tugend und

benutzt alles als Taſche ; ſeine Schuhe , den Gürtel , in dem ſich die

verſchiedenſten Gegenſtände nachbarlich miteinander vertragen
müſſen , die Aufſch
der zur Nahrung dieenden Nelskugel und dem Kleingeld geſellen
muß . Wertvolle Briefe ſoll man allerdings dem Chimeſen nmiht
anvertrauen , demm da er keinen beſtimmten Aufbbewahrungsgkt
dafür hat , ſteckt er ſie irgend wohin , wo ſie häurfig niemals mehr
zum Vo in kommen . Unter dem langen Gewand tragen die
Kinder der Mitte eine Art Pluderhoſe , die je nuch der Wohlhaben⸗
heit des Beſitzers aus Seide odev Baumwolle iſt und an den

Knöcheln durch Schnürbänder zuſammengehalten wird . Die Chine⸗
ſen rühmen dieſer Hoſe eine beſonders gümſtige Wirkung auf die

Geſundheit nach , während durch unſere über den Schuhen offenen
Beinkleider Wind , Kälte und Staub eindringen können . Das Ge⸗
wand der Frauen unterſcheidet ſich nur wenig vom dem der Männer ,
aber es muß nach der Anweiſung des Geſetzgebers , der dadurch die
überlegene Stellung des ſtarken Geſchlechts andeuten wollte , kürger
ſein und reicht nur bis zu den Knien .

durch die Buntheit und Pracht des verwendeten Stoffes enlaubt .
Doch entſchädigt ſich die Chineſin für die mangelnde Eleganz ihres
Koſtüms durch die ausgiebige und

ihrem Geſicht , ihren Haaren und ihrem Teint zuteil werden läßt .
Schminke ! Das iſt das Hauptzufluchtsmittel , durch das die chine⸗

weiſt .

wandt , und Haare und Teint bilden dann nur eine einzige Farhen⸗
maſſe , über der ſich der groteske Aufhau des Kopfputzes erhebt ,
Wendet man ſich zuletzt noch der Unterkleidung der Chineſen zu , ſo
vührt man da an ein ſehr dunkles Kapitel . Unterwäſche iſt ein

faſt wöllig unbekannter Luxus ; nur die höchſten Mandarin n und

Flürſtlichkeiten beſitzen zwei oder drei Hemden , die ſie aber auch
nur alle drei Monate wechſeln . Im Winter wäſcht man ſich in

China nicht ; kaum iſt der erſte Froſt eingetveten , ſo zieht ſich der
Chineſe nicht mehr aus , ſondern wickelt ſich alle Gewänder , die er
beſitzt um den Leib , und da in den Lalten Prrvinzen des Oſtems
der Winter oft mehr aus ſechs Monate dauert , ſo baun man ſich
von der Unterwäſche eine Vorſtellung machen , die auch der reichſte
Mam darin vom borallenen Knopf an ſich tuägt .
zennen die Chineſen mwicht. Als bei der Einnahme bon Peking das
Inventar des kaiſerlichen Winterpalaſtes aufgeſtellt wurde , fand
man auch nicht ein paar Vettlaken in den Schlafgemächern .
Wie der letzte ſeiner Untertanen legt ſich auch der Beherrſcher dez

des oberen Gewandes , des einzigen , das bei dem Ehineſen gut er⸗
herbten , ohne Flecken und anſehnlich zu ſein we

lich in dieſer aus uralten Zeiten überkommenen Dracht und finden

könmen Sie nur einen Smoking tragen ? “ fragt dann etzwa kopf⸗

darin einen jungen eleganten Konſul , der ſich in dem Kleidungs⸗

Der Höhe⸗

ge der Rieſenärmel , wo ſich die Opiumpfeife mit

Dieſe ſackartige Bekleidung
iſt ſo plump und ungseſchickt ,daß ſie höchſtens eine Verſchönerung

ſorgfältige Toilette , die ſie

ſiſche Tochter Ebas ihren Reizen nachhilft und ihre Elegang be ,
Von ranzigem Oel und Fett bis zu den koſtbarſten Eſſen .

zen , dem grellgefärbteſten Puder werden alle Schönh⸗itsmittel ver⸗

Auch Bettwäſche

himmliſchen Reiches ganz angekleidet nieder und entledigt ſich nur
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Damen - Konfektion ständerweis zu staunend

billigen Preisen !
Ein grosser

Posten Damen - Jacketts
＋

2

Einige Beispiele
aus der grossen

Masse der aus -

gelegten Artikel .„500eeeee
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Ein grosser Posten

Douterie-Ariie
echt vergoldete und silberne

Herren - und Damen - Uhr -

Kketten, Armbänder , Kolliers ,
Anhänger für Uurketten ,

Herren - Uhren , Ringe

0
mit 28 0 ſlabatt

Ein Posten

Oelluloid - Kàmme
zum Aussuchen

Frisier - Staub - Vorsteck -

Kämme Kämme Kämme

36 Pfg . 38 Pig . 18 Pfg .

Ein Posten＋

Damen-Handtasaben
aus echtem Leder

1⁵⁰
Mkk.

zum Aussuchlen

Stück

Damen -
Fllz .

50Schnallenschuhe
mit Sohfle Paur Mk.

Damen - Kameelhaar -
huhe imit . . FPaar 85 Pfſ

Ein Posten

Fritannia -Esslöffe 10 pig.

britannla -Kaffaglöffe 12 pfg.

Pelzwapen
mit

5

90 fabatt

Steingut
Tasgen , weiss

Dessertteller Stück 4 Pfg . Kalserbecher . 3
Stangengläser 0,4 . Stuck 11FFVVVC0V
Eckenseidel 0,4 . Stuck 17

Salzmetzen Stuck 22 Pfg . Römer Stück 35
1 Satz Gemüsetonnen Bierkrüge Stück 48

6 Stück . 45 M

1 Salz Schüsseln
6 Stück , weiss

1 Fats Schüsseln
Zwiebel u. Fond 6 Stück 95 Pſg .

„ „ Stüeck 32 Pfg .Nachttöpfe

Bauerntische Stück 3 23 , . 9

. Stück 6 Ptg .

80 Pfg .

555 Glas

. „ Sttek 9 Pſg .
Stück 14 Pfg .

Weingläser

K. Becher ½ . tr . Stück 8
Pllsener Gläser

nift Henkel , s3
Likörgläser
Weintlaschen / Utr . Staek 12

½ Ltr . Stück 16 Plg .

Stück 24
Staek 7

8 . m, b. H.

Verkaufshäuser :
1 l, 1

55Neckarvorstadl , al

Wert
ohne
krüheren Wert

bis 25 . Mk.
Rücksicht auf den

„„ Jetht

Warenhaus

Blerbecher Stück 2 Pfg
Tassen mit Untertassen

Stück 10 Pfg .
Tasgen , indischblau

mit kleinen Fehlern Stück 12 Pfg .
Dessertteller . Stneck 10, 7 Plg .
Speiseteller Stuck 18, 8 Pfg .
Platten , oval Stück 28. 18, 18 Pſg .
Runde Gemüseschüsseln 38 Pfg .
Salatiere J Stück 24, 18, 18 Pig
Kaffeekannen Stuck 35, 22 Plg .
Löwenkopfterrinen Stück 32 Pſg .

Porzellan —

lah

Wirtschafts - Artike !
5 Mk. , 95 Pig .

Trzumphstühle mit Verlängerung
S

Blober - Etagéren 3
Garderobehalter mit 3 Haken ,

Stück . 75 Mk.
Stück 95 Pfig
Stück 28 Pig .

duf Ofenvorselzer

Ofenschirme

20˙ %i0 Rabatt

duf Steh - und

Hängelampen

10 %0 Rabatt

Häandtuch - Haller

Bürsten - Kasten Stück 39 Plg .
Wäschetrockner mit 12 Stäben Stück 88 Pfg .
Bürstenbleche mit 5 Bürsten Stück 95 Pfg.
EKonsole m. Katflee - , Zucker - . Teebüchse 935 Pfg.

Auf sämtliche

Spiewaren
0% fabatt

Emaille
Kinderbecher z. Aussuchen 15 Plg .
Salatseiher

. 05 Mk .80 Pg .
Milchträger , 3 Ltr . 95 Pfg .
Waschbecken , 32 em St . 68 Pig .
Nudelpfannen 22 20 18 14

64 48 38 256Peg .
Kochtöpfe 24 2 20 18

mit Deckel 100 90 80 70 Pig.
Caserollen 24 22 20 14

mit Stiel 85 75 65 32 PIg⸗
Omlettatannen 20 l8 16 14

mit Stitl 45 88 20 10 58

Stlek 38 pfg.

—Schwarze und 0farbige
Herren -

Krawatten

früh . Preis bis
. 00 z. Aussuchen

f Knab. - Umlege - Herren -

kragen Stehumlage -
teilweise ſeicht KragenPf angestaubt 5 bis 6 em hoch

0
Vbpt

Pilztuch -
Tellermützen

marine und
braun Stück f .

74Kleiderstoffe
halbwollene , schwere
Qualitaten 55 ,

Kleiderskoffe

Heppon- Fizhüte 1 1

reine Wolle , jür Blusen 0und Kinderkleider

Hleiderstoffe 79Chevronne⸗Oulitetgute Cheviot - und

Schuhwaren
Herpen - Rindbox - Sehnür -

Stiefel
gut veratbeitet

Hlerpen - imit. Chevveau -

Sohhüpstiefel mecernste
Fagons

ametikan .
Fagon

dohnüpstiefe

2eeeeeee

in allen Farben
Plg .

Velgur für Blusen
und Morgenröcke ,

Pfg . Matinés eté .

Hemdenbiher
schwere waschechte

91

5MAk. mit Finger

00 brochene

Nik. Pfuger-Handschuhe Paat

Damen - imit . Phexreaul - fe9
Mk.

Hoipt füp Unterröcke

Weit bis . 25 Mk.

Ware , in kariert u. gestr .

1 Partie weisse u. Schwarze

Ball - Handschuhe

Eine Partie weisse dutch -

Farbig gestrickte

bamen - Handschuhe
mod . Kostümfarb . , Paat1

Manufakturwaren

Paar

40
Plg.

39
Pig .

20 Plg .

Handschuhbe

40.
2 .

39 .
FPFPFPPw . . ccccccccboocbbc

Waschlechlt

Cpoissbiher

wWeiss, für Lelbwasche 91.
Biberdecken h. Bett . 2

jiahan sol . Vofrat
wüche dtück

Strümpfe
dohwarze Kinderstrümpfe

zum Aussucllen , 2 Paar 95
Pig .

bis 8 Jahre passend

Gestrickte

Herpen - doOKen
gute Qualität . Paar 25

Pig .

Reinwoll Kammgarn -

flerpen-o0len 9
Paar dU pigAaL

Ans

2

Bottkattuns

28 bamephemden
112zute Elsasser Wai ima weiss Ctofsé - Bibet ,

miZute Asder e 6 Jee prima weissCtoiss - Biher , mit
Spitze verziert , II0 em lang

8
fandspöpke prima weiss 10

OtoisérBiber od farb Bibet
mit ausgebogtem Volant

Bointleider und Röcke

218, pPflima weiss Crolséebiber

Schwerg gofüttente

Herpen - Normalhemden

krüheretr Preis bis 3 50 8

eee eeeeee 1

Mk.

Mk.

15
Trikotagen

Vamen- Roformhosen 1

Qualitaät 90 18.
votzügliche

P

95
M

Herren -Tpikot-Felsan-
Hemden
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